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Gmünd

Veranstaltungen aus der Region

Oktober 2019

Schwerpunkte

Moorbad Harbach

und Schrems

Weitraerstraße 11  
02852 / 20 187
3950 Gmünd

„Parents For Future“ 
jetzt auch in Gmünd 
Als Pendant  zu  Greta Thunbergs  
„Fridays For Future“-Aktionen 
formierte sich nun auch eine en-
gagierte Waldviertler Elterngrup-
pe, um auf die nahende Katast-
rophe aufmerksam  zu  machen  
und sich Verhör zu verschaffen. 
Tips war bei der Auftaktveran-
staltung vor Ort und hat mit Ini-
tiatorin  Sabine Nagl aus Groß-
schönau gesprochen.  Seite 2-3

Herr der Luftballone Routinierte Fingerfertigkeit beweist Luftballonkünstler Manfred Zwettler aus Schrems 
mit seinen außergewöhnlichen und fragilen Kreationen. Seite 18 / Foto: Jürgen Steppan

3920Groß Gerungs
Oberrosenauerwald III/15
T+43 (0) 2812 8402
www.brucknerfenster.at

11.-13. Oktober
HAUSMESSE

9:00-17:00 Uhr
Messeaktionen

Termine Oktober
Das ist los im Bezirk Gmünd  
 >> Seite 43

Kulturwerkstatt
Musikalisches und Kabarettisti-
sches in Hirschbach >> Seite 43

American Music
Roots-Musik mit NPO und 
B.H.G. in Amaliendorf >> Seite 43
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PaRentS FOR FutuRe

Elterninitiative macht sich stark für 
eine lebenswerte, gesunde Zukunft
BeZIRK GMÜnd. Spätestens 
seit Aktivistin Greta Thunberg 
ist der Klimawandel in aller 
Munde und uns allen wohl so 
bewusst, wie nie zuvor. Als Pen-
dant zu Thunbergs „Fridays 
For Future“-Aktionen formier-
te sich nun auch eine engagierte 
Waldviertler Elterngruppe, um 
auf die nahende Katastrophe 
aufmerksam zu machen und 
sich gemeinsam Verhör zu ver-
schaffen. 

von OLIVIA LENTSCHIG

Tips war bei der ersten Veranstal-
tung der „Parents For Future“ in 
der Gmünder Innenstadt vor Ort 
und hat mit Initiatorin Sabine 
Nagl aus Großschönau gespro-
chen.

Tips: Was ist „Parents For Fu-
ture“ und warum engagieren Sie 
sich dafür?

Sabine Nagl: Durch das Defi zit, 
dass bei uns im Waldviertel bis-
her keine Klimaveranstaltungen 
stattgefunden haben, und ich als 
54-Jährige schwerlich als „Fri-
days For Future“ auftreten kann, 
bestenfalls als Mutter, habe ich 
beschlossen, mir einige gleich-
gesinnte Mütter zu suchen und 
als „Parents For Future Wald-
viertel“ zu starten. Als umweltin-
teressierter Mensch beschäftige 

ich mich mit dem Thema seit 
mehr als 30 Jahren. Die Situ-
ation ist, wie man sehen kann, 
keineswegs besser geworden. 
Darum habe ich mir gedacht, 
dass der Aktionsradius größer 
werden muss. Nicht nur jeder für 
sich, sondern gemeinsam versu-

chen, diese Bewusstseinsbildung 
öffentlich zu machen. Ich selber 
habe fünf, mein Mann hat vier 
Kinder - wir wollen, dass diese 
neun Nachkommen auch eine 
lebenswerte, gesunde Zukunft 
erfahren dürfen.  

Tips: Was kann jeder Einzelne 
tun, um den gefährlichen Klima-
kollaps abzuwenden?

Sabine Nagl: Man kann sich 
viele Bereiche aus dem eigenen 
Lebensstil anschauen. Ob dies 
nun die Mobilität ist, die Ernäh-
rung, die Art, Urlaub zu machen 
oder das Einkaufsverhalten. Da 
kann man vieles ändern um öko-
logisch verträglich, nachhaltig 
zu agieren.

Grundsätzlich muss man aber 
betonen, dass uns die Entschei-
dungsträger die nötigen Rah-

menbedingungen geben müssen, 
damit wir uns ökologischer ver-
halten können: Ohne ein öffent-
liches Verkehrsmittel kann ich 
mich nicht umweltverträglich 
verhalten. Auch dürfen Biopro-
dukte nicht teurer sein als jene, 
die mit Spritzmitteln behandelt 
und über weite Strecken trans-
portiert wurden. Man sollte re-
gional und biologisch einkaufen, 
doch muss man dabei die soziale 
Komponente berücksichtigen. 
Es kann auch nicht sein, dass 
Fliegen günstiger ist als mit der 
Bahn zu fahren und die Nacht-
züge eingestellt werden. Der 
beste Zeitpunkt, für Klimage-
rechtigkeit zu kämpfen, war vor 
30 Jahren. Der letzte mögliche 
Zeitpunkt, einen gefährlichen 

Nach dem Motto „Gemeinsam sind wir stark“: (v.l.) Stephan Raidl (Teachers For Future), Kolja und Max (Fridays For 
Future), Dietrich Waldmann (Referent) und Sabine Nagl (Initiatorin von Parents For Future)

Mit viel Liebe und Herzblut bereiteten 
die Aktivisten ihre Klima-Demo vor. 

Das Ziel der Vereinigung ist die Unterstützung und Solidarität mit den demonst-
rierenden Jugendlichen von „Fridays For Future“.  Foto: Tips/Gerhard Kunz

Der beste Zeitpunkt, um 
für Klimagerechtigkeit zu 

kämpfen, war vor 30 Jahren. 
Der letzte mögliche Zeitpunkt, 
einen gefährlichen Klimakollaps 

abzuwenden, ist jetzt. 

SABINE NAGL

Eine klare Botschaft - an sämtliche 
Entscheidungsträger dieser Erde  

Foto: Tips/Kunz

Foto: Tips/ Kunz
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Klimakollaps abzuwenden, ist 
jetzt. Wir appellieren: Unter-
stütze dein Kind bei der Arbeit 
für einen lebenswerten Plane-
ten. Setz dich ein für das Recht 
aller Kinder zu streiken. Sprich 
mit Abgeordneten, ruf Sie an, 
schreib eine E-Mail. Sei hörbar 
und sichtbar. Engagiere dich! 

Tips: Welche weiteren Veran-
staltungen sind geplant? 

Sabine Nagl: Am Freitag, 27. 
September um 10 Uhr ist in 
Großschönau eine Klimaparade 
als Kooperationsveranstaltung 
von  Volksschule und Kindergar-
ten geplant. 

Tips: Was entgegnen Sie Men-
schen, die meinen, es wäre 
sinnvoller, wenn die Kinder am 
Freitag in die Schule gehen an-
statt „blau zu machen“?

Sabine Nagl: 
Warum sollen 
Kinder für eine 
Zukunft ler-
nen, die es 
v i e l l e i c h t 
gar nicht 
mehr gibt? 
In den 
F e r i e n 
2 0 1 9 

haben wöchentlich viele Ver-
anstaltungen von „Fridays For 
Future“, „Parents For Future“ 
und ähnliche Events stattge-
funden. Es gibt ja mittlerweile 
„Teachers For Future“, „Far-
mers For Future“, „Scientists 
For Future“, „Doctors For Fu-
ture“…  darüber können sich 
Interessierte auf der Home-

page www.fridaysforfuture.
at/ informieren.

Tips: Was ist das Ziel der 
Vereinigung?

Sabine Nagl: Das 
Ziel der Verei-
nigung ist die 
Unterstützung 
und Solidarität 

mit den demons-
trierenden und 
schulstreikenden 
Jugendlichen von 

„Fridays For Future“. Wir iden-
tifi zieren uns zu 100 Prozent 
mit den Forderungen und Zie-
len von „Fridays For Future“ 
und versuchen bestmöglich zu 
begleiten und zu helfen.

Auch GEA-Chef Heini Staudinger war 
vor Ort und machte auf die Klimapro-
blematik aufmerksam. Foto: Tips/Kunz

Unterstütze dein Kind bei 
der Arbeit für einen 

lebenswerten Planeten!
Setz dich ein für das Recht 

aller Kinder zu streiken! 

SABINE NAGL

Der Einsatz der 16-jährigen Greta Thunberg für eine konse-
quente Klimapolitik fi ndet weltweit Beachtung.  Fo
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Kontakt: parents.waldviertel@
fridaysforfuture.at

Generationsübergreifend Zur großen Freude der Bewohner gestaltete 
eine Abordnung der Pfadfi ndergruppe aus Gmünd eine gemeinsame heilige 
Messe im Pfl ege- und Betreuungszentrum Schrems. Foto: PBZ Schrems 

Produktkataloge und viele weitere Infos zu unserem Sortiment:
Gratishotline: 0800 20 2013 www.leeb.at

BALKONANBAU
AUS ALUMINIUM

Geschäftsleitung

w
w
w
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• mit 18 Bankstellen Ihr finanzieller Nahversorger im 
Bezirk Gmünd

• zusätzlich 1 Private Banking Abteilung und 
2 Firmenkundenabteilungen

• mehr als 85 bestens ausgebildete Mitarbeiter verwalten 
ca. Euro 1,1  Mrd. Kundengelder

• mehr als 30.000 Kunden vertrauen uns und profitieren 
davon

• mehr als 700 Vereine, Schulen und Kindergärten werden 
von uns unterstützt

• als einzige selbständige Bank werden die Entscheidungen 
im Bezirk getroffen

• Gemeindeabgaben von ca. Euro 170.000 pro Jahr
• wir finanzieren Ihre Kreditwünsche rasch und unkompliziert
• Internet + Bankstelle = regional, digital, überall

Unser Mehrwert für Sie
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PReMIeRe

Spektakel für alle Mittelalterfans: 
Weitra im Zeichen der Zeit 
WeItRa. Großen Anklang 
fand das erste Mittelalterfest 
in Weitra mit über 1.000 Besu-
chern. Auch am nächsten Tag, 
bei den Wanderungen über die 
Grenze und dem Fest in Nové 
Hrady übertraf die Beteiligung 
die Erwartungen der Veran-
stalter. 

Auf Initiative der drei Bürger-
meister aus den Gemeinden Nové 
Hrady, Unserfrau-Altweitra und 
Weitra sorgte das Team von 
ILD Temper-Samhaber für die 

reibungslose Durchführung der 
mittelaterlichen Veranstaltung. 
Dank der Unterstützung der EU 
(Kleinprojektefond) konnte die-
ses Pilotprojekt mit minimalen 
Kosten für die Gemeinden um-
gesetzt werden.

Zollweg nach Jahrhunderten 
wieder lebendig
Jahrhundertelang war das Wald-
viertel und Südböhmen mit 
einem wichtigen Handelsweg 
verbunden. Über Altweitra, be-
ziehungsweise Weitra – Hein-
richs – Gratzen führte der Zoll-

weg durch das „Weitraer Gebiet“. 
Diese Verbindung schuf Wohl-
stand für beide Grenzregionen 
und die Blüte des Handels im 
Spätmittelalter ist in dieser Re-
gion noch bis heute sichtbar.
Händler mit ihren Wägen, Rit-
tergruppen mit Pferden und Fuß-
volk, begleitet von Gauklern und 
Musikanten - so zog der impo-
sante Tross in die Stadt ein und 
bevölkerte den mittelalterlichen 
Stadtplatz. Musizierend und fei-
ernd ging es gemeinsam mit den 
Besuchern am nächsten Tag von 
Heinrichs über Pyhrabruck nach 

Gratzen/Nové Hrady. Bei den 
Stationen am Weg dorthin erwar-
tete die Gäste in Heinrichs und 
beim Grenzübergang so manche 
Überraschung. In der Burg und 
am Stadtplatz von Nové Hrady, 
gab es dann ein mittelalterliches 
„Spectaculum“ mit Musik, Rit-
terspielen, Essen, Trinken und 
einem gemeinsamen Fest.
Nach den einzigartigen Eindrü-
cken rund um Handwerkskunst, 
Ritter, Gaukler, Musik und Tanz 
wünschen sich viele der begeis-
terten Besucher nun eine Neu-
au� age im kommenden Jahr.

Rüstige Ritter und bezaubernde 
Mägde beim Einzug Foto: Nieroda

Das Handwerk des Schin-
delmachers Foto: ILD

Auch Ortschef R. Fuchs und Landtagsabgeordnete M. 
Diesner-Wais (beide ÖVP) waren vor Ort. Foto: Nieroda

Dem Schmied über die 
Schulter schauen Foto: Nieroda

Kunstvoll Eine hölzerne Wasserbüffel-Statue ziert ab sofort den Eingang 
zur beliebten Wasserbüffel-Weide in der Lainsitzniederung. Im Rahmen eines 
Motorschnitz-Events im Juli in Wurmbrand wurde der Büffelkopf samt Wegwei-
ser hergestellt. Geschnitzt wurde die Statue von Patrick Stieger aus Hollenstein 
an der Ybbs, zwei Tage lang war er mit dem Kunstwerk beschäftigt.  
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Waldviertler Orgelwoche “Be Happy“ war das Motto der 27. Orgel-
woche: mit dem Anliegen zu vermitteln, dass Musik ganz wesentlich zur 
Lebensqualität beiträgt. Das Angebot für Organisten entstand mit dem Bau 
der neuen Rieger-Orgel im Jahr 1993 in der Stadtpfarrkirche Heidenreichstein 
und erfreut sich größter Beliebtheit. 
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Autohaus Weiss
Horner Straße 25, 3943 Schrems

+43 (0) 2853 77278       autohaus@weiss-schrems.at
www.weiss-schrems.at

Autohaus Bussecker
Kremser Straße 31, 3910 Zwettl
    +43 (0) 2822 52491      office@bussecker.at
    www.bussecker.at 

Ford Kuga Ford EcoSport
Jetzt ab€19.390,–2)

bei Leasing. Jetzt ab€14.990,–2)

bei Leasing.

Ausstattungs-Highlights: Ausstattungs-Highlights:
• Klimaanlage
• Ford SYNC Audiosystem
• Tempomat
• Ford Power-Startfunktion mit
Auto-Start/Stop-System uvm.

• Klimaanlage
• Body-Styling-Kit
• Gepäckraumboden, einstellbar in 3 Höhen
• Diebstahl-Alarmanlage uvm.

FordKuga:Kraftstoffverbrauch innerorts 5,7– 11,7 l/außerorts 5,2– 7,5 l/kombiniert 5,4–9,0 l/CO2-Emission 141–204g/km
FordEcoSport: Kraftstoffverbrauch innerorts4,6–7,8 l/außerorts4,0–5,7 l/kombiniert 4,2–6,4 l/CO2-Emission 110– 145g/km
(Werte nach dem Prüfverfahren WLTP ermittelt und zurückgerechnet auf NEFZ. Weitere Informationen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem Leitfaden über den
Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen entnommenwerden, der bei allen Ford Vertragspartnern unentgeltlich erhältlich ist und unter http://www.autoverbrauch.at/ heruntergeladenwerden kann.)
Symbolfoto 1) Unverbindlich empfohlener, nicht kartellierter vomListenpreis abzuziehender Nachlass inkl. USt undNoVA auf ausgewählte, lagernde FordModelle. Aktion gültig bis 30.09.2019.
2) Unverbindlich empfohlener nicht kartellierter Aktionspreis (beinhaltet Importeurs- undHändlerbeteiligung, sowie Ford Bank Bonus) inkl. USt, NoVA gültig bis 30.09.2019 bei Ford Bank Leasing für EcoSport & Kuga nur in Verbindungmit demAbschluss des
Vorteilssets(Haftpflicht-,Vollkasko-, Insassenunfall-und/oderRechtschutzversicherung)derFordAutoVersicherung(Versicherer:GarantaVersicherungs-AGÖsterreich).LeasingrateEcoSport€59;Kuga€69zzgl.€200Bearbeitungsgebührund1,17%gesetzlicher
Vertragsgebühr, Laufzeit 36 Monate, 30%Anzahlung, 30.000 km Gesamtfahrleistung, Fixzinssatz 5,4%, Gesamtbelastung EcoSport € 16.924,15; Kuga € 21.852,54 gültig bis auf Widerruf, freibleibendes Angebot, vorbehaltlich Bonitätsprüfung der Ford Bank
Austria. Aktion gültig solangederVorrat reicht.Nähere Informationenaufwww.ford.at.

Ȁ Ȁ
Ȅ Ȅ

Ȃ Ȃ
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SPendenÜBeRGaBe

Dirndlweiber 
zeigen Herz 
GROSSdIetMannS. Die Dirndl-
weiber waren wieder fl eißig und 
haben viele Kräuter gesammelt, 
getrocknet und zu einem vorzüg-
lichen Tee abgepackt, der gegen 
freie Spenden zu erwerben war. 
Der Reinerlös wurde gespendet.

Einen Teil davon wurde an „Bäue-
rinnen helfen Bäuerinnen“ überge-
ben. Mit dem anderen Teil wurde 
Familie Schmidmeier aus Süssen-
bach unterstützt. Die 12-jährige 
Tochter Kiara leidet an einer sehr 
seltenen Gehirnkrankheit (Ponto-
zerebelläre Hypoplasie - Typ 2). 
Sie ist an den Rollstuhl angewiesen 
und muss ständig betreut werden. 
Die überbrachte � nanzielle Zuwen-
dung wird für die dringende Neu-
anschaffung eines Treppenliftes 
verwendet. „Die gesamten Ange-
hörigen leisten hier Übermenschli-
ches. Im Zuge dessen möchten wir 
auch unsere Anteilnahme und viel 
Kraft und Zuversicht übermitteln 
für den tapferen Einsatz, der hier 
jeden Tag erbracht wird“, so die 
Dirndlweiber.

„Dass so ein Projekt überhaupt 
möglich ist, bedarf es sehr vieler 
� eißiger Hände. Wir möchten uns 
bei allen Dirndlweibern für die 
vielen Stunden und den unermüd-
lichen Einsatz sehr herzlich bedan-
ken“, zeigen sich die Vertretungs-
befugten Silvia Friedl und Eva Ertl 
begeistert, „Ebenso möchten wir 
uns bei unserer Kräuterpädagogin 
Eunike Grahofer ganz herzlich 
bedanken. Durch ihr Engagement 
und ihr wertvolles Fachwissen be-
kommt diese einzigartige Teemi-
schung erst die richtige Würze.“
Der neu Tee ist es ab sofort wieder 
erhältlich.

Benefi zveranstaltung
Vortrag von Eunike Grahofer
„Die alten Frauendreißiger“
Brauchtum und Rezepte für Frauen
Freitag, 18.Oktober um 20 Uhr
GH Zacky, 3950 Gr. Dietmanns
Kosten: 7 Euro (kommt den 
Dirndlweibern zu Gute)

Interesse bei den Dirndlwei-
bern mitzumachen?
Tel. 0664/5592019  (Silvia Friedl)
Tel. 02852/8680      (Eva Ertl)  

Eine Spende für den dringend benötigten Treppenlift Foto: Dietmar Friedl

gesuchtGewinner t!

Nur echt mit dem grünen Hut!
Buchner feiert 40 Jahre und vergibt Traumurlaub

+ 4 Tesla Wochenenden | Jetzt auf www.buchner.at

WaLdVIeRteL aKadeMIe

Grenzenlose 
Diskussionen
WeItRa. 30 Jahre Fall des Ei-
sernen Vorhangs und 35 Jahre 
Waldviertel Akademie – für die 
Kultur- und Bildungsinstitu-
tion zwei gute Gründe, um die 
diesjährigen Sommergespräche 
unter das Generalthema „Gren-
zen“ zu stellen. Damit wurde 
erneut der Zeitgeist getroffen, 
wie vier Tage Diskussionen und 
Vorträge in Weitra bewiesen.

Zum Auftakt vor fast 300 Interes-
sierten sprach Karikaturist Ger-
hard Haderer. Er streifte dabei 
wichtige Themen, wie globale 
Verteilungsgerechtigkeit, Um-
weltverschmutzung, Konsumge-
sellschaft und Flüchtlingskrise, 
sprach aber genauso die politi-
schen Verhältnisse in Österreich 
an und sparte dabei nicht mit 
Kritik.

Über Grenzen und Chancen
Nach spannenden Gesprächen 
über den Menschen, seine Le-
bensweise und die biologischen 
Grenzen, sprachen Buchautor 
Tom Gschwandtner, Sportwis-
senschafter Johann Holdhaus und 
Ultrasportlerin Alexandra Meix-
ner über die Grenzen des Körpers 
und des Geistes. 
Der darauffolgende Tag stand im 
Zeichen von Regionen und Ge-
sellschaft. Dabei gingen die Ex-
perten dem Spannungsverhältnis 
Land-Stadt sowie Möglichkeiten 
zur Attraktivierung des ländli-
chen Raums auf den Grund und 
diskutierten zu Alterung, Aus-
grenzungen und Armut. 

Der letzte Programmpunkt der 
Sommergespräche 2019 stand 
unter dem Titel „Grenzenlose 
Wirtschaft. Wachstum und Bil-
dung im Fokus“. 
„Die gelungenen Expertenge-
spräche zum Thema Grenzen 
brachten auch in diesem Jahr 
einige Erkenntnisse, die auch 
die Politik beherzigen sollte“, so 
Waldviertel Akademie-Vorsit-
zender Ernst Wurz zufrieden.

Rund 1.500 Referenten 
bei 35 Sommergesprächen
Seit 35 Jahren beschäftigt sich 
die Waldviertel Akademie mit 
den wichtigen Fragen der Region 
und Zeit. Der Besucherzuspruch 
war auch in diesem Jahr – trotz 
Rekordhitze an diesem Wochen-
ende – gegeben. „Wir werden un-
serer Linie auch in den nächsten 
Jahren treu bleiben und wichtige 
gesellschaftspolitische Themen 
aufgreifen“, so Geschäftsführer 
Christoph Mayer. 

G. Haderer sparte nicht mit Kritik an 
Politik und Gesellschaft. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/ 479517
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Bad GROSSPeRtHOLZ
HOCHZeIt: Sarah artner-Gratzl und 
Martin Gratzl;
tOdeSFaLL: Marion Ziegler; 

LItSCHau

HOCHZeIt: Jennifer Reisner und 
thomas Haidl; Foto: privat

HOCHZeIt: Ingrid Prcha und Georg 
Plank; Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-gmuend@tips.at

StandeSFÄLLe

Aus den Gemeinden 
gemeldet

ePaper, Gewinnspiele und vieles mehr auf 

www.tips.at

www.vbnoe.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

VOLKSBANK
BAUSPARWOCHEN
Sich Wünsche erfüllen und
dabei das Leben genießen!

HOLEN SIE SICH IHRGENUSS-DUETTVOMWEINGUT MALAT!
AB 16. SEPTEMBER

(C
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BuCHPRÄSentatIOn

Waldviertler Genüsse
BeZIRK GMÜnd. Wenn ein 
Kulturhistoriker (Hannes 
Etzlstorfer), Journalist (Rein-
hard Linke) und Kulturma-
nager (Christoph Mayer) ge-
meinsam über die Genüsse des 
Waldviertels schreiben, sind 
Überraschungen garantiert.

Nach den bereits präsentierten 
Büchern „Bier“ und „Erdäpfel“ 
komplettieren die soeben erschie-
nenen Bände „Mohn“ und „Karp-
fen“ das vierbändige Kulinarium 
„Die Genüsse des Waldviertels“.
Die drei Herausgeber begeben 
sich, gemeinsam mit wechseln-
den Persönlichkeiten aus dem 
Kreis der Autoren, nun auch 
auf Lese- und Präsentationsrei-
se quer durch das Waldviertel 
und darüber hinaus. Im Bezirk 
Gmünd kann man ihnen im Rat-
haussaal Weitra (21. Oktober, 19 

Uhr) und in der Buchhandlung 
Blätterwirbel, Heidenreichstein 
(22. Oktober, 19 Uhr) lauschen.
Die im Kral-Verlag erschienenen 
Werke sind jeweils 96 Seiten dick 
mit 40 Abbildungen und zum 
Stückpreis von 14,90 Euro direkt 
beim Verlag, bei der Waldviertel 
Akademie und im gut sortierten 
Buchhandel erhältlich.

Die drei Herausgeber: R. Linke, H. 
Etzlstofer und C. Mayer (v.l.)

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/481580
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Fläche: 60,81 km2

Höhe: 532 m
Einwohner: 5.398

Bürgermeister:
Karl Harrer (SPÖ)

Homepage:
www.schrems.at

Gemeindeamt:
Hauptplatz 19
3943 Schrems
Tel.: 02853/77454-0
Mail: gemeinde@schrems.at

Veranstaltungen:
Sa, 28. September, 9 - 17 Uhr
Enduro-Rennen im Steinbruch der 
Firma Granitwerke 
Kammerer GmbH

Sa, 28. September, 17 Uhr
Vernissage Gräff, Hart und 
Maierhofer im Kunstmuseum

So, 29. September, 10 Uhr
Wandertag des Dorferneuerungs-
vereines Kottinghörmanns

Fr, 4. und Sa, 5. Oktober
9. Waldviertler Jobmesse 
in der Sporthalle Schrems

Mi, 16. Oktober, 19.30 - 21 Uhr
Auslösertreffen im 
Kulturzentrum Schrems

Schrems

maSSNahmeN

Schremser Klima-Manifest 
einstimmig beschlossen
SchremS. Die Zahlen sind be-
denklich: Die Sommermonate 
in der Stadtgemeinde Schrems 
waren in den vergangenen zehn 
Jahren um zwei Grad wärmer 
als jene vor fünfzig Jahren (1971-
2000). 

Diese Erwärmung ist im Ver-
gleich zum gesamten Bundesge-
biet hoch. Für ganz Österreich 
gilt: In keiner Gemeinde ist der 
durchschnittliche Sommer kälter 
geworden (Quelle: Addendum). 
Die Wissenschaftler der ZAMG, 
des Grazer Wegener Center für 
Klima und globalen Wandel und 
die Universität Salzburg haben für 
die Gemeinde einen Anstieg der 
mittleren Sommertemperatur von 
3,6 Grad für 2071-2100 (ohne wei-
tere Klimaschutzmaßnahmen) be-
rechnet. Das zeigt eines: Es muss 
jetzt gehandelt werden, damit die 
Zukunft der nächsten Generation 
gesichert ist. 
Deshalb haben die Fraktionen im 
Schremser Gemeinderat ein um-
fassendes Klima- und Umwelt-
schutzmanifest erarbeitet, das eine 
Leitlinie für die zünftige Energie- 
und Klimapolitik in Schrems sein 
soll. Es umfasst 15 konkrete Maß-

nahmen, die in der nächsten Zeit 
beziehungsweise laufend umge-
setzt werden sollen. 

Klimarelevanz, Bepfl anzung, 
e5-Programm und Verkehr
So soll beispielsweise bei allen 
Beschlüssen des Gemeinderats 
deren Klimarelevanz berücksich-
tigt werden, Bep� anzungsaktionen 
öffentlicher und privater Akteure 
sollen entsprechende Unterstüt-
zung � nden. Die Gemeinde wird 
den Beitritt zu den Energievorbild-
gemeinden und zum e5-Programm 
prüfen. Ebenfalls wird der Ausbau 
des öffentlichen Mikro-Verkehrs 
angestrebt, wobei die öffentlichen 
Verbindungen zum Bahnhof Pür-
bach Schrems optimiert werden 
sollen. Einige weitere Punkte zu 
unterschiedlichen Bereichen � n-
den sich im Manifest wieder.
„Schrems als lebenswerte und 
liebenswerte Stadt zu erhalten 
und weiterzuentwickeln sind die 
Grundlage für unser Handeln im 
Gemeinderat. Mit dem einstim-
migen Beschluss stellen wir die 
begonnen Maßnahmen, wie etwa 
Radwege ganz bewusst in den 
Mittelpunkt unserer Entscheidun-
gen und versuchen damit auch als 
Vorbild für andere zu sein“, beton-

te SPÖ Stadtrat und Klubsprecher 
Michael Preissl. „Ich freue mich, 
dass dieses Manifest auf Initiati-
ve der ÖVP einstimmig im Ge-
meinderat beschlossen wurde und 
denke, dass wir damit einen guten 
Weg eingeschlagen haben. Jetzt 
gilt es, so viele Punkte wie möglich 
abzuarbeiten, dann ist Schrems im 
Bereich Umwelt- und Klimaschutz 
ganz vorne mit dabei“, so ÖVP-
Parteiobmann David Süß.

SP-Bürgermeister Karl Harrer be-
tonte: „Vieles, das in den letzten 
Jahren schon begonnen und lau-
fend umgesetzt wird, hat damit 
eine neue Dimension erlangt. 
Klar muss allen sein, dass dieses 
Manifest ein klarer Auftrag ist, 
der Schritt für Schritt in vielen 
auch teilweise budgetintensiven 
Maßnahmen umgesetzt werden 
muss.“

Wir alle müssen erkennen, 
dass der Klima- und Umwelt-

schutz nicht nur ein Thema für 
die großen politischen 

Entscheidungen ist, sondern 
uns alle betrifft. 

MICHAEL PREISSL

Für eine gesündere Zukunft: Schremser Fraktionen arbeiten Hand in Hand. Foto: Stadtgemeinde Schrems
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SchremS. Der Anhängerklub 
des ASV Eaton Schrems lädt 
zur Halloween-Wanderung ein. 
Treffpunkt ist um 18 Uhr und 
Start ist um 18.30 Uhr beim ASV-
Sportplatz. Die Nachtwanderung 
führt dieses Jahr über eine neue 
kinderwagenfreundliche Strecke 
mit Labstelle und tollen Show-
einlagen. Zum Abschluss wird 
auf den Sportplatz geladen, wo 
ein gemütlicher Ausklang mit 
Live-Musik-Unterhaltung bei 
Speis und Trank statt� ndet. Die 
Teilnahme ist kostenlos, keine 
Anmeldung erforderlich.

GrUSelWaNDerUNG

Halloween

Halloween-Erlebnis für Jung und Alt

Foto: Michaela Rupprecht/pixelio.de

NatUrFrISeUr

Sich mit Haut und 
Haar wohlfühlen
SchremS. Ein entspannter 
Friseurbesuch im Einklang 
mit der Natur - zu fi nden bei 
Friseurmeisterin Claudia Wal-
tenberger.

Die ganzheitliche Haut- und 
Haarpraktikerin überzeugt mit 
einem umfangreichen Angebot: 
Hochwertige Pflanzenfarben, 
energetisierende Kopfmassagen 
mit ätherischen Ölen, Farblicht-
anwendungen, Naturborsten-

Bürstenmassagen und der Haar-
schnitt mit der „heißen Schere“ 
(Versiegeln der Haarspitzen) ma-
chen den Besuch in der Moorbad-
straße 38 zu einem Erlebnis für 
alle Sinne. Anzeige

„Natürlich kommt von Natur“, so das 
Motto von Friseurmeisterin Waltenberger. 

Moorbadstraße 38, 3943 Schrems
0676/737 99 37
Termine nach tel. Vereinbarung
www.naturfriseur-claudia.at

Foto: C. Waltenberger

arteNSchUtZ

„Hoteleröffnung“ im 
UnterWasserReich Schrems
SchremS. Ein Hotel der ganz 
besonderen Art wurde im Was-
sergarten des UnterWasser-
Reichs eingeweiht. In liebevoller 
Kleinarbeit hat Naturparkver-
eins-Obmann Martin Speychal 
ein Insekten- und Igelhotel selbst 
gebaut und mit dem Traktor zu 
seinem neuen Standort ins Unter-
WasserReich Schrems gebracht. 

Bereits wenige Wochen nach der 
Eröffnung sind unzählige kleine 
Bewohner in die neue Herberge 
eingezogen.
Insektenhotels sind eine großar-
tige Insektenschutzmaßnahme. 
Praktisch jedermann kann solch 
ein Projekt mit geringem Auf-
wand umsetzen. Nicht nur in der 

freien Natur, auch in den heimi-
schen Gärten helfen Nützlinge wie 
Hummeln, Wildbienen, Schlupf-, 
Falten-, Grab- und Wegwespen, 
Florf liegen oder Ohrwürmer 
durch Bestäubung und als kosten-

lose biologische „Schädlingsbe-
kämpfer“ das ökologische Gleich-
gewicht zu bewahren. Mit einem 
Insektenhotel unterstützen wir 
Menschen diese nützlichen Hel-
fer bei ihrer Arbeit.

(V.l.) SP-Bürgermeister Karl Harrer, UnterWasserReich-Geschäftsführerin Christiane 
Mader und Naturparkvereins-Obmann Martin Speychal mit dem Kriechtierhotel
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Säge- & Hobelwerk
Holzbearbeitung
Tischlerware
Latten
Staffel

Kantholz
Profilbretter
Hobelware
Konstruktionsholz
KVH, BSH, BSP/CLT

Tel. 02853-77378 • www.zwicklholz.at
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BIlDUNGSGIPFel

Digitale 
Kompetenz
SchremS. Ob Kind, Schüler, 
Jugendlicher, Erwachsener oder 
Pensionist – jeder ist im Alltag 
mit Digitalisierung konfron-
tiert. Damit wir dieser nicht 
hilfl os ausgeliefert sind, müssen 
wir neben Lesen, Schreiben und 
Rechnen Digitalisierung als vier-
te Grundkompetenz erlernen. 

Digitale Kompetenz ist wesent-
lich für das Lernen, Arbeiten und 
die aktive Teilnahme an der Ge-
sellschaft. Welchen Beitrag leis-
tet hier die Schule? Wer bildet 
die Fachkräfte für die digitalen 
Herausforderungen der Betriebe 
heran? Wer befähigt Erwachse-
ne für einen sicheren und wirksa-
men Umgang mit digitalen Medi-
en? Diesen und ähnlichen Fragen 
geht der Waldviertler Bildungs-
gipfel am Freitag, 4. Oktober ab 
19 Uhr im Kulturhaus Schrems 
auf die Spur.

Die Digitalisierung hat uns in der Hand.
Fo
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ProZeNte

Hausmesse bei Fürnkranz in Schrems 
SchremS. Die alljährliche 
Hausmesse fi ndet heuer von 3. 
bis 5. Oktober statt. Geboten 
werden 15 Prozent Rabatt auf 
alle lagernden Drogerie-, Kos-
metik- und Reformwaren sowie 
auf das gesamte Handyzubehör. 
Zudem gibt es tolle Handyakti-
onen. 

Neuheiten von Sonnentor, Hanf-
produkte von Medihemp, neue 
Bioöle von Fandler, Produkte 

von Dr. Töth  und Sonnenmoor 
oder die Wundersocken aus 
„2 Minuten 2 Millionen“ warten 
auf die Besucher. Am 3.10. wird 
die neue österreichische Naturkos-
metik P� egeserie MasterLin mit 
kostenloser P� egeberatung präsen-
tiert und am 4.10. erhalten Kunden 

eine kostenlose Schminkberatung 
von Clarins (bitte um Voranmel-
dung unter Tel.: 02853/77280). 
Für alle Fotofreunde gibt es bis 

12. Oktober 20 Prozent Rabatt 
auf alle Fotobücher unter www.fu-
ernkranz.meinfotohaendler.at und 
fünf Gratisbilder im Format 10x15 
mit der neuen Fotoapp. Auf dem 
Flohmarkt können Kunden nach 
Herzenslust stöbern und nebenbei 
noch viele „xunde“ Reformpro-
dukte verkosten. Anzeige

Bei der Hausmesse gibt es -15 Prozent 
auf alle Drogerie-, Kosmetik- und 
Reformprodukte. Foto: Fürnkranz

Hauptplatz 15, 3943 Schrems
www.fuernkranz.info
Mo-Fr: 8-12 Uhr und 14-18 Uhr
Sa: 8-12 Uhr

ProteStmarSch

Heini Staudinger fordert 
Steuergerechtigkeit
SchremS/WIeN. Gemeinsam 
mit den Grünen NÖ verlangt der 
Schuhrebell Gleichbehandlung 
der heimischen Wirtschaft mit 
globalen Internetgiganten. Bis-
her waren Pakete aus Drittstaa-
ten mit einem Wert bis 22 Euro 
zoll- und mehrwertsteuerfrei. 
Im Nationalrat wurde nun zwar 
das Ende dieser Steuerfreigrenze 
ab 2021 beschlossen, das dauert 
Staudinger aber zu lang. Daher 
führt er einen Protestmarsch in 
die Bundeshauptstadt an. 
Die Wanderroute führt von Mer-
kenbrechts über Rosenburg, Tulln 
und St. Andrä bis nach Wien, wo 
seine Gruppe am 26. September 
am Heldenplatz empfangen wird.
„Steuern sind nicht das Prob-
lem. Die Ungerechtigkeit ist das 
Problem. Steuern sollen steuern. 
Wenn aber die Steuergesetze die 
„anderen“, also die Internetkon-
zerne aus China und Amerika ge-
waltig bevorzugen, dann hat das 
zur Folge, dass heimische Be-
triebe darunter zu leiden haben, 
beziehungsweise tausendfach 
kaputt gingen und gehen. Wenn 
man nicht kurzsichtig ist, ist es 

leicht zu erkennen: das Schiff 
steuert in die falsche Richtung“, 
so Heini Staudinger.  

heimischer online-Gigant 
steht in den Startlöchern 
Im Zuge dessen stellte der Ge-
schäftsmann seinen neuen On-
line-Giganten „Gea-baba“ vor. 
Durch den Wegfall der Mehr-
wertsteuer kann das Mittagsme-
nü via Internet günstiger geordert 
werden. Mittels Online-Petitio-
nen werden Verbündete gesucht: 
„Für die heimischen Klein- und 
Mittelbetriebe fordern wir die-

selben Rechte, die die Internet-
� rmen längst haben. Wir laden 
alle herzlich zum Mitwandern 
ein und freuen uns über jede Be-
gleitung, egal ob auf der ganzen 
Strecke, einer Tagesetappe oder 
auf einer Teilstrecke. In Wien 
wollen wir am Freitag, 27. Sep-
tember ankommen, gerade recht-
zeitig zur „Fridays For Future“ 
Kundgebung“.

Heini Staudinger und Grünen-Landtagsabgeordnete Silvia Moser

Route und aktueller Standpunkt 
werden regelmäßig auf der 
Homepage www.gea.at/salz-
marsch bekannt gegeben. 
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Die Kurt Köhler & 
Anita Winter GesmbH 
stellt sich vor

FLIESENLEGERFACHBETRIEB

SCHREMS. Das Unternehmen wurde 1990 von 
Kurt Köhler und seiner Gattin Anita Köhler 
gegründet. Die Kurt Köhler und Anita Winter 
GesmbH ist ein Familienbetrieb, der seit 29 
Jahren von der Familie Köhler geführt wird. 
In dieser Zeit ist der Betrieb zum größten Flie-
senleger im Bezirk Gmünd gewachsen.

Im großzügigen Leistungsumfang geboten 
werden neben professioneller Fliesen- und 
Plattenverlegung und Natursteinarbeiten auch 
Setz- und Trittstufen in verschiedenen Materi-
alien (Granit, Marmor, Naturstein und Fliesen) 
sowie Fliesen- und Natursteinverlegung und 
P  asterarbeiten ins Mörtelbett.
Derzeit ist der Betrieb auf der Suche nach mo-
tivierten Fliesenlegergesellen, sowie Hilfskräf-
ten und Lehrlingen mit österreichischer Staats-
bürgerschaft. Die Entlohnung liegt über dem 
gesetzlich verankerten Kollektivvertragsgehalt 
und auch eine Firmenpension ist möglich. Un-
ter der Telefonnummer 0664/1121107 können 
sich Interessenten und Bewerber direkt an die 
Firma wenden, Referenzen sind ausdrücklich 
erwünscht. Anzeige

VORANKÜNDIGUNG

TAG DES KACHELOFENS am 18.10.2019
..............................................................................................

HAUSMESSE von 18.- 20.10.2019, 9-18 Uhr
Albrechtser Straße 7 I 3950 Gmünd
Firma Köhler & Winter präsentiert die neuesten Fliesentrends
Firma Ofen Hofmann zeigt die neuesten Kamin- und 
Kachelöfen, sowie Küchenherde
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GemeINDechalleNGe

Schrems ist erneut steil auf dem Weg 
zum Titel der aktivsten Gemeinde
SchremS. Die Schremser 
haben Biss und Durchhaltever-
mögen - das beweisen sie auch 
heuer wieder bei der Gemein-
dechallenge. Schon im Vorjahr 
platzierten sie sich bei dem, 
von SPORT.LAND.Niederös-
terreich initiierten, Bewerb an 
erster Stelle und gingen äußerst 
zuversichtlich in die diesjährige 
Runde.

Derzeit haben sie es sich mit 
388.088 Minuten (Stand: 23. Sep-
tember) in der Kategorie „5.001 
bis 10.000 Einwohner“ auf dem 
ersten Platz gemütlich gemacht 
und rangieren in der Gesamtwer-
tung auf dem sensationellen drit-
ten Platz. Jede sportliche Minute 

der registrierten Teilnehmer wird 
mittels App dokumentiert und 
automatisch auf das Bewegungs-
konto der jeweiligen Gemeinde 
gut geschrieben. SPÖ-Stadträtin 
Gabriele Beer betreut die Aktion 
auch heuer wieder erfolgreich, 
entsprechend groß ist ihre Freude 
über die engagierte Teilnahme.

Tips: Wie wichtig ist Ihnen die 
Teilnahme an der Aktion und sind 
Sie stolz auf den großen sportli-
chen Einsatz der Schremser?

Gabriele Beer: Allgemein ge-
startet wurde die Challenge im 
ersten Jahr unter dem Motto 
„Dabei sein ist alles“. Durch 
die Motivation vieler Schrem-
ser entwickelte sich schnell ein 

großer Ehrgeiz und Kampfgeist 
und jeder gab so viel er konnte, 
um möglichst weit vorne zu sein. 
Nachdem Schrems schon zwei 
Mal fi tteste Gemeinde Nieder-
österreich geworden ist, wurde 
natürlich versucht, diesen Titel 
zu verteidigen. So war klar, dass 

wir wieder teilnehmen. Es ist 
schön, wie ehrgeizig, aber auch 
sportlich die Schremser sind. 
Eine erstaunliche Auswirkung 
der Challenge ist, dass viele Per-
sonen aktiv Sport machen, die es 
sonst weniger bis gar nicht ma-
chen würden. Dadurch sind auch 
viel mehr Schremser unterwegs. 
Wenn ich spazieren gehe, ist es 
selten der Fall, dass ich nieman-
den treffe, der auch aktiv Minu-
ten für die Challenge sammelt. 
Besonders schön ist, dass es eine 
altersunabhängige Aktion ist, 
und dass Schremser im Jugend-
alter bis hin zu Senioren mit 80 
Jahren teilnehmen. 

Die sportlichen Schremser sind noch 
fl eißig am Werk

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/481792

Foto: Stadtgemeinde Schrems

moorBaD reStaUraNt

Kulinarisch verwöhnt
SchremS. Im Moorbad Restau-
rant kommen Burger-Liebhaber 
voll auf ihre Kosten: da treffen 
fl aumige Brötchen auf saftig ge-
bratenes Fleisch und knusprige 
Röstzwiebeln vereinen sich mit 
knackigem Gemüse unter ge-
schmolzenem Käse.

Im Moorbad Restaurant sind aber 
nicht nur diese Gäste an der richti-
gen Adresse. Neben selbstgemach-
ten Burgern bietet die Speisekarte 

eine abwechslungsreiche Auswahl 
an herzhaften, saisonalen und re-
gionalen Gerichten mit täglichem 
Mittagsmenü (auch vegetarisch). 
Die Räumlichkeiten können auch 
für Firmen- und Privatfeiern ge-
bucht werden. Anzeige

Das beliebte Lokal hat ganzjährig geöff-
net und erhielt die Auszeichnung „Top 
Unternehmen“. Foto: Moorbad Restaurant

S c h r e m s

Öffnungszeiten:
Mo - Sa:  8 -  22 Uhr
So und Feiertage:  8 -  21 Uhr
Mittwoch: Ruhetag
(außer Juli und August)
www.moorbad-Restaurant.at
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WalDVIertler WerKStÄtteN

Heimische Produktion für gesunde 
Füße und einen guten Schlaf
SchremS. Durchschnittlich 
verbringen wir acht Stunden pro 
Tag im Bett. Ein gesunder Schlaf 
ist unerlässlich für das Wohlbe-
� nden. Die Materialen der Ma-
tratzen beein� ussen kausal das 
Schlafverhalten.

Was macht eine 
gute matratze aus?
Voraussetzung für einen guten 
Schlaf sind hochwertige Materi-
alien. Das sind im wesentlichen 
Rosshaar, Schur- und Baumwol-
le und Wildseide Naturkautschuk 
und Kokoslatex. 
„Sie liegt gerne weicher, er gerne 
härter“: Orient Express – das 
Spitzenmodell der Waldviertler 
Werkstätten macht das möglich. 
Unter der Klimahaube be� nden 
sich zwei kon� gurierbare Mat-
ratzenkerne – die auch getauscht 
werden können. So hat man wirk-
lich die Gelegenheit, über mehre-
re Wochen zu testen, ob die ge-
wählte Matratzenhärte auch den 
Vorstellungen entspricht.

Naturmaterialien und 
kurze transportwege 
Naturfasern bringen nicht nur 
gesundheitliche Vorteile, auch 
in den Produkteigenschaften sind 
sie Kunstfasern überlegen. Sau-
bere Luft, klares Wasser, üppige 

Weiden und gesunde Tierhaltung 
in Kleinherden garantieren beste 
Wollqualität. Schafswolle ist CO2 
negativ – und als organisches 
Material kann es am Ende seiner 
Lebensdauer umweltschonend 
durch Verrottung entsorgt wer-
den. 
Die Schurwolle liefert ein mit-
telständiges Unternehmen, das 
seit 90 Jahren in der Mühlviert-
ler Weberstraße ansässig ist. Die 
verwendeten Stoffe stammen aus 
biologischem Anbau, die Baum-
wolle ist natürlich GOTS (Global 
Organic Textil Standard) zerti� -

ziert. Rosshaar bietet die Vor-
teile, dass es formbeständig und 
körperfreundlich ist. Herausra-
gend ist die Eigenschaft, Feuch-
tigkeit aufzunehmen und wieder 
gut abzuleiten. Dadurch entste-
hen ein gesundes Bettklima und 
eine ungestörte Hautatmung. 

Waldviertler 
Schuhwerkstätte 
Seit 35 Jahren produziert die Werk-
stätte Schuhe, Möbel und Matrat-
zen. Jährlich verlassen 200.000 
Paar Schuhe die Werkshallen. In 
etwa 2.000 Naturmatratzen wer-
den pro Jahr direkt in Schrems 
produziert. In Österreich gibt es 
mittlerweile 35 GEA Läden. www.
gea.at  Anzeige

Wenn die Auftragsbücher voll sind, dann hilft auch einmal der Geschäftsführer 
Paul Tritscher in der Produktion aus. Foto: GEA Waldviertler

HAUS
MESSE

Aktionsware solange der Vorrat reicht. Preisänderungen und Druckfehler vorbehalten.
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FINallÄUFe

Spannende Motocross-Finalläufe 
beim Waldviertel-Cup in Schrems
SchremS. Die Finalläufe 
zum Waldviertel Motocross 
Cup steigen heuer wieder in 
Schrems. Erneut zeigt sich der 
HSV Schandachen als Veran-
stalter für dieses prestigeträch-
tige Motocross-Finale verant-
wortlich.

Die siebente und letzte Station im 
Waldviertel Motocross Cup Jahr 
2019 ist zugleich auch das große 
Finale. Schauplatz wird die Mo-
tocross-Rennstrecke in Schrems 
sein, wo seit Jahrzehnten span-
nende Motocross-Rennen statt-
 nden. „Wir freuen uns, dass wir 
das Waldviertel-Motocross-Cup-
Finale veranstalten dürfen“, sagt 
Mathias Böhm vom Veranstalter-

club. Hobby- und Amateurfahrer 
werden in den verschiedensten 
Klassen um die begehrten W4-
Cup-Trophäen kämpfen und für 
Spannung ist gleich doppelt ge-
sorgt: „Es geht ja nicht nur um 

die Tageswertungen, sondern 
eben auch um die Jahrestitel“, so 
Böhm, der mit seinem Team be-
reits mitten in den Vorbereitun-
gen steht. Die 1400 Meter lange 
Rennstrecke in Schrems zählt 

mit ihren Sprüngen und Kurven 
auch bei den Fahrern zu den be-
liebtesten Motocross-Tracks Ös-
terreichs. 
Die Besucher haben eine tolle 
Einsicht zu den Rennen und kön-
nen damit die spannenden Ent-
scheidungen hautnah miterleben. 
„Wir wollen unsere Gäste auch 
mit Köstlichkeiten verwöhnen, 
für Speisen und Getränke wird 
ausreichend gesorgt sein“, ver-
spricht Mathias Böhm.
Nach einer langen Saison mit bis-
her sechs Renntagen darf man 
sich am 29. September noch-
mals auf einen interessanten und 
spektakulären Motocross-Renn-
tag freuen, wenn rund 200 Mo-
tocross-Fahrer zum Finale nach 
Schrems kommen.

Am 29. September fi ndet das große Finale zum Waldviertel Motocross Cup 2019 statt.
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KUNStmUSeUm

Workshops und Events im Herbst
SchremS. Das Kunstmuseum 
lädt Besucher zu einer Entde-
ckungsreise in die faszinierende 
Welt der Kunst auf einem Ge-
samtareal von 14.000 Quadrat-
meter ein. 

Informativ und spannend präsen-
tierten sich die Erlebnisausstel-
lungen zu jährlich wechselnden 
aktuellen Themen. Das einzig-
artige Ausstellungskonzept des 
Kunstmuseums bringt neuen 
Schwung in die Kunstwelt. Der 
rätselhafte Skulpturenpark, Füh-
rungen und Veranstaltungen - von 
Vorträgen, Gesprächsrunden, Le-
sungen, bis zum Brotbacken im 
Makis-Miro-Freiluftbackofen - 
und die aufregenden Kreativ-Er-
fahrungen vertiefen das ganzheit-
liche Erlebnis von Kunst, Natur, 
Phantasie und Kreativität.

lange Nacht der museen 
Am Samstag, 5. Oktober  ndet 
im Rahmen der Langen Nacht 
der Museen von 18 bis 20 Uhr ein 
unterhaltsames Kinderprogramm 
statt. Von 19 bis 20 Uhr erfolgt 
eine Führung durch die Ausstel-
lungen, von 20 bis 20.30 Uhr liest 
Jonathan Perry aus seinem neues-
ten Lyrikband.

Kreative Workshops
Zum Keramikkurs für Jugend-
liche (ab zehn Jahren) und Er-
wachsene lädt das Museum am 
Samstag, 12. Oktober von 14 
bis 17 Uhr ein. Selbst gestaltete 
Krippen guren, Engel, Kerzen-
halter oder Windlichter können 
dabei bemalt werden. 
Egal ob Ohrringe, Halsketten, 
Armbänder oder Ringe – bei dem 
Kinder Kreativkurs-Workshop 
am Samstag, 19. Oktober (14 

bis 16 Uhr) können die kleinen 
Künstler selbst zum Schmuckde-
signer werden. Zielgruppe: Kin-
der ab fünf Jahren.
Anmeldungen zu den Workshops 
jeweils unter 02853/72888 oder 
info@daskunstmuseum.at

offene türen
Am 19. und 20. Oktober lädt das 
Museum im Rahmen der NÖ 

Tage der offenen Ateliers und 
Galerien mit Werken von Hel-
muth Gräff, Margit Hart und 
Fritz Maierhofer ein.
Zum Tag der offenen Tür am Na-
tionalfeiertag, 26. Oktober (10 bis 
17 Uhr) bietet das Kunstmuseum 
den Gästen die Möglichkeit, das 
Museum, die Ausstellungen und 
den Skulpturenpark bei freiem 
Eintritt zu erleben.

Der Kreativität freien Lauf lassen: etwa beim Keramikkurs am 12. Oktober

Foto: Kunstmuseum
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BIerBraUereI SchremS

Schremser Bier: Regionalität, echte 
Hingabe und traditionelles Handwerk 
SchremS. „Zeit, die wir uns 
nehmen ist Zeit, die uns etwas 
gibt!“ – Ganz nach diesem Leit-
spruch braut die Bierbrauerei 
Schrems von der ersten Minute 
an das allseits beliebte Schrem-
ser Bier und achtet dabei auf 
Regionalität, Hingabe und tra-
ditionelles Handwerk.

Seit jeher setzt die Bierbrauerei 
Schrems auf regionale und reine 
Waldviertler Braugerste. Diese 
gelebte Regionalität sichert die 
Authentizität der Biere und die 
nachhaltige Landwirtschaft. 
Davon profitiert nicht nur das 
Schremser Bier, sondern auch 
die Region. 

traditionsbetrieb auf dem 
neuesten Stand der technik
Um ausgewählte Bierspezialitä-
ten entstehen zu lassen, braut die 
Bierbrauerei Schrems nach dem 
letzten Stand der Technik, ohne 
auf alte Traditionen zu vergessen.
Denn bereits seit 1838 liegt die 
Schremser Bierbrauerei in den 
Händen der Familie Trojan und 
wird seitdem als Familienbetrieb 
geführt. In diesen Jahren ging die 

Brauerei durch Höhen und Tiefen 
und behauptete sich im Kampf 
gegen die internationalen Multi-
braukonzerne auf Basis einer 
konsequenten Qualitätspolitik. 
So erfolgte auch im Jahr 1995 die 
Gründung der „Erzeugergemein-
schaft Ökoregion Waldviertel“. 
Damit stammt die Schremser 
Braugerste nur von kontrollierten 
Bauern aus dem Waldviertel. Das 

garantiert einen ausgezeichneten 
Rohstoff und dient obendrauf 
dem Klima- und Umweltschutz.

Bock auf Bock 
am 25. oktober
Wer nun einen Blick in die Braue-
rei erhaschen möchte, der sollte 
unbedingt am 25. Oktober 2019 
zum „Bock auf Bock“-Event in 
die Schremser Bierbrauerei vor-
beischauen. Dort können sich 
die Gäste von 17 bis 21 Uhr auf 
eine gratis Bockbier-Verkostung, 
leckere Waldviertler Schman-
kerl, großartige Musik, Bier-
pong, Biercocktails, die Präsen-
tation der zweiten Ausgabe des 
Schremser Bierblattls, Schau-
brauen im Sudhaus und vieles 
mehr freuen. Anzeige

Karl Trojan ist der Überzeugung, dass solides traditionelles Handwerk die 
Grundlage für gutes Bier ist. Fotos: Bierbrauerei Schrems GmbH

„Echt Goldig“ ist einfach nur echt Waldviertel. 
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Diakon-Jubiläum 
Die ganze Ortschaft war auf den Beinen 
und die Pfarrkirche Langschwarza bis auf 
den letzten Platz besetzt, um gemeinsam 
die Dankesfeier anlässlich des zehnjährigen 
Diakonjubiläums von Chefi nspektor i.R. 
Herbert Böhm zu zelebrieren. Vor zehn Jah-
ren wurde er in der Stiftskirche Melk zum 
ständigen Diakon geweiht und seither ist er 
in der Pfarre Hirschbach und Langschwarza 
sowie als Polizeiseelsorger im Einsatz. Zur 
Feier erschienen zahlreiche Ehrengäste aus 
Nah und Fern.  

Foto: Pfarre Langschwarza

aUSFlUGStIPP

Besuch beim Fischotter
SchremS. Im UnterWasser-
Reich können naturbegeisterte 
Besucher die Lebensweise des 
Fischotters hautnah erleben.

Die neue Sonderausstellung nimmt 
den Fischotter als Teil der Nah-
rungskette im Teich genau unter 
die Lupe. Interaktive Stationen 
bieten Groß und Klein die Mög-
lichkeit, seine Lebensweise, seine 
Rolle im Waldviertel und seine be-
sonderen Eigenschaften mit allen 
Sinnen zu erleben. 
Ursprünglich war der Otter in ganz 
Europa verbreitet, erst im letzten 
Jahrhundert wurde sein Bestand 
derart dezimiert, so dass er zu den 
geschützten Säugetierarten zählt. 
Als besonderes Highlight erhalten 
die Gäste bei der Schaufütterung 
der im Freigehege gehaltenen Otter 
zusätzlich seltene Einblicke in die 
Welt des Wassermarders.

Otter Gottfried hat im April 2019 sein 
Quartier im UnterWasserReich bezogen.

Der Fischotter - Dem 
Wassermarder auf der Spur

Eintritt
Kinder: 6,50 Euro
Erwachsene: 9,50 Euro
Familienticket: 23 Euro
beliebig oft freier Eintritt mit der 
Niederösterreich-Card

Info und Kontakt
0043/285376334
info@unterwasserreich.at
www.unterwasserreich.at
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KUNSTMUSEUM WALDVIERTEL
3943 Schrems, Mühlgasse 7a,www.daskunstmuseum.at

Ein inspirierendes Gesamtkunstwerk aus Architektur, Natur, Kunst
und schönen Produkten, mitten in Schrems. Jedes Jahr überrascht
das Kunstmuseum mit einzigartigen Themenausstellungen, inte-
ressant für Erwachsene und Kinder. Der faszinierende Skulpturen-
park, seine rätselhaften Plätze und poetischen Texte, spannende
Führungen, viele Kreativkurse, Events und der IDEA Museumsshop
machen den Aufenthalt an diesem künstlerischen Ort mit interna-
tionalem Flair zu einem bleibenden Erlebnis.
Tel: 02853 / 72888

Auf Entdeckungsreise
in Schrems

traDItIoNSVeraNStaltUNG

Jobmesse in Schrems
SchremS. Die Ausstellungsfl ä-
chen der neunten Waldviertler 
Jobmesse, die am 4. und 5. Ok-
tober in der Sporthalle Schrems 
stattfi ndet, ist auch heuer wie-
der sehr gut gebucht. 

Zahlreiche Betriebe des Wald-
viertels suchen mit Hochdruck 
quali� zierte Arbeitskräfte. Die 
Jobmesse versteht sich daher als 
Informationsplattform zu den 
Themen Arbeitsplatz, Lehrstelle, 
Berufschancen sowie Aus- und 
Weiterbildung. 
Jedes Jahr zieht der Event mehr 
als 3.500 Besucher an, rund 
ein Drittel davon sind Schüler. 
Die Berufsinformationsveran-
staltung, die der Abwanderung 
junger und gut ausgebildeter 
Menschen aus dem Waldviertel 
gegenwirken möchte, bietet jedes 
Jahr die einmalige Möglichkeit, 

mehr als 70 Unternehmen aus der 
Region und deren Job-Angebote 
hautnah zu erleben. 
Veranstalter der Jobmesse ist das 
Wirtschaftsforum Waldviertel, der 
Eintritt ist frei.

Neue Berufsbilder näher kennenlernen 
und die Beratungsangebote vor Ort 
nutzen. Foto: Wirtschaftsforum Waldviertel

9. Waldviertler Jobmesse 
Stadthalle Schrems  
Dr.-Karl-Renner-Straße 1 
3943 Schrems
Fr, 4.10.2019  8.30 – 18 Uhr 
Sa, 5.10.2019  9 – 15 Uhr
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cItY ceNter SchremS

Einkaufserlebnis für die ganze Familie
SchremS. Das Einkaufszent-
rum City Center überzeugt durch 
gute Verkehrsanbindung, die 
Nähe zum Ortszentrum und dem 
breit gefächerten Branchenmix. 
Mit regelmäßigen Veranstaltun-
gen bietet es ein Einkaufserlebnis 
für die ganze Familie. 

Passend zum Herbststart präsen-
tiert das Einkaufszentrum die ak-
tuellsten Trends der Saison: neben 
toller Mode, trendigen Dekoarti-
keln und den neuesten P� egepro-
dukten � nden Besucher dort die 
angesagtesten Styling Trends.
Am Donnerstag, 3. Oktober wird 
zum Family Shopping eingeladen, 
bei dem die Shops mit unschlagba-
ren Aktionen und Rabatten locken.  
In den Shopping-Pausen sorgt ein 
Ballonkünstler und Karikaturist 
für gute Unterhaltung.

Die Lebensmittelgeschäfte Lidl und 
Spar decken den täglichen Einkauf 
ab und die Drogeriekette DM ist 
immer einen Besuch wert. Beim 
Schuhhändler RENO gibt es tren-

dige Marken zu ausgezeichneter 
Qualität und KIK und TEDi sind 
ein Eldorado für preisbewusste 
Kunden. Die Gastronomiebetrie-
be Admiral, Cantinetta und Das 

Biss:chen überzeugen mit ihren An-
geboten. Das Cafe und Co hält viele 
köstliche Kaffeespezialitäten bereit. 
Immer im Trend liegt man mit Ge-
schenkartikeln des Blumenreiches. 
Das Dänische Bettenlager ist eines 
der führenden Handelsunternehmen 
für Matratzen, Oberbetten, Kissen, 
Möbeln und vielem mehr. Die Tra-
� k führt unter anderem hochwertige 
Geschenkartikel. Mit Expert Hör-
mann gibt es einen Elektrohändler, 
bei dem Beratung und Dienstleis-
tung groß geschrieben wird. Die 
Post steht für Versand und Co zur 
Verfügung und die Waldviertler 
Sparkasse bietet das modernste 
Banking Österreichs. Im Spiele-
paradies finden sich hochwertige 
Marken-Spielwaren. 
Alle Shops und Kontaktdaten unter 
www.citycenterschrems.at oder vor 
Ort in 3943 Schrems, Josef Widy 
Straße 17. Anzeige

Das Einkaufszentrum im Herzen von Schrems bietet mit dem großen Parkplatz 
und der guten Infrastruktur einen Ort zum Wohlfühlen. Foto: City Center

DEN GANZEN TAG TOLLE AKTIONEN IN DEN SHOPS!
GRATIS AB 15.00 UHR:
PETER STARCH KARIKATURZEICHNER + MANFRED ZWETTLER BALLONKÜNSTLER

City Center Schrems Ihr Einkaufszentrum im Herzen von Schrems!

DO., 03. OKTOBER • FAMILYDAY
CITY CENTER SCHREMS

Josef Widy Str. 17,
A-3943 Schrems

www.citycenterschrems.at

Besuchen Sie uns auf und
bleiben Sie am Laufenden!
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KÜNStlerPortÄt

Der „Herr der Luftballone“
SchremS. Einmal kurz gepus-
tet, hier gedreht und hier gekno-
tet, rundherum und unten durch 
- die Hände fl iegen um den Luft-
ballon herum und schon hält 
Manfred Zwettler eine kunst-
voll geformte Ballonblume in 
der Hand. Nicht umsonst ist er 
bekannt als „Balloonman“ und 
verzaubert mit dieser speziellen 
Form der Kunst die Herzen von 
Groß und Klein.

von OLIVIA LENTSCHIG

Aus Luftballons lässt sich beina-
he alles formen. Der Phantasie 
sind kaum Grenzen gesetzt, das 
Spiel mit Farben und Formen ist 
magisch und grenzt an Zauber-
kunst.

Tips: Wie kamen Sie auf die 
Idee, sich als Luftballonkünstler 
zu betätigen und seit wann üben 
Sie diesen außergewöhnlichen 
Beruf aus?

Manfred Zwettler: Ich war vor-
her in einem technischen Beruf 

tätig, was mir auch jetzt bei der 
Planung von großen Projekten 
zugutekommt. Irgendwann woll-
te ich einfach etwas machen, das 
mir Spaß macht und mir Energie 
zurückgibt. So machte ich mich 
2012 als Luftballonkünstler 
selbständig.

Tips: Wie lang mussten Sie üben, 
um die ersten Kreationen pan-
nenfrei präsentieren zu können?

Manfred Zwettler: Einfache 
Figuren sind relativ schnell er-
lernbar. Für das Fertigen der trag-
baren Luftballonkleider brauchte 
ich etwa ein Jahr.

Tips: Große oder kleine Zu-
seher? Wer zeigt sich von den 
Darbietungen am meisten beein-
druckt?

Manfred Zwettler: Da gibt es 
keinen Unterschied. Jeder der 
Luftballons liebt, schaut zu und 
lässt sich gerne überraschen.

Tips: Was ist das Schönste an Ih-
rer Arbeit?

Manfred Zwettler: In freudige 
Gesichter und strahlende Augen 
zu blicken. Ob bei den Luftbal-
lonshows, den Eventdekoratio-
nen oder bei Veranstaltungen mit 
den Luftballonkleidern, die Men-
schen sind verzaubert. Obwohl 
die Luftballonkunst vergänglich 
ist, bleiben die Erinnerungen da-
ran meist ein Leben lang beste-
hen.

Tips: Als besonders Highlight 
bieten Sie auch Luftballon-Mode 
an. Fertigen Sie diese originellen 
Kleidungsstücke selber an?

Manfred Zwettler: Natürlich 
werden die Kleider von mir sel-
ber gefertigt. Hier bin ich Desi-
gner, Weber und Schneider in 
einer Person. So entsteht ein sehr 
exklusives Kleidungsstück, das 
für Produktpräsentationen, auf 
Messen und natürlich auch von 

Privatpersonen auf diversen Ver-
anstaltungen getragen wird. Auf 
Maß gefertigt sitzt es perfekt und 
erregt natürlich entsprechend viel 
Aufmerksamkeit.

Tips: Hand aufs Herz - haben Sie 
Luftballons stets griffbereit in ih-
rer Tasche? 

Manfred Zwettler: Nicht im-
mer. Aber meistens! Oft bin ich 
selbst überrascht, aus welchen 
Kleidungsstücken Ballons her-
ausfallen.

Tips: Was wollen Sie mit Ihrer 
Ballonkunst noch erreichen?

Manfred Zwettler: Im Jahr 2017 
habe ich mit meinen Helfern den 
Weltrekord für die größte Out-
door Figur aufgestellt - vielleicht 
geht es in dieser Richtung weiter. 
Mein Ziel ist es, die Menschen 
für einen kurzen Augenblick, aus 
dem Alltag in meine bunte Luft-
ballonwelt zu holen und zu ver-
zaubern. Wenn ich dabei in strah-
lende Augen blicke, habe ich 
schon ziemlich viel erreicht.

Gemeinsam mit seinem Team verwandelt „Balloonman“ Manfred Zwettler 
Schauplätze, Menschen und Orte zu genialen Objekten, um sie dann möglicher-
weise im selben Augenblick wieder verschwinden zu lassen. Foto: Manfred Zwettler 

Die Luftballonkleider werden nach 
Maß und mit speziellen Webetechni-
ken von Hand hergestellt. 

Vor den Augen des begeisterten 
Publikums erstellt Manfred Zwettler 
die tollsten Ballonfi guren. 

original aus 

Schrems
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Foto: Shutterstock/ HappyAprilBoy
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l(I)eBeNSWert

Schrems: Natur erleben, Kultur 
genießen und einfach wohlfühlen
SchremS. Naturverbundene 
und Kulturinteressierte fi nden 
in und rund um die Granitstadt 
Schrems viele Sehenswürdig-
keiten, Kulturelles und eine 
einzigartige, unberührte Na-
turlandschaft mit seltener Tier- 
und Pfl anzenwelt. Schrems, ein 
Ort zum Wohlfühlen. 

Das Kunstmuseum Waldviertel 
mit Skulpturen-Erlebnispark und 
das IDEA-Haus vereinen unter 
ihrem Dach große Ausstellungs-
räume mit interessanten Veran-
staltungen, Workshops sowie 
die großzügigen Verkaufsräume 
mit Produkten aus der ganzen 
Welt. Das Wald4tler Hoftheater 
Pürbach hat sich als nördlichs-
tes Theater Österreichs mit Top-
Produktionen weit über die Gren-
zen des Waldviertels hinaus einen 
Namen gemacht.
Im Eingangsbereich zum Na-
turpark Hochmoor Schrems er-
streckt sich eine vom Wasser 
dominierte naturnahe Parkland-
schaft mit der Attraktion eines  
Freibades. Das Wasser dieses 
Naturbadeteiches, dem von der 
Ortsbevölkerung seit jeher heil-
same Wirkung nachgesagt wird, 
kommt direkt aus dem Hoch-
moor. Großzügige Steg� ächen, 
Rutsche, Sprungbrett und Liege-
wiese garantieren unbeschwerten 

Badespaß für Jung- und Jungge-
bliebene – bei freiem Eintritt. Das 
außergewöhnliche, auf Piloten 
ins Wasser gebaute, Moorbad-
Restaurant mit einladender Ter-
rasse verwöhnt den Gaumen.  

Insider-tipps
Im Natu r pa rk Hochmoor 
Schrems gibt es geheimnisvolle 
Moorlandschaften zu entdecken, 
seltene Moorfrösche, � eischfres-
sende Pflanzen und ehemalige 
Torfstiche. Das größte Torfmoor 
Niederösterreichs steht seit dem 
Jahr 2000 unter Naturschutz. 
Durch das Moor führen einige 
Wanderwege und Laufstrecken. 
Von der 20 Meter hohen „Him-
melsleiter” kann man einen be-
eindruckenden Rundblick genie-
ßen. Der Naturpark ist ganzjährig 
geöffnet. Von Mai bis September 
finden geführte Wanderungen 
statt.

„UnterWasserreich” 
Naturpark hochmoor
Am Eingang zum Naturpark 
Hochmoor Schrems gibt es das 
„UnterWasserReich“. Errichtet 
wurde das Informationszentrum 
in Form eines Niedrigenergiehau-
ses, das sich harmonisch in die 
Landschaft einfügen soll.  In den 
Ausstellungen und im Wassergar-
ten stehen die Besonderheiten der 
Waldviertler Teiche und Moore 

im Mittelpunkt. Besondere High-
lights bilden die beiden Otter Luca 
und Gottfried. Anzeige

Im frühbarocken Schloss befi ndet sich die Landesberufsschule Schrems.

Sehenswertes Schrems

Naturpark Hochmoor Schrems 
mit Aussichtsplattform Himmelsleiter
Tel.: 02853/76334
www.unterwasserreich.at

UnterWasserReich
Moorbadstraße 4 
Tel.: 02853/76334
www.unterwasserreich.at

Das Kunstmuseum Waldviertel 
Mühlgasse 7a
Tel.: 02853/72888
www.daskunstmuseum.at 

I.DE.A. Designcenter GmbH 
Mühlgasse 7
Tel.: 02853/77104-0
www.idea-design.at

Brauerei Schrems
Niederschremser Str.1
Tel.: 02853/77275-0
www.schremser.at

Waldviertler Schuhwerkstatt 
Niederschremser Str. 4a
Tel.: 02853/765 03
www.gea-waldviertler.de

Wald4tler Hoftheater
3944 Pürbach 14
Tel.: 02853/78469
www.hoftheater.at

Die Holz-Stahlkonstruktion der „Him-
melsleiter“ besteht aus 58 paarweise 
angeordneten Fichtenstämmen. 
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Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Gerhard Kunz
Tel.: 0676 / 502 36 25
g.kunz@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

SteUerBeratUNG

Willkommen bei der Kanzlei der 
WWV Partner SteuerberatungsGmbH
SchremS. Im Jahr 1993 be-
gründeten die Steuerberater 
Paul Rzepa mit Standort im 
Waldviertel und Christian Pul-
tar sowie die Steuerberaterin 
und Wirtschaftsprüferin Chris-
tine Wolfsberger, beide tätig am 
Standort Wien, die gemeinsame 
Wirtschaftstreuhandkanzlei.

Durch regelmäßige Weiterbildung 
des Mitarbeiterteams und Einsatz 
einer professionellen Anwendungs-
software wird ein umfangreiches 
Dienstleistungsspektrum sowie 
Beratung auf höchstem Niveau mit 
fundierten Fach- und Programm-
kenntnissen angeboten. Die Stärke 
dieser Gesellschaft ist die persön-
liche Betreuung durch erfahrene 

Berater an den Standorten in 3943 
Schrems, Schulgasse 7-6 und 1050 
Wien, Pilgramgasse 1/4/4.

hobbysportler 
und chormitglied
Der Geschäftsführer und Stand-
ortleiter von Schrems, Steuerbe-
rater Paul Rzepa, ist gebürtiger 
Schremser, lebt mit seiner Familie 
auch dort und hat sich schon immer 
gerne für die Gemeinschaft in sei-

nem Heimatort engagiert. Er war 
deshalb viele Jahre im Schrem-
ser Stadt- und Gemeinderat tätig. 
Als ehemaliger Fußballspieler der 
Sektion Fußball und begeisterter 
Tennisspieler in der Sektion Ten-
nis ist er derzeit auch als Obmann 
des ASV Schrems Gesamtvereins 
aktiv. Ebenso ist er engagiertes 
Mitglied und aktueller Obmann 
des Männergesangvereins MGV 
Schrems. Anzeige

Partner SteuerberatungsGmbH
Wien | Waldviertel

Ihr Steuerberater | Ihr Wirtschaftsberater

02853-76864 | paul.rzepa@wwv.at

| | 

Steuerexperte Paul Rzepa berät Kun-
den in Schrems und Wien. Foto: privat

Paul Rzepa 
Schulgasse 7, 3943 Schrems
02853/76864-0

hoPFeNSaFt

Schremser Brauhandwerk
SchremS. Denkt man an 
Schrems, ist der Gedanke an 
Bier nicht weit. Nahezug un-
trennbar mit der Granitstadt 
verbunden ist die Schremser 
Brauerei, in der Familie Trojan 
in mittlerweile fünfter Genera-
tion den goldenen Hopfensaft 
braut.

Schrems liegt im Herzen der 
Waldviertler Urgesteinsland-
schaft. Für die Bierherstellung 
wird daher weiches, kalkfreies 
Urgesteinswasser verwendet. Die 
Seele des Schremser Biers ist je-
doch das „Waldviertler Land-
korn“ (Braugerste). Sie wird aus-
schließlich von Bauern bezogen, 
die im Rahmen der „EZG Öko-
region Waldviertel“ produzieren. 
Diese verp� ichten sich, die An-
baurichtlinien einzuhalten, Bo-

denuntersuchungen durchzufüh-
ren und eine umweltschonende 
Getreideproduktion zu gewähr-
leisten.
Bier kann in der Brauerei Schrems 
aber nicht nur flüssig genossen 
werden. Zum Angebot zählen 
auch Bierschokolade und Bier-

senf. Wahre Bierfreunde kom-
men bei einer Führung auf ihre 
Rechnung: hier gibt es Brot und 
Gebäck, sowie alkoholfreie Ge-
tränke nach Wahl. Termine nach 
Vereinbarung, telefonisch unter 
02853/77275-0 oder per E-mail 
an of¤ ce@schremser.at.

„Hopfen und Malz - Gott erhalt‘s“ gilt in Schrems auch noch im dritten Jahrtausend.

Fo
to

: S
hu

tt
er

st
oc

k/
gi

va
ga



www.tips.at Anzeigen 21total SchremS

WIrtSchaFtSForUm WalDVIertel

Waldviertler Jobmesse sucht 
die besten Köpfe fürs Waldviertel
SchremS. Zurück an den Ort, 
an dem 2011 alles begann - 
heißt es am 4. und 5. Oktober 
2019 bei der neunten Aufl age 
der beliebten Waldviertler Job-
messe. Die diesjährige Veran-
staltung findet wieder in der 
Stadthalle Schrems statt. 

Über 78 namhafte Waldviertler 
Top-Betriebe präsentieren dort 
ihre Unternehmen, deren offenen 
Jobs, Lehrstellen und Berufsbil-
der. 

Interesse nimmt jährlich zu 
Die Waldviertler Jobmesse des 
Wirtschaftsforum Waldviertel 
ist inzwischen fester Bestandteil 
im Waldviertler Veranstaltungs-
kalender geworden und zieht 
jedes Jahr über 3.500 Besucher, 
davon mehr als 1.000 Waldviert-
ler Schüler, an. Waren es bei der 
Premiere 2011 in Schrems noch 
38 Aussteller, hat sich die Zahl 
mittlerweile mehr als verdoppelt, 
weshalb die Stadthalle heuer um 
ein 1.000 Quadratmeter großes 
Zelt erweitert wird.
Das Waldviertel ist ein star-
ker Wirtschaftsstandort. Rund 
85.000 Menschen in 9.000 Unter-
nehmen haben ihren Arbeitsplatz 
in der Region. Das Angebot an 
interessanten Jobs in zukunftsfä-

higen Branchen ist vielfältig im 
Waldviertel. Neben dem Ge-
sundheitsbereich und Tourismus 
haben die produzierenden Betrie-
be - vom Kleingewerbe bis zum 
High-Tech Weltmarktführer - 
eine herausragende Position.   

handwerk hat 
goldenen Boden 
Der Freitag wird auch heuer als 
Schüler-Tag durchgeführt. Be-
sonderes Highlight ist der Werk-
stättenbetrieb von 9 bis 15 Uhr. 
Hier haben die Schüler unter 
fachkundiger Anleitung die 
Möglichkeit, in die Lehrberufe 
hineinzuschnuppern und selber 
kleine Werkstücke zu erzeugen. 
Die Teilnahme ist kostenlos und 
nur nach vorheriger Anmeldung 
möglich - siehe Kontaktdaten in 
der Infobox.   

Zielgruppe der Jobmesse 
Die Veranstaltung ist nicht nur 
interessant für Schüler, Lehr-
stellensuchende und Studenten, 
die Praktikumsplätze suchen. 
Auch für jugendliche Berufs-
einsteiger, Arbeitssuchende, 

Pendler, Rückwanderungswilli-
ge sowie Eltern und Lehrer ist 
die Messe ein perfekter Ort, um 
sich über Berufsbilder und Ar-
beitsplätze im Waldviertel um-
fangreich und anschaulich zu 
informieren. Anzeige

Im Waldviertel gibt es zahlreiche Top-Betriebe mit spannenden Jobs und Lehrstellen. 

9. Waldviertler Jobmesse 
Stadthalle Schrems 
Dr. Karl-Renner-Straße 1
3943 Schrems 

Fr, 4. Oktober  8.30 – 18 Uhr 
Sa, 5. Oktober  9 – 15 Uhr 
freier Eintritt 

Nähere Informationen und 
Anmeldung unter: 
www.wfwv.at
Tel: 02822/ 9001 600 
Mail: info@wfwv.at

Informieren Sie sich auf www.wfwv.at!

TOP – JOBS im Waldviertel!

9. Waldviertler 
Jobmesse

Freitag, 04.10.2019 & 
Samstag, 05.10.2019 

in der Stadthalle Schrems
+ 1.000 m2 Zelt

• Sie suchen eine Lehrstelle?

• Sie suchen eine Praktikumsstelle?

• Sie suchen einen neuen Job?

• Sie wollen Karriere im Waldviertel machen?

• Sie wollen sich über die Vielfalt der Berufsbilder informieren?

Dann kommen Sie zur 9. Waldviertler Jobmesse!

Unter fachkundiger Anleitung schnuppern die Teilnehmer direkt vor Ort in die 
jeweiligen Lehrberufe. Fotos: Wirtschaftsforum Waldviertel
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Fläche: 35,54 km2

Höhe: 683 m
Einwohner: 720

Bürgermeister:
Landtagsabgeordnete 
Margit Göll (ÖVP)

Homepage:
www.moorbad-harbach.gv.at

Gemeindeamt:
Tel.: 02858/5214

Veranstaltungen:
So, 29. September
Start: 9.30 Uhr
Wanderung „4-Steine-Weg“
am Xundwärts-Parcours 
Hirschenwies

Mo, 30. September, 19.30 Uhr
Lichtbildervortrag „Unbeachtetes 
Waldviertel - Wollen Sie das 
Waldviertel mit etwas anderen 
Augen sehen?“ 
im Moorheilbad Harbach

Fr, 4. Oktober, 19.30 Uhr
Tanzabend mit „DJ Evaldo“
im Franz Himmer Kongress- und 
Veranstaltungszentrum

So, 13. Oktober, 9 - 15 Uhr
Nebelstein Panoramaweg
Treffpunkt: Parkplatz beim 
Xundwärts-Laufzentrum

Mo, 21. Oktober, 19.30 Uhr
Lichtbildervortrag „Ecuador 
Quito - Vulkane und Märkte“ im 
Moorheilbad Harbach

Moorbad
Harbach

ortSEINblIcK

Kur- und Tourismusjuwel
Moorbad HarbacH. Einge-
bettet im Tal zwischen Man-
delstein und Nebelstein galt 
die Gemeinde schon lange, 
teilweise zurückreichend bis 
in die Zeit nach dem zweiten 
Weltkrieg, als Naherholungsge-
biet vieler Gäste. Erwin Weber, 
Geschäftsführender Gemein-
derat (ÖVP), zuständig für die 
Resorts Finanzen, Wirtschaft 
und Tourismus, gibt Einblick in 
diese touristische Entwicklung.

Die herrliche Landschaft, die 
unberührte Natur und die gute 
Kost in den Gaststätten, Jausen-
stationen und Privatquartieren 
waren für viele geplagte Städ-
ter der ideale Erholungsort für 
Körper, Geist und Seele. Dieser 
aufkeimende Tourismus wurde 
als Chance erkannt und aufge-
griffen. 

Tips: Moorbad Harbach hat 
sich als Tourismusgemeinde 
einen bedeutenden Namen ge-
macht. Wie kam es dazu?

Erwin Weber: Bereits Ende der 
1960er Jahre wurde ein Frem-
denverkehrsverein unter der 
Federführung von Manfred Pa-
scher gegründet und es wurden 
viele Maßnahmen gesetzt: Wege 
wurden markiert, Ruhebän-
ke aufgestellt, Gästeehrungen, 
Messebeteiligungen und Werbe-

maßnahmen durchgeführt. Der 
Harbacher Tourismuspionier 
Manfred Pascher zeichnete sich 
als treibende Kraft aus, als es in 
den frühen 1970er Jahren darum 
ging, mit der Zusammenlegung 
der Kleinstgemeinden Hirschen-
wies/Maißen, Lauterbach, Har-
bach und Wultschau die Basis 
für die Erfolgsgemeinde Moor-
bad Harbach zu legen. Diese 
Initiativen führten auch zu den 
ersten Bemühungen, einen Kur-
betrieb in Moorbad Harbach zu 
errichten und so im Bereich des 
Gesundheitstourismus für Ar-
beitsplätze zu sorgen und damit 
die anhaltende Abwanderung zu 
stoppen. Mit der Grundsteinle-
gung 1978 begann ein bis heute 
anhaltender Erfolgslauf, der sei-
nesgleichen sucht.

Tips: Wie steht es um die regi-
onalen Beschäftigungsmöglich-
keiten?

Erwin Weber: Das Moor-
heilbad Harbach ist zu einem 
bundesweiten Vorzeigebetrieb 
geworden. Moorbad Harbach 
bietet heute bei einer Einwoh-
nerzahl von etwa 720 Haupt-
wohnsitzern im Bereich des 
Tourismus weit über 400 Men-
schen Arbeit. Über Umwegren-
tabilität - dazu zählen Zulieferer 
und Dienstleister in der Region 
- sichert die Moorbad Harbacher 
Tourismuswirtschaft weit über 

1000 Arbeitsplätze in der Regi-
on ab. Aus diesem � orierenden 
Wirtschaftszweig generiert die 
Gemeinde wesentliche Einnah-
men (Kommunalsteuer, Nächti-
gungsabgabe), welche im Sinne 
der Tourismuswirtschaft wie-
der in viele Projekte investiert 
werden. So wurden in den letz-
ten Jahren die beiden bekann-
ten Aus� ugsberge Mandelstein 
und Nebelstein revitalisiert, der 
Xundwärtsparcours Hirschen-
wies (Motorikpark) errichtet 
und erweitert, ein Leitsystem 
installiert, grenzüberschreitende 
Maßnahmen gesetzt (Radweg 
Via Verde) und das komplette 
Wanderwegenetz neu beschil-
dert. Diese Angebots- und Qua-
litätsverbesserungen dienen so-
wohl den Gästen als auch den 
Bürgern, sichern Arbeitsplätze 
und machen Moorbad Harbach 
so zu einem beliebten Naherho-
lungsziel im Waldviertel.

Die laufende Angebots- und Qualitätsverbesserungen sichern Arbeitsplätze und machen Moorbad Harbach zu einem 
beliebten Erholungsgebiet im Waldviertel. Foto: Waldviertel Tourismus/www.ishootpeople.a

Im Gespräch mit Erwin Weber
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Moorbad Harbach: der perfekte Ort 
für Erholung und Regeneration
Moorbad HarbacH. Die 
Kur- und Tourismusgemeinde 
Moorbad ist im Bezirk Gmünd 
an der niederösterreich-tsche-
chischen Grenze gelegen und 
besteht aus den Erholungsor-
ten Harbach, Hirschenwies, 
Lauterbach, Maißen und Wult-
schau.

 
Mit bis zu 250.000 Nächtigungen 
pro Jahr ist Moorbad Harbach 
eine der größten Tourismusge-
meinden Niederösterreichs. 

Geschichtliche Entwicklung 
Die Besiedelung der Gegend – 
im ehemaligen Nordwald gele-
gen – erfolgte im Anschluss an 
die Gründung der Burg Weitra 
durch Hadmar II von Kuenring 
zwischen 1201 und 1208.
Die Gründungsform der oben 
genannten Ortschaften, mit Aus-
nahme von Hirschenwies, erfolg-
te durch die Ansiedelung von 
Bauern. Hirschenwies verdankt 
seine Entstehung hingegen wahr-
scheinlich der Glasindustrie, dem 
Ausgangspunkt unserer heute 
vorhandenen Glasveredelungs-
betriebe. Harbach ist seit 1771 
sowohl Pfarre als auch Schulort.

Idyllische lage
Moorbad Harbach be� ndet sich 
im Talkessel zwischen Nebel-
stein und Mandelstein. Im Laufe 
der Jahrzehnte hat die Gemeinde 
etwa 100 Kilometer an Wander-
wegen für seine Gäste erschlos-
sen. Sowohl der Nebelstein als 
auch der Mandelstein sind als 
Naturdenkmäler bekannt.

Ökologischer Kreislauf
Die reizvolle und naturbelassene 
Landschaft bildet die Grundlage 
für den � orierenden Tourismus.
Im Jahre 1991 wurde der „Öko-
logische Kreislauf Moorbad Har-

bach“ gegründet. Dieser bildet 
die Grundlage für die Versor-
gung mit den besten naturnahen 
Lebensmitteln für Gäste und hei-
mische Bevölkerung und sorgt 
zudem für die Erhaltung unserer 
schönen Kulturlandschaft. 
Wiesen und Äcker werden orga-
nisch-biologisch bewirtschaftet 
und die gewonnenen Produkte 
von ansässigen Gewerbebetrei-
bern zu kontrolliert gesunden 
Lebensmitteln verarbeitet.

Gesundheits- und 
rehabilitationszentrum
Das Kurzentrum Moorheil-
bad Harbach hat sich 
der Therapie von 
A b n ü t z u n g s e r-
scheinungen und 
Bewegungsein-
schränkungen 
der Wirbelsäule 
sowie der Gelen-
ke verschrieben. 
In der Abteilung 
für orthopädische 
Rehabilitation werden 
Patienten im Anschluss an or-
thopädischen und unfallchirur-
gischen Operationen fachärztlich 
betreut. Dabei steht die Wieder-

herstellung der vollen Mobilität 
im Vordergrund. 
Der Bereich „Aktive Gesund-
heitsvorsorge“ wird im Lebens-
zentrum Moorheilbad Harbach 
angeboten.

orte der aktiven Erholung
In der Gemeinde finden Besu-
cher noch absolute Erholung 
abseits von Verkehrslärm und 
Stress. Vom einfachen Privat-
zimmer über die gemütliche 
Familienpension bis hin zum 
4-Sterne-Hotel wird jeder Besu-
cherwunsch erfüllt.
Neben einem schön angelegten 

Badeteich samt Beach-
volleyballplatz, Hal-

lenbädern sowie im 
Winter bestens 
gespurten Lang-
laufloipen, gibt 
es zudem 13 pro-
fessionell mar-

kierte Lauf- und 
Nordic-Walking-

Strecken. Für Bewe-
gungshungrige stehen 

der Motorikpark oder das Lauf- 
und Bewegungszentrum „Xund-
wärts“ zur Verfügung. Radfahrer 
und Wanderer � nden am grenz-

überschreitenden Freizeit- und 
Vitalweg „Via Verde“ aktive 
Erholung und Freizeitspaß. Der 
Golfclub Weitra ist lediglich sie-
ben Kilometer entfernt gelegen.

Körper, Geist und Seele 
im Einklang
Moorbad Harbach ist seit 2016 
als Wanderdorf mit dem Österrei-
chischen Wandergütesiegel aus-
gezeichnet – und das zu Recht. 
Der Ort verfügt über ein impo-
santes Wanderwegenetz, eine 
wunderbare Landschaft und zer-
ti� zierte Unterkünfte. Seit über 
20 Jahren ist die Gemeinde als 
Gesundheitsdestination bekannt. 
Die unverfälschte Natur und die 
gute Luft bieten Erholung vom 
Alltagsstress.
Doch auch als Wanderdorf hat 
sich Moorbad Harbach einen 
Namen gemacht – spätestens als 
der Gemeinde nach einem Jahr 
Quali� zierungsprozess im Jahr 
2016 das Österreichische Wan-
dergütesiegel verliehen wurde.
Speziell die Aussichtsplattform 
am Mandelstein ist ein belieb-
tes Ziel für Wanderer und auch 
der Gipfel des 1.017 Meter hohen 
Nebelsteins ist ein berühmter 
Weitwanderwege-Knotenpunkt, 
End- oder Zwischenziel sowie 
Ausgangspunkt vieler internatio-
naler Fern- und Österreichischer 
Weitwanderwege. Inmitten der 
Hügellandschaft sorgen 80 Kilo-
meter bestens markierte Wander-
wege, darunter 13 Rundwander-
wege, für abwechslungsreichen 
Wandergenuss. Anzeige

Die unverfälschte Natur und die gute Luft bieten Erholung vom Alltagsstress.

Gemeindeamt 
Moorbad Harbach 
Harbach 22
3970 Moorbad Harbach

Öffnungszeiten: 
Mo - Fr von 9 - 12 Uhr, 
Mi zusätzlich von 13 - 15 Uhr

Foto: Gemeinde Moorbad Harbach
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Mit einem Satz ins Waldviertel
Moorbad HarbacH. Bereits 
seit dem Jahre 1700 ist der Hof 
im idyllischen Dörfchen Har-
bach in Besitz der Familie Alt-
mann. Julia Altmann-Leitner 
machte nun ihre Leidenschaft 
zum Beruf und startet - im 
wahrsten Sinn des Wortes - mit 
vollen Pferdestärken durch. 

„Unterstützt von meiner Familie 
betreibe ich nicht nur einen Reit-
stall, sondern auch einen kleinen 
Bio-Bauernhof“, berichtet die 
ambitionierte Unternehmerin 
stolz, „Meine ganz besondere 
Liebe gilt aber den Pferden.“
Schon zur beliebten Tradition 
geworden, unternahm die Pferde-
expertin aus diesem Grund auch 
heuer wieder einen mehrtägigen 
Wanderritt. „Gleich sechs Tage 

im Pferdesattel waren angesagt. 
Und man glaubt es kaum, doch 
entgegen allem Spott im Vorfeld, 
hatte keiner von uns am Ende 
Probleme mit seinem Hinterteil“, 
scherzt die Pferdeliebhaberin.

Für alle Fälle gerüstet
Mit viel Übung und Biss haben 
sich die Teilnehmer schon Mo-
nate vorher gut vorbereitet, um 
ihre Vierbeiner im Gelände si-
cher reiten zu können. Durch 
Bodenarbeit, Reitstunden in der 
Halle und einem gelegentlichen 
Pferde-Fußballspiel machten die 
Teilnehmer ihre Pferde � t für den 
Aus� ug.

auf geht‘s ins abenteuer
Von der Neunjährigen bis zum 
sportlichen Pensionisten meis-
terte die siebenköpfige, bunt 

gemischte Gruppe alle erdenk-
lichen Hindernisse: da wurden 
kleine Bachläufe überquert und  
große Böschungen überwunden. 
„An einem frisch gedroschenen 
Kornfeld lieferten wir uns ein 
spannendes Wettrennen um den 
Titel des schnellsten Pferdes. 
Dabei leisteten uns sogar eine 
Handvoll Rehkitze Gesellschaft“, 
erzählt Julia Altmann-Leitner 
mit leuchtenden Augen.

Ein kleiner abstecher
in die Vergangenheit
Bei einem ihrer Zwischenstopps 
machte sich die Gruppe auf die 
Spuren der alten Ritter, gönnten 
ihren Reittieren eine Pause und 
besichtigten eine Burg samt in-
teressanter Führung. Fast täg-
lich suchten Pferde und Reiter 
Abkühlung in den Fluten von 

atemberaubend schönen Teichen. 
„Nur ein kleiner Angsthase hat 
sich etwas geziert“, meint die 
Gruppenführerin augenzwin-
kernd und berichtet stolz, „doch 
zu guter Letzt ist auch er mit 
einem riesigen Satz ins kühle 
Nass eingetaucht – ein voller Er-
folg.“
Der diesjährige Wanderritt war 
auf jeden Fall ein gelungenes 
Reiterlebnis, resümiert die Hof-
besitzerin zufrieden: „Umso 
trauriger waren wir dann am 
letzten Tag, als wir nach aufre-
genden Übernachtungen in Pen-
sionen, Wohnwägen und unse-
ren gemütlichen Zeltlagern mit 
Geister- und Gruselgeschich-
ten, heimkehrten.“ Der Anblick 
des geliebten Harbachs machte 
diesen Abschiedsschmerz aber 
schnell wieder wett. 

Mit Spaß und Können wurden Hindernisse 
perfekt bewältigt. 

Auch Zeit für das eine 
oder andere Selfi e blieb.

Die Abstecher ins kühle Nass waren für Pferd 
und Reiter ein Erlebnis. Fotos: J. Altmann-Leitner

Pferd und Reiter wuchsen bei 
dem Trip über sich hinaus.

Reiterlebnis 
Moorbad Harbach 

 
Reitunterricht  Kutschenfahren 
Ausreiten   Kinderevents 
Voltigieren   Einstellboxen 

     
 
Harbach 6 
3970 Moorbad Harbach 

 
0664/1498465  
reiterlebnis.harbach@gmx.at  
www.reiterlebnis-moorbad-harbach.at 
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HoFladEN

Spezialitäten vom Bauernhof 
mit Liebe kreiert und produziert
laUtErbacH. Ulrike Müller 
veredelt in ihrem Hofl aden, der 
sich in unmittelbarer Nähe des 
Moorheilbad Harbachs befin-
det, alles was der Bauernhof 
ihres Bruders so hervorbringt.

So entstehen Köstlichkeiten aus 
Beeren, Obst, Kräuter und Spe-
zialitäten vom Bio-Freiland-
schwein und Bio-Lamm.
Täglich bäckt Ulrike Müller 
Brot, Mohnzelten, Apfelstrudel 
und Kekse aus Vollkornmehl. Sie 
stellt Maisen, Sulz und Fleisch-
aufstriche her, kreiert Chut-
neys, Salz - und Senfvariationen 
sowie besondere Fruchtaufstri-
che und unterschiedliche Sirupe. 
Schnaps, Honig, Fisch und Käse 

von Landwirten der Umgebung 
runden das Angebot perfekt ab.
Das Besondere an diesem Laden: 
Er ist eine wahre Fundgrube für 
Geschenke. Von Mitbringsel 

und Hochzeitsgaben über Ge-
schenkskörbe für jeden Anlass, 
bis zu Firmengeschenke für Kun-
den und Mitarbeiter. Das Ver-
kaufspersonal hilft gerne bei der 

Entscheidung und verpackt das 
Ausgewählte liebevoll. Da Ulri-
ke Müller nach dem Grundsatz 
arbeitet, keine Lebensmittel zu 
verschwenden, bittet sie um Vor-
bestellung bei Brot, Backwaren 
und selbstverständlich auch bei 
Lamm� eisch. Anzeige

Grundgedanke und Ziel des Hofl adens: eine Lebensgrundlage schaffen und 
auch dem Sterben der Bauernhöfe im Waldviertel entgegenwirken Foto: Samsuri

Samsuri Hofl aden
3970 - Lauterbach 37
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi und Fr 14 - 17 Uhr
Sa 9 - 12 Uhr
Donnerstag geschlossen
www.samsuri.at
Tel.: 0664/12 11 724

aUSFlUGStIPP

„Gläserne“ Reise
HIrScHENWIES. Die jahrhun-
dertelange Tradition des Glas-
schleifens und der Glashütten im 
Waldviertel in einer modernen 
und spannenden Inszenierung er-
leben – hautnah im Kristallium in 
Hirschenwies.

In den weitläu� gen Schauräumen 
erwartet die Besucher ein großes 
Angebot an Kristallglas aus ei-
gener Erzeugung, Edelstein- und 
Kristallglasschmuck, Glastrophä-
en und -pokale, Dekorationsartikel 

sowie Gartenobjekte und Sammler-
stücke. Das hauseigene Kristallium.
café bietet ein großes Angebot an 
herzhaften Jausengerichten, hausge-
machten Waldviertler Mehlspeisen 
und Mohnspezialitäten. Reisegrup-
pen sind ebenso willkommen wie 
Einzelreisende. Mit der NÖ-Card ist 
der Eintritt sogar gratis. Infos unter: 
www.kristallium.at Anzeige

Die kunstvollen Glastrophäen sind online unter shop.kristallium.at bestellbar. 

Foto: Kristallium

An allen drei Sonntagen
Kürbiscremesuppe

Salatbuffet

Reservierung erbeten unter 
0664 5314696 oder 
02858 85049
Moassla Stüberl 
3970 Maißen 37/2

Wildessen im Moassla Stüberl
So. 13.10. ab 12.00 Uhr

Hirschbraten mit Rotkraut und Kartoffelknödel, 
Hirschgulasch, Rehschnitzel
So. 20.10. ab 12.00 Uhr

Wildschweinrouladen mit Rotkraut und Kroketten
Hirschgulasch, Rehschnitzel
So. 27.10. ab 12.00 Uhr

Rehbraten mit Rotkraut und Kartoffelknödel
Hirschgulasch, Rehschnitzel
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„Aussicht auf Mehr“: neuer Nebelstein 
Erlebnis-Wanderweg ist eröffnet
Moorbad HarbacH. In 
neuem Glanz präsentiert der 
„Aussichtsberg des Waldvier-
tels“ seine Geheimnisse, Schät-
ze und Sagenwelt aus einer 
völlig neuen Perspektive. Der 
Rundwanderweg bietet drei 
Startpunkte, auf elf Kilometern 
warten sechs Erlebnisstationen. 

Die Gemeinde Moorbad Har-
bach ist die nächtigungsstärkste 
Gemeinde des Waldviertels. Im 
Jahr 2018 konnte fast eine Vier-
telmillion Nächtigungen ver-
zeichnet werden. Auch bemer-
kenswert: Moorbad Harbach ist 
die Gemeinde mit der höchsten 
Tourismusintensität in Niederös-
terreich. Verantwortlich für die 
hohe Nächtigungszahl ist haupt-
sächlich der Gesundheitstouris-
mus mit Schwerpunkt Rehabili-
tation und Kur.

Sonderstellung als 
tourismusgemeinde
Darüber hinaus wird in den letz-
ten Jahren intensiv am weiteren 
Ausbau der touristischen Infra-
struktur gearbeitet. Ziel ist die 
Schaffung weiterer attraktiver 
Angebote für die Gäste im Ge-
sundheitstourismus, aber ver-
mehrt auch die Aktivierung des 
Aus� ugstourismus.
Aktuellster Schwerpunkt in die-

sem Zusammenhang ist das Pro-
jekt „Inszenierung Nebelstein“ 
mit dem neuen Erlebnis-Wan-
derweg, der im Rahmen eines 
Festakts auf 1000 Meter Höhe 
feierlich eröffnet wurde.  

Zeitgemäße und 
naturnahe Inszenierung
Die Idee für ein derartiges Pro-
jekt tauchte erstmals 2013 im 
Zuge der Erstellung eines tou-
ristischen Masterplans für die 
Gemeinde auf. Doch wie macht 
man aus einem Berg, der „Nebel-
stein“ heißt, ein attraktives Wan-

der- und Aus� ugsziel? Auf Be-
treiben von Landtagsabgeordnete 
Bürgermeisterin Margit Göll und 
Geschäftsführender Gemeinderat 
Erwin Weber (beide ÖVP) fan-
den dazu 2015 erste Workshops 
und 2016 ein Gestaltungswettbe-
werb statt. Ebenfalls in diesem 
Jahr wurde das Leader-Projekt 
beim Land Niederösterreich prä-
sentiert. 
2018 konnte schließlich mit 
den Bauarbeiten begonnen wer-
den. Das umfangreiche und an-
spruchsvolle Projekt konnte in 
den letzten Monaten dank der 
intensiven und konstruktiven Zu-
sammenarbeit vieler Beteiligter 
pünktlich realisiert werden, allen 
voran die Vertreter der Gemeinde 
Moorbad Harbach als Projektträ-
ger, der Alpenverein Waldviertel 
und die KPP Consulting GmbH. 
Besonders zu erwähnen ist die 
Unterstützung durch die Familie 
Fürstenberg als Grundbesitzer 
(Fürstenberg‘sche Forst- und Gü-
terdirektion) im Bereich der Gip-
felinszenierung aber auch entlang 
der Stationen.

Mit dem neuen Erlebniswan-
derweg um den Nebelstein und 
seinen themenbezogenen Erleb-
nis-Stationen werden vermehrt 
Aus� ugsgäste und Familien an-
gesprochen und ganz im Sinne 
der neuen Slogans „Aussicht auf 
mehr“ Infotainment zum Erwan-
dern geboten.
Die Gesamtkosten des Projektes 
belaufen sich auf 650.000 Euro. 
Ein Großteil der Finanzierung, 
nämlich 490.000 Euro, kam aus 
zweckgebundenen Fördermit-
teln. Die Rest¦ nanzierung von 
160.000 Euro erfolgte aus Mit-
teln der Nächtigungstaxe.
Die Investitionen kommen auch 
der einheimischen Bevölkerung 
zugute und tragen zur Verbesse-
rung der Lebensqualität bei. Er-
klärtes Ziel:  Eine Steigerung der 
Besucherfrequenz am Nebelstein 
in den nächsten fünf Jahren um 
mindestens 30 Prozent. Mittel-
fristig soll das für eine Saison-
verlängerung sorgen.

(V.l.) N. Span, A. Buchhöcker, J. Kerschbaum, C. Fragner, H. Klein, S. Kriechbaumer, Bezirkshauptmann S. Grusch, VP-Land-
tagsabgeordnete Bürgermeisterin M. Göll, VP-Landesrätin P. Bohuslav, L. Brandweiner, E. Weber, S. und J. zu Fürstenberg 
und K. Haumer bei der offi ziellen Eröffnung  Foto: Gemeinde Moorbad Harbach 

Aussichtsplattform von oben Foto: Dominic Weber

Mehr Bilder auf
tips.at/n/481536
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ProJEKt

Ökologischer 
Kreislauf
Moorbad HarbacH. Die 
Kurgemeinde ist ein Paradebei-
spiel für die optimale Zusam-
menarbeit von Landwirtschaft, 
Gewerbe und Tourismus: Land-
wirte pfl egen die kleingliedrige 
Kulturlandschaft und garantie-
ren hochwertigen organischen 
Biolandbau, die Wiederver-
breitung alter Tierrassen sowie 
deren artgerechte Haltung. 

„Die momentanen Aussichten in 
der Landwirtschaft sind nicht un-
bedingt die Besten“, erklärt der 
Christian Raab im Gespräch. Der 
Bio-Vollerwerbsland- und Forst-
wirt aus Moorbad Harbach be-
wirtschaftet in Summe etwa 75 
Hektar, davon 15 Hektar Acker-
land, 30 Hektar Grünland und 30 
Hektar Wald. 
„Der Klimawandel ist durch die 
extremen Hitzewellen und den 
geringen Niederschlagsmengen 
deutlich zu spüren. Das bereitet 
uns in der Landwirtschaft na-
türlich massive Schwierigkeiten. 
Etwa das Borkenkäferproblem, 
das sich durch die Niederschlags-
de� zite ergibt und das Holz für 
uns schon fast unverkäuflich 
macht beziehungsweise mit gro-
ßen � nanziellen Einbußen ein-
hergeht. Und dann ist da noch 
die Einheitswerterhöhung die 
sich in der Geldbörse massiv ne-
gativ niederschlägt“, gibt Raab 
zu bedenken. 

Musterprojekt vereint bauern, 
Gewerbe und Gastronomie
„Trotz dieser dramatischen Aus-
sichten sollten und müssen wir 
positiv in die Zukunft schauen. 
Es ist Gott sei Dank vor eini-
gen Jahrzenten gelungen, den 
„Ökologischen Kreislauf Moor-
bad Harbach“ zu gründen, der 
uns die Möglichkeit gibt, unsere 
Produkte regional und mit einem 

� xen Abnehmer zu vermarkten. 
Bei unseren klein strukturierten 
Landwirtschaften ist es wich-
tig, einen stabilen Abnehmer zu 
haben und unsere Produkte vor 
Ort verarbeiten zu können. Wir 
müssen unsere Produkte nicht 
hunderte Kilometer weit trans-
portieren“, so der Landwirt-
schaftsexperte.
Kleingewerbliche Betriebe wie 
Fleischhauer oder Bäcker ver-
edeln die Produkte und eine ei-
gene Bio-Molkerei erzeugt dar-
aus gesunde Spezialitäten. Nach 
kürzesten Transportwegen wer-
den sie in den Küchen der sieben 
Xundheitswelt-Betriebe (zerti� -
ziert von der Austria Bio Garan-
tie) weiterverarbeitet und gelan-
gen auf die Teller der Gäste und 
Patienten. 
„Bei uns in Harbach ist es mei-
ner Meinung nach besonders 
wichtig, dass Landwirtschaft 
und Tourismus einen gemeinsa-
men Weg gehen. So kann sich 
die Landwirtschaft besser ver-
kaufen und auch der Tourismus 
pro� tiert davon. Nur eine gut und 
schön gep� egte Landschaft wird 
einen Gast ansprechen", resü-
miert Raab.

Christian Raab Foto: privat

Nähere Informationen:
www.oeko-kreislauf.at

GaStHoF-PENSIoN

Auf zum „Nordwald“
HIrScHENWIES. Familie Fröstl 
legt den Schwerpunkt auf Früh-
stück, Brunchs, Grillabende und 
Feiern. 

Vom großen Frühstücksbuffet kön-
nen Gäste täglich (außer Donners-
tag) von 8 bis 10.30 Uhr schlem-
men, Brunch gibt es jeden ersten 
Sonntag im Monat. Dabei wird das 
Frühstücksbuffet mit verschiedenen 
Schmankerln vom warmen Buffet 
erweitert. In den Sommermonaten 
wird das Angebot mit Grillabenden 
abgerundet. Das Team des Gastho-
fes Nordwald richtet Feiern für bis 

zu 50 Personen aus. Die passende 
Tischgestaltung ist dabei inklu-
diert. Ein kulinarisches Highlight 
sind die echten „Nordwald“-Fo-
rellen aus eigener Teichwirtschaft, 
die fangfrisch zubereitet werden. 
Auch Seminargruppen sind im 
Hause Fröstl bestens aufgehoben. 
Das Kaffeehaus ist ganztägig ge-
öffnet. Anzeige

Kulinarisch verwöhnt im Nordwald

Gasthof-Pension „Nordwald“
Hirschenwies 32
3970 Moorbad Harbach
02858/5237
info@gasthof-nordwald.at

Foto: Fröstl

Das Moorheilbad Harbach steht für hohe Qualität, 
Kompetenz und laufende Weiterentwicklung in der 
Gesundheitsvorsorge und Rehabilitation.

Infos und Bewerbung:
www.moorheilbad-harbach.at/jobs

GEMEINSAM
FÜR GESUNDE
PERSPEKTIVEN.
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NatioNalratsWahl

Mit geballter Frauenpower geht es 
im Bezirk Gmünd in die Wahl
BEZirk GMÜND. Mit einer sen-
sationellen Frauenquote präsen-
tiert der Bezirk Gmünd seine 
Spitzenkandidatinnen zur be-
vorstehenden Nationalratswahl. 

Tips hat sich bei den Politikerin-
nen für den Regionalwahlkreis 
3B umgehört und Meinungen zu 
aktuellen Themen eingeholt. Die 
Nationalratswahl 2019 � ndet am 

Sonntag, 29. September statt. Es 
handelt sich dabei um eine vor-
gezogene Neuwahl: Regulär wäre 
der Wahltermin nach Ablauf der 
fünfjährigen Gesetzgebungspe-

riode, also etwa drei Jahre spä-
ter, angesetzt gewesen. Der Na-
tionalrat hat jedoch am 12. Juni 
2019 seine vorzeitige Au� ösung 
beschlossen. 

Martina Diesner-Wais
ÖVP

Die letzte Regierung schaffte 
es erstmals seit 60 Jahren keine 
neuen Schulden zu machen. 
Die Konjunktur entwickelte sich 
gut, die Arbeitslosigkeit sank. 
Deshalb setzt die ÖVP weiter 
auf Entlastung statt Belastung. 
Gespart werden soll wenn, dann 
im System, wie am Beispiel der 
Krankenkassenzusammenlegung 
und in der Besteuerung von 
internationalen Konzernen wie 
am Beispiel der Digitalsteuer.

Ich setze mich im Waldviertel stark 
für die Interessen der Menschen 
ein, bin viel unterwegs, um immer 
auch bei den Menschen zu sein 
und zu hören, was wichtig für 
sie ist. Die Themen sind vielfältig  
für mich, wie zum Beispiel der  
Ausbau der Infrastruktur, der 
Ausbau der Schulstandorte, die 
Verbesserung der ärztlichen 
Versorgung, das große Thema 
Pfl ege und der Erhalt unserer  
Land- und Forstwirtschaft.

Statt CO2-Steuern, welche die 
Pendler im Waldviertel treffen 
würden, sind wir für den Ausbau 
der Energiegewinnung durch nach-
wachsende Ressourcen wie Holz 
und Biogas, die Nutzung von Wind 
und Photovoltaik, Energieeffi zienz 
im Wohnbau und Kennzeichnung 
regionaler und saisonaler Produkte.  
Die Entwicklung neuer Antriebs- 
und Speichertechnologien im 
Bereich der Mobilität sollen 
unterstützt werden.

Angelika Preissl
SPÖ

Die Abgabenquote in Österreich ist 
hoch. Arbeitnehmer und Pensio-
nisten tragen allein 80 Prozent der 
Steuerlast, gleichzeitig werden jedes 
Jahr Milliarden an Steuergeldern 
hinterzogen. Profi tieren von einer 
Reform des Steuersystems sollen 
jene, die die größte Last tragen, das 
heißt die ersten 1.700 Euro sollen 
steuerfrei sein, der Spitzensteuersatz 
von 55 Prozent für alle Einkom-
mensanteile über eine Million Euro 
pro Jahr jedoch soll ab 2020 ins 
Dauerrecht übernommen werden.

Ausbau öffentlicher Infrastruktur: 
auf der Franz-Josefs-Bahn, sowie 
Anschluss an das, im Ausbau 
befi ndliche tschechische Schienen-
netz, und die Attraktivierung des 
öffentlichen Verkehrs.
Bildungsoffensive: Ausbau des An-
gebots an höheren und mittleren 
Schulen in Form eines Bildungs-
campus, an dem auch Angebote 
gesetzt werden sollen außerhalb 
des Regelschulbereichs, Stichwort 
berufl iche Weiterbildung. 

Grundsätzlich soll der Klimaschutz 
nicht auf den Einzelnen abgewälzt 
werden. Konkret umgesetzt wer-
den sollen das 1-2-3-Klimaticket 
inklusive Ausbau der Bus- und 
Schienennetze, die Einführung 
einer EU-weiten CO2-Steuer, 
Investitionen in Umweltschutz in 
Form eines Investitionsprogramms 
in klimafreundliche Zukunfts-
branchen, außerdem sollen 
umweltschädliche Subventionen 
abgeschafft werden.

Anja Scherzer
FPÖ

Ich fi nde nicht, dass bei den 
Bürgern weiter eingespart 
werden darf. In den letzten Jahren 
wurden durch die Flüchtlingskrise 
enorme Summen verschlungen. 
Hier muss wesentlich eingespart 
werden. Das neue Rauchergesetz 
wird zu Steuereinbußen führen.
Dieses Geld wird in Zukunft in 
der Staatskasse fehlen. Dies ist 
einer der Gründe, warum die FPÖ 
gegen dieses generelle Gastro-
Rauchverbot ist. 

Generell soll mehr in die Infra-
struktur des Waldviertels investiert 
werden. Die Waldviertelautobahn 
(sogenannte Europaspange) ist 
mir ein persönliches Anliegen. 
Natürlich muss parallel dazu der 
öffentliche Verkehr ausgebaut 
und verbessert werden. Besonders 
wichtig ist es mir, dass jedes Kind 
die Möglichkeit hat, mit Bus oder 
Bahn zur Schule zu kommen. 
Sogar in diesem Bereich gibt es 
aktuell Probleme.

Wie bereits erwähnt, sind die 
öffentlichen Verkehrsmittel hier 
ein wichtiger Faktor, welchen 
wir auch fördern wollen. Für 
eine nachhaltige CO2-Reduktion 
müssen Wirtschaftsriesen wie 
China und Russland ins Boot 
geholt werden. Eine zusätzliche 
Diesel- oder „Luftsteuer“ in 
Österreich einzuführen lehnen wir 
ab. Die bestmögliche Nutzung 
heimischer Energiequellen sehen 
wir als weitaus sinnvoller an.

Angelika Kremsner-
Haberleitner, GRÜNEN

Schwarz-Blau hat ohne 
Rücksicht auf die Ärmsten unserer 
Gesellschaft radikal gekürzt, vor 
allem im Sozialbereich. Diese 
Kürzungen müssen rückgängig 
gemacht werden. Realistische 
Einsparungen sehe ich bei den 
Wahlkampfkosten: Drei Millionen 
statt sieben Millionen Euro pro 
Partei sind mehr als genug. 
Kürzungen beim Mitarbeiterstab 
in den Ministerien und eine 
Abschaffung der Polizeipferde sind 
ebenso notwendig.

Stopp der geplanten Waldviertel-
autobahn: Es ist unverantwortlich 
um mehrere Milliarden Euro eine 
Transitroute zu bauen, durch die 
das Klima noch mehr angeheizt 
wird. Es muss in die Öffi -Infra-
struktur im Wein- und Waldviertel 
investiert werden, insbesondere 
in den zweispurigen Ausbau der 
Nordwestbahn und den Vollausbau 
der Franz-Josefs-Bahn, sowie 
in eine Verdichtung regionaler 
Buslinien und Sammeltaxis.

Auto- und Flugverkehr sind 
Klimasünder Nummer Eins. Die 
Grünen wollen daher eine echte 
Wahlfreiheit bei der Mobilität: 
durch massiven Ausbau der öffent-
lichen Verkehrsmittel. Wir wollen 
die Einführung eines preisgünsti-
gen Österreich-Jahrestickets für 
die Öffi s bundesweit, ein 365-Euro 
Jahresticket für NÖ sowie die 
Umsetzung einer Klimaschutz-
Steuerreform, die klimaschonendes 
Verhalten belohnt.

1. Den Sparstift werden 
die Bürger auch in 
Zukunft spüren. 
Wo sehen Sie realistische 
Einsparungsmaßnah-
men?

2. Welche konkreten 
Projekte wollen Sie 
in Ihrem Wahlkreis 
umsetzen?

3. Stichwort: Klimakrise - 
Welche Maßnahmen will 
Ihre Partei dazu konkret 
umsetzen?
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lÜckENschlUss

Verbindung von Waldviertelbahn 
mit tschechischer Schmalspurbahn
BEZirk GMÜND. Die lange be-
stehende Öffi-Angebotslücke 
zwischen der nachgefragten tou-
ristischen Schmalspurbahn des 
Waldviertels und dem tschechi-
schen Pendant in Nová Bystrice 
ist seit diesem Sommer Geschich-
te. 

Der Verkehrsverbund Ost-Region 
(VOR) konnte den lang ersehn-
ten Lückenschluss herstellen: An 
Samstagen, Sonn- und Feiertagen 
verkehrt im Zeitraum von Mai bis 
September die Regionalbuslinie 
744 zwischen dem Endpunkt der 
Waldviertelbahn in Litschau und 
dem Bahnhof der tschechischen 
Schmalspurbahn in Nová Bystrice 
und stellt somit eine Verbindung 

zwischen den beiden touristischen 
Schmalspurbahnen her. Eine Auf-
zahlung für die Fahrt nach Tsche-
chien ist nicht erforderlich, da Nová 
Bystrice für die Linie 744 tari� ich 
im VOR-Tarif eingebunden ist.
„Die Stadtgemeinde Litschau ist 
allein schon auf Grund seiner Lage 

als nördlichste Stadt Österreichs 
ein wichtiges Bindeglied zu unse-
ren tschechischen Nachbarn. Die 
nun vorhandene direkte Verbin-
dung der zwei Schmalspurbahnen 
macht unsere Region für Touris-
ten noch interessanter und bietet 
für Einheimische die Möglichkeit, 

mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
unsere Nachbarn zu besuchen“, so 
der Litschauer Bürgermeister Rai-
ner Hirschmann (ÖVP).

klimaschonend
Zusätzlich erfüllen diese neuen 
Busse die aktuelle Abgasnorm 
EURO VI und sind damit beson-
ders umweltfreundlich. Insgesamt 
wurde das Angebot in der Region 
um 11 Prozent ausgeweitet und 
160 neue Busse sorgen für den 
bestmöglichen Komfort sowie für 
die Einhaltung strenger Abgasvor-
schriften. Nach den Verbesserun-
gen auf der Kamptal- und Franz-
Josefs-Bahn in den letzten Jahren 
ist dies ein weiterer Meilenstein für 
eine bessere Mobilität der Wald-
viertler.

Freuen sich über den erfolgreich umgesetzten Lückenschluss: Bgm. R. Hirschmann, Mo-
biltitätslandesrat L. Schleritzko (beide ÖVP) und VOR-Geschäftsführer W. Schroll (v.l.) 
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Für immer pfl egeleicht
oÖ/NÖ. Qualität ist eine Ent-
scheidung fürs Leben. Das gilt 
besonders für Zäune, die enor-
men Beanspruchungen ausge-
setzt sind. Ober� ächenverände-
rungen und Korrosion müssen oft 
zeitintensiv verhindert oder be-
kämpft werden. Darum hat Leeb, 
der europaweite Marktführer bei 
Alu-Balkonen, die Alu Comfort 
Plus®-Beschichtung auch für 
Alu-Zäune entwickelt. Dank 

Lotus-Effekt wirkt die Ober� ä-
che schmutzabweisend, zudem 
ist die innovative Beschichtung 
extrem UV-stabil und drei Mal 
so witterungsbeständig wie der 
Standard. Zur Wahl stehen über 
300 Zaun-Modelle, aber auch 
Sichtschutzelemente und Tore. 
Gratiskatalog und Infos unter 
der gebührenfreien Hotline 
0800/202013 oder www.leeb.
at Anzeige

Drei Mal witterungsbeständiger: Zäune mit Alu Comfort Plus®-Beschichtung 
von Leeb Fotos: Leeb

saNiErUNGsMassNahME

Straßenstück erneuert
GMÜND. Seit 15. Juli wurde an 
der Generalsanierung des ersten 
Teilstückes der Emerich-Berger-
Straße in Gmünd gearbeitet. In 
den vergangenen Wochen wurde 
neben der Erneuerung des Un-
terbaus das Straßenstück auch 
mit einem Geh- und Radweg 
ausgestattet. Die Kosten dafür 
belaufen sich auf rund 280.000 
Euro. 

Das nächste Teilstück soll im 
kommenden Jahr saniert werden. 
Die Arbeiten dafür sind allerdings 
nur in den Sommermonaten mög-
lich, da außerhalb der Ferienzeit 
auf der Emerich-Berger-Straße im 
Durchschnitt über 100 Schulbusse 
unterwegs sind. In den kommen-
den Wochen werden auch noch 
weitere Straßenzüge einer Sa-
nierung unterzogen: so sollen die 
Ober� ächen der Weitraer Straße, 

Conrathstraße, Hans-Lenz-Stra-
ße, Stiftergasse und Grenzgasse 
instand gesetzt werden. VP-Bür-
germeisterin Helga Rosenmay-
er: „Es freut mich sehr, dass wir 
damit weitere wichtige Straßen-
züge in der Bezirkshauptstadt sa-
nieren beziehungsweise aufwer-
ten werden. Damit kommen wir 
einem langjährigen Wunsch der 
Bevölkerung nach.“

Verkehrsfreigabe des ersten sanierten 
Teilstücks der Emerich-Berger-Straße

Foto: Harald Winkler
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BEtriEBsErWEitErUNG

Kunststoff-Spezialist asma baut aus
WEitra. Mit einem hochoffi zi-
ellen Spatenstich hat das stark 
wachsende Familienunterneh-
men asma in Weitra sein Aus-
bauvorhaben gestartet: Die 
Firma ist mit einer Umsatz-
steigerung von 15 Prozent im 
Vorjahr und mittlerweile 140 
Mitarbeitern an ihre Kapa-
zitätsgrenzen gestoßen. Um 
mehr Platz zu schaffen, wird 
der Stammsitz erweitert. 

Realisiert wird eine zweistöcki-
ge Betriebsstätte mit Produktion, 
Lager, Haustechnik, Büro, La-
dehof und Mitarbeiterparkplatz. 
Das Bauunternehmen Peneder 
aus Atzbach wurde mit der Ge-
neralplanung und dem Bauma-
nagement beauftragt. Insgesamt 
beläuft sich die Investition auf 
sieben Millionen Euro. 
Ab November 2020 wird asma 
ein 4.000 Quadratmeter großer 
Erweiterungsbau zur Verfügung 
stehen, der sich durch reibungs-
lose Materialflüsse, Energieef-
fizienz und leistungsfördernde 
Arbeitsbedingungen auszeichnet. 

Energiesparende Produktion
Der Energieverbrauch wird 
durch ein umfangreiches Maß-
nahmenpaket gering gehal-
ten. Zur Anwendung kom-
men eine energieeffiziente 
Industrieflächenheizung/-küh-
lung, Abwärmenutzung, pas-
sive Nachtküh lung,  Wä r-
merückgewinnung aus den 
Warmwasser-Kompressoren und 

ein Energiemonitoring. Die Ge-
bäudeautomation übernimmt die 
Steuerung und Regelung aller 
gebäudetechnischen Systeme 
und ermöglicht mehr Komfort, 
Energieef� zienz und Wirtschaft-
lichkeit.

sicherheit und 
ideale arbeitsbedingungen  
Peneder hat die Themen „Brand-
schutz“ und „Objektsicherheit“ 
von Beginn an berücksichtigt 
und entsprechende Vorkehrun-
gen zur Vermeidung potentieller 
Gefahren gesetzt. Diese umfas-
sen unter anderem ein ganzheit-
liches Brandschutzkonzept und 
ein neues Gefahrenstofflager. 
Für ein angenehmes Raumkli-
ma in der Produktion sorgt eine 
Quelllüftung, welche die Prozess-
wärme effektiv abtransportiert. 
Außerdem stellt die Industrie-
� ächenheizung beziehungsweise 
-kühlung eine zugluftfreie Tem-
perierung der Räumlichkeiten 
sicher. 

Effi zienz dank 
durchdachter logistiklösung 
Peneder hat die Logistikprozesse 
zwischen dem Bestandsgebäude 
und Neubau frühzeitig berück-
sichtigt. Durch eine direkte Ver-
bindung von Bestand und Er-
weiterung werden reibungslose 
Material- und Waren� üsse in bei-
den Stockwerken gewährleistet. 
Mit einem neuen Ladehof auf der 

den Anrainern abgewandten Ge-
bäudeseite werden die drei, bisher 
über das Gelände verteilten, Lade-
zonen zusammenfasst. Damit hat 
Peneder die An- und Ablieferung 
ef� zient gestaltet und gleichzeitig 
die LKW so weit wie möglich weg 
von den Anrainern verortet.

„Wir freuen uns, dass wir mit dem 
vorausschauend und ganzheitlich 
geplanten Betriebsgebäude den 
Wachstumskurs von asma nach-
haltig unterstützen dürfen. Mit 
Effizienzsteigerung, Betriebs-
kostensenkung und optimalen 
Arbeitsbedingungen bringt der 
neue Industriebau entscheidende 
Wettbewerbsvorteile“, resümiert 
Christian Peneder, Geschäfts-
führer der Peneder Bau-Elemente 
GmbH.

Mit dem Spatenstich fi el der Startschuss für die Betriebserweiterung: (v.l.) Werner Stiller (Projektleiter Peneder), Ivo 
Kux (Architekt Peneder), Sebastian Hamedinger (Polierplaner Peneder), Markus Ottinger (Teamleiter Peneder), Wilhelm 
Ellmauthaler (Bauleiter Peneder), Claudia Steininger (Geschäftsführerin und Inhaberin asma), Gerhard Steininger (Projekt-
leiter asma), Max Aspelmayr (Gründer asma) und Thomas Brandeis (Geschäftsführer asma) Foto: asma 

Diese Visualisierung veranschaulicht, wie das neue Betriebsgebäude nach 
Fertigstellung im November 2020 aussehen wird. Grafi k: Peneder

Unser neues Betriebsgebäude 
wird durch das Zusammenspiel 

aus angenehmem 
Raumklima, ansprechender 

Architektur und abgestimmten 
Logistikprozessen unsere 

Produktivität erhöhen. 

CLAUDIA STEININGER, 
ASMA- GESCHÄFTSFÜHRERIN 

UND INHABERIN

Mit dem harmonisch in die 
Landschaft eingebundenen 

Industriebau ist uns eine 
Symbiose aus zeitgemäßer 
Formensprache und hoher 

Funktionalität gelungen.

ARCHITEKT IVO KUX
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LeSeRAKTIOn

Glücksengerl lässt Leserin mit der 
Herbstsonne um die Wette strahlen
HeIDenReICHSTeIn.  Der 
Herbst hat das Waldviertel 
schon fest in der Hand. Grund 
genug für das Glücksengerl, 
sich nochmals auf den Weg zu 
machen, um einen treuen Leser 
zu belohnen.

Es ist Samstag, kurz vor Mittag,  
und das Tips-Glücksengerl ist 
diesmal in Heidenreichstein un-
terwegs. Mit der allseits bekann-
ten Frage: „Wie heißt Ihre regi-
onale Lieblingszeitung?“, trifft 
Redakteurin Olivia Lentschig auf 
Romana Gintner, die gerade ihre 
Einkäufe erledigt hat und sich 
auf den Weg nach Hause begibt. 
Ohne lange zu zögern antwortet 
die fröhliche Frau: „Die Tips!“ 

und sichert sich damit den Ge-
winngutschein in Wert von 300 
Euro von der Fussl Modestraße.  

„Echt jetzt? Ich bekomm jetzt 
gleich den Gutschein?“, will sie 
ungläubig wissen und lässt sich 

freudestrahlend mit dem Deko-
Gutschein ablichten. „Aufgabe 
erfolgreich erledigt“, denkt das 
Glücksengerl zufrieden, breitet 
seine Flügel aus und macht sich 
auf den Weg nach Hause. 
Im Zuge der beliebten Glück-
sengerl-Leseraktion verschenkt 
Tips heuer Warengutscheine 
für die Fussl Modestraße im 
Gesamtwert von über 7.200 
Euro. Weiterführende Informa-
tionen sind  unter www.tips.at/
gluecksengerl zu � nden.

So sehen Sieger aus: Die Freude über den unverhofften Gewinn ist Romana 
Gintner deutlich ins Gesicht geschrieben.

Tips

Glücks-

engerl

Die glücklichen Gewinner 
aus den verschiedenen Regionen
Ybbstal: Helga Nachbargauer 
aus Kematen/Ybbs
Krems: Andrea Baumgartner 
aus Krems
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SOnDeRPReIS

Großschönau blüht
GROSSSCHÖnAU. Im Zuge 
des Blumenschmuckwettbewerb 
„Blühendes NÖ“ erhielt die 
Marktgemeinde Großschönau 
einen Sonderpreis für ökologi-
sches Gärtnern. 
Die Waldviertler Gemeinde 
legt schon seit vielen Jahren 
ein besonderes Augenmerk auf 
die Verwendung heimischer 
P� anzen sowie auf ökologische 
Methoden und Abläufe in der 

Grünraumpflege. Die bunten 
und artenreichen Biotope sind 
eine Seelenweide sowohl für die 
Bevölkerung also auch für die 
Besucher. Als Preis erhielt die 
Gemeinde einen Gutschein in 
der Höhe von 300 Euro von den 
„Natur im Garten“ Partnerbe-
trieben sowie einen Vortrag von 
Gartenexperten und Radio Nie-
derösterreich Gärtner Johannes 
Käfer.

VP-Bürgermeister Martin Bruckner (Mitte) freut sich über die Auszeichnung.

Fo
to

: N
LK

 R
ei

nb
er

ge
r

beTRIebSSeeLSORGe

Bischöfl icher Besuch
beZIRK GMÜnD. Anlässlich 
seines Besuchs bei der Betriebs-
seelsorge im Oberen Waldvier-
tel machte Diözesanbischof 
Alois Schwarz auch Station in 
Schrems und Heidenreichstein.

In der Firma Eaton führte der 
Bischof ausführliche Gespräche 
mit den Betriebsräten und ließ 
sich die Lehrwerkstatt und auch 
die andere Bereiche des Schrem-
ser Betriebes zeigen. Danach gab 

es eine Begegnung mit Menschen 
ohne Erwerbstätigkeit in der Hei-
denreichsteiner Arche, denen der 
Bischof aufmerksam zuhörte und 
Fragen zu ihren Lebensstationen 
stellte.
Den Abschluss bildete ein inte-
ressanter Dialog mit den Mit-
arbeitern der Betriebsseelsorge 
über die derzeitige Situation im 
oberen Waldviertel und die Rolle 
der Kirche im gesellschaftlichen 
Leben.Zu Gast bei der Firma Eaton 

Betriebsräte und Mitarbeiter der 
Betriebsseelsorge gemeinsam mit 
Bischof Schwarz Fotos: Betriebsseelsorge
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VOTInG

Suche nach dem „besten Tanzvideo“
OÖ/nÖ. Tips, die Tanzschule 
Hippmann und Neundlinger 
Schuhmoden suchen das „beste 
Tanzvideo 2019“. Von 25. Sep-
tember bis 22. November kön-
nen alle Tänzer Videos ihrer 
besten Choreographien einrei-
chen und abstimmen.

Standardtanz oder Hip-Hop, 
heiße lateinamerikanische Be-
wegungen oder volkstümliche  
Tänze: Beim Voting zum „bes-
ten Tanzvideo 2019“ ist jeder 
Stil gern gesehen. Wer mitma-
chen will, kann sich einfach auf 
www.tips.at/tanzvideo registrie-
ren, das Video hochladen, die 
Daten eingeben – und schon ist 
man beim Rennen um den Vo-
ting-Sieg dabei. Um mehr Stim-
men zu erzielen, kann das Video 
mit dem Link auch auf Facebook 

geteilt werden. Wer Freunde, Fa-
milie und Bekannte zum Abstim-
men motiviert, ist klar im Vorteil.

Tanzkurs unter Freunden
Der erste Preis des Votings ist 
ein Tanzkurs von der Tanzschu-
le Hippmann im Freundeskreis 
mit bis zu zehn Paaren. Je nach 
Verfügbarkeit sind verschiedene 

Tanzrichtungen möglich. Mehr 
Informationen gibt es unter 
www.tanzschule.at. Einzulösen 
ist der Gewinn entweder direkt 
in der brandneuen Tanzschule 
mit sieben Sälen und dem haus-
eigenen Tanzlokal Hippmann 7
in Wels, in den Hippmann-Aus-
wärtsstandorten oder auf beson-
deren Wunsch nach Terminver-

fügbarkeit auch direkt in einem 
gewünschten Ort, wenn ein pas-
sender Veranstaltungsort zur 
Verfügung gestellt wird.

Schuhe hat man nie genug
Als zweiter und dritter Preis lo-
cken ein 500-Euro-Gutschein 
und ein 250-Euro-Gutschein für 
neue Tanzschuhe von Neundlin-
ger Schuhmoden.

Die Leser stimmen ab
„Wer macht das ‚beste Tanzvi-
deo 2019‘?“, sind die Tips-Leser 
gefragt. Die letzte Stimmabgabe 
ist am Freitag, 22. November, um 
10 Uhr möglich. Der Gewinner 
wird schriftlich verständigt und 
in einem Nachbericht online und 
in der Printausgabe verkündet.

Erlaubt ist, was Spaß macht: Jeder Tanzstil ist beim Tanzvideo-Voting akzeptiert.

Teilnahme und Voting unter
www.tips.at/tanzvideo
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Das Tips- 
Online- 

Jahrespaket 
im Wert von 

1.350,- Euro für 

nur 365 Euro*!
*zzgl. MwSt

tips.at machts möglich! 

Jetzt online 
werben für nur 
1 Euro/Tag
werben für nur werben für nur 

Infos & Buchung bei Ihrem regionalen Tips-Berater.

Inklusive:

   Firmenprofi l
   Vier Online PRs pro Jahr
   Bewerbung im Newsletter

WALLneRPOOL.AT

Tolle Poolaktion
AMSTeTTen. In der Hitze 
des Sommers realisieren Was-
sergenießer ihr Badeparadies 
von Wallner Pool: Pool „Titan“ 
(8,60m x 3,70m) statt 20.350 
Euro um 17.990 Euro. Die pas-
sende Poolüberdachung zum 
Sonderpreis statt 12.950 Euro 
um günstige 10.700 Euro. Alles  

ist aus einer Hand und „Made in 
Austria“. Das Wallner-Team freut 
sich auf Anfragen. Wallner Pool 
Amstetten  Anzeige

Große Auswahl an Pools und Überdachungen bei Wallner  Foto: Wallner

Mehr Infos: Manuel Haslinger, 
Tel. 07472/23898 und 
0664/8458482
www.wallnerpool.at
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beRGSTeIGeR-CHALLenGe

Julian und Sandra krönen sich
zum „Tips Gipfelstürmer“
OÖ/nÖ. Spannend bis zum 
Schluss verlief der von Tips und 
Mammut präsentierte Gipfel-
stürmer. Unglaubliche 740 Teil-
nehmer haben dabei mehr als 
5.500 Gipfel erklommen. 

Die Aufgabe war folgende: Zwi-
schen 29. Mai und 18. September 
Gipfel erklimmen, Selfie beim 
Gipfelkreuz knipsen, auf tips.
at/gipfelstuermer hochladen und 
damit ins Gipfelbuch eintragen.  
Wer die meisten Gipfel erklimmt, 
gewinnt. 
Der Sieg bei den Herren ging 
letztendlich an Julian aus Linz-
Land, der die Tips-Leser mit 
305 Fotos an seinen Abenteuern 
teilnehmen ließ. Bei den Frauen 

hatte Sandra aus Gmunden mit 
269 Fotos die Nase vorn. Beide 
dürfen sich nicht nur über den 
begehrten Titel „Tips Gipfelstür-
mer“ freuen, sondern zusätzlich 

über je einen Einkaufsgutschein 
von Mammut im Wert von 1.000 
Euro. Platz zwei ging an Franz 
aus Scheibbs und Monika aus 
Perg. Auf sie wartet je ein Mam-

mut-Einkaufsgutschein im Wert 
von 750 Euro. Die Drittplatzier-
ten Thomas aus Freistadt und 
Elisabeth aus Kirchdorf dürfen 
je über Einkaufsgutscheine im 
Wert von 500 Euro jubeln. 
Der Sieg in der Instagram-Chal-
lenge ging an Dominik H. Die 
Jury hat entschieden, mehr Power 
und Begeisterung als auf seinem 
Gipfelfoto geht nicht. Er darf sich 
über einen Einkaufsgutschein 
von Mammut im Wert von 400 
Euro freuen. 
Tips sagt Danke an alle Teilneh-
mer für die unglaubliche Reso-
nanz und freut sich schon jetzt 
auf den Gipfelstürmer 2020.

Alle Bilder fi ndet man auf
tips.at/gipfelstuermer

Julian am Warscheneck  Fotos: privat Sandra auf der Brennerin

bRUCKneR HAUSMeSSe

Bleibende Werte aus dem Waldviertel
GROSS GeRUnGS. Es gibt sie 
noch, die echten Familienunter-
nehmen. Bruckner Fenster und 
Türen ist eines davon. Seit Ge-
nerationen stellt man hier unter 
Beweis, wie gut Waldviertler 
Werte und Innovationsfreude 
zusammenpassen.

„Unsere Zeit braucht Dinge, 
die Bestand haben“, ist Firmen-
chef Wolfgang Bruckner über-
zeugt. Deshalb stellt er mit 120 
Mitarbeitern im Waldviertel im 
Oberrosenauerwald nahe Groß 
Gerungs Produkte her, auf die 
man sich verlassen kann: Fenster 
und Türen in allen erdenklichen 
Größen und Stilen – von klas-
sisch-zeitlos bis modern – mit 
unterschiedlichen Ober¤ ächen, 
vielfältigen Farben und allem 
erdenklichen Zubehör. 

Optimale Lösungen
Bestand hat nur, was einwand-
frei und über viele Jahre und 
Jahrzehnte hinweg seinen Dienst 
versieht. Deshalb legt man bei 

Bruckner auch größten Wert 
auf die Funktionalität und kon-
trollierte Qualität der Produk-
te. Elemente wie intelligente 
Mehrfachverriegelung oder Fin-
gerprintsysteme für Haustüren 
sorgen für den nötigen Sicher-
heitsaspekt. Produziert wer-
den die Fenster und Türen aus-
schließlich im Waldviertel, das 
ist Ehrensache für Bruckner. 

Modernste Technologien, 
alte Werte
„Wir sind stolz, ein Waldviertler 
Unternehmen zu sein und halten 
die Waldviertler Werte wie Hand-
werksgeschick, Handschlagqua-
lität und Ehrlichkeit hoch“, er-
zählt Wolfgang Bruckner junior, 
der sich im Unternehmen vor 
allem um die Vertriebspartner in 
ganz Österreich kümmert. „Dass 
wir dabei die modernsten Verar-

beitungs- und Fertigungstechno-
logien anwenden und den neues-
ten Industriestandards gerecht 
werden, versteht sich für uns von 
selbst.“

Hausmesse mit Aktionen
Aus dieser besonderen Mischung 
aus Waldviertler Handwerks-
tradition, Familiensinn und In-
novationsfreude entstehen bei 
Bruckner Fenster und Türen, auf 
die Verlass ist. Bleibende Werte, 
komponiert im Waldviertel eben. 
Davon kann man sich bei der 
Hausmesse mit Messeaktionen 
von 11. bis 13. Oktober überzeu-
gen. AnzeigeWolfgang Bruckner senior und junior

Bruckner Fenster und Türen
3920 Groß Gerungs
Oberrosenauerwald III/15
Tel.: 02812/8402
www.brucknerfenster.at
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Siegrid hirSch / freya.at

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

Mi 25. September  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Rosen und Beerensträucher pflegen; Gehölze 
schneiden; Reinigungsarbeiten, lüften; Ernte von Obst 
und Rüben; Einfrieren von Früchten, einkochen; Umsetzen 
und Umtopfen von Zimmerpflanzen; Butter machen; Haa-
re schneiden; Zahnbehandlungen; chemische Reinigung
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche An-
strengungen

do 26. September  
ab 12:40 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

fr 27. September  
absteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoffwechsel
Günstig: Aussaat und Stecken von Pflanzen, winterharte 
Stauden pflanzen, Herbstdüngung; Hecken und Bäume 
pflanzen; Verpflanzung alter Bäume; Pflanzen umtopfen, 
ernten; Wurzel und Knollengemüse setzen; Kompost ein-
arbeiten; kranke Bäume und Sträucher behandeln; Gar-
tenzaun setzen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Salat setzen; Brennholz fällen

Sa 28. September  
Neumond um 20:25 Uhr, bis 12:05 Uhr Jungfrau – ab-
steigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: alle Gartenarbeiten, wo Krankes entfernt wird, 
Rasen mähen, Wurzeln graben, Wurzeln und Rhizome 
teilen, Neubeginn auf allen Ebenen ist möglich, auch im 
geschäftlichen Bereich oder in einer Beziehung

So 29. September  
absteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Rosen pflegen; Brokkoli und Blumen säen und 
setzen; Früchte (Wildbeeren) einlagern; Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten, dün-
gen blühenden Zimmerpflanzen; günstiger Schlachttag
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

Mo 30. September  
ab 11:45 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

di 1. Oktober  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Ausschei-
dungsorgane
Günstig: Zimmerpflanzen gießen; Reisig und Laub für Win-
terquartiere von Tieren anhäufen; Rasen eventuell nochmals 
schneiden und durchlüften, Kompost ausbringen; Pflanzen 
umtopfen; Wasserinstallationen; Haustiere umquartie-
ren; Kälber entwöhnen; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Unterkühlung; säen und pflanzen (Glas-
haus), backen

Mi 2. Oktober  
ab 13:50 Uhr Schütze – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

do 3. Oktober  
Wendepunkt 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden; Veredeln von Zier- und 

Obstgehölzen; Fruchtgemüse setzen (Glashaus); Boden-
pflege, Mulcharbeiten und anhäufeln; Früchte einlagern 
und konservieren; Butter machen; backen; Wohnung 
lüften; Nagelpflege
Ungünstig: Brennholz schlagen

fr 4. Oktober  
ab 19:45 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, Äste entfernen; Wildfrüch-
te (Ebereschen, Schlehen, Mispeln) ernten; Veredeln von 
Obstbäumen und Ziergehölzen; Wohnung ausgiebig lüf-
ten; Butter rühren; Nagelpflege; Heilkräuter anwenden
Ungünstig: Brennholz schlagen

Sa 5. Oktober  
aufsteigender Mond 
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; kochen und backen, 
alles gelingt besonders gut; konservieren und einkochen; 
Würste machen; besonders gute Aufnahme von Salzen; 
Nagelpflege, Klauenpflege bei Haustieren; heilende Bä-
der; Haushaltpläne aufstellen; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Chemische Reinigung; Stallreinigung

So 6. Oktober  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

Mo 7. Oktober  
bis 05:43 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die blühen sollen; 
Schnittblumenpflege; Reparaturen im Haushalt; Aufräum-
arbeiten; Wohnung gründliche lüften; Ordnung machen; 
eingewachsene Finger- und Fußnägel behandeln;  Massa-
gen; Kosmetik; Reisen und Kontakte zu neuen Menschen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Gartenarbeiten

di 8. Oktober  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

Mi 9. Oktober  
ab 18:00 Uhr Fische – aufsteigender Mond
Siehe gestern und morgen

do 10. Oktober  
aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Zimmerpflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; 
Gartenzäune setzen; Wasserbau; Wasserinstallationen; 
Schlachttag; Salben herstellen; Bewerbungsgespräche; 
hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare schneiden; Obstbäume schneiden; 
Malerarbeiten

fr 11. Oktober  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

Sa 12. Oktober  
bis 06:48 Uhr Fische – aufsteigender Mond 
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Haltbarmachen von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; Trocknen von Früchten und Gemüse; Bäume 
für Bau- und Sägeholz schneiden; Butter herstellen; gute 
Wirkung von Medikamenten
Ungünstig: Pflanzen düngen; Genussmittel

So 13. Oktober  
Vollmond um 23:10 Uhr – aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: einlagern und konservieren; Quellen suchen; 
Salben herstellen; Wohnung lüften; mit dem Abstillen 
beginnen; guter Tag für Verkäufe
Ungünstig: säen und pflanzen; jäten; Operationen

Mo 14. Oktober  
ab 18:25 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Kräuter und Wildfrüchte sammeln; Pflanzen 
düngen; Gehölze schneiden; Brennholz schlagen und 
bearbeiten; Hausputz; Schimmel beseitigen; malen und 
lackieren; chemische Reinigung; Entschlackungskur be-
ginnen; guter Tage für Verkäufe
Ungünstig: Genussmittel

di 15. Oktober  
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Kompost bearbeiten; Wurzelgemüse ernten; 
ernten, was getrocknet werden soll; was jetzt geschnit-
ten wird, wächst nur langsam nach; Entschlackungskuren 
beginnen; jede Hausarbeit, vor allem Aufräumarbeiten in 
Dachböden und Kellern; Malerarbeiten; Reparaturarbei-
ten in Haus und Garten; Geldangelegenheiten
Ungünstig: Kieferbehandlungen

Mi 16. Oktober  
aufsteigender Mond – Siehe gestern

do 17. Oktober  
bis 04:10 Uhr Stier – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Rückschnitt bei jungen Obstbäumen; Schäd-
lingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster putzen; 
Porzellan und Metalle reinigen; lüften; Schimmel beseiti-
gen; chemische Reinigung; Maler- und Lackiererarbeiten; 
Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen und düngen

fr 18. Oktober  
Wendepunkt – Siehe gestern; guter Hochzeitstag

Sa 19. Oktober  
ab 12:45 Uhr Krebs – absteigender Mond
Siehe gestern und morgen

So 20. Oktober  
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, Magen
Günstig: Wäsche waschen mit weniger Waschmittel; 
Hausputz; backen; Wasserinstallationen; Zimmerpflanzen 
gießen und düngen; chemische Reinigung; Entschla-
ckungskur beginnen; Tiefenreinigung der Haut, alles was 
mit Familie und Heim zusammenhängt ist begünstigt
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Übersiedlungen

Mo 21. Oktober  
ab 18:30 Uhr Löwe – absteigender Mond – Siehe gestern

di 22. Oktober  
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, Rücken
Günstig: Gehölze schneiden; Reinigungsarbeiten, lüf-
ten; Einfrieren von Früchten, einkochen; umsetzen und 
umtopfen von Zimmerpflanzen; Butter machen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen; chemische Reinigung
Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; körperliche An-
strengungen

Mi 23. Oktober
ab 21:30 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Siehe gestern

do 24. Oktober
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Nerven, Verdauung, Stoffwechsel
Günstig: bei guter Witterung Verpflanzung alter Bäume; 
Pflanzen umtopfen; Maiglöckchen und Frühlingsblüher 
in Schalen setzen, sie blühen dann um Weihnachten; 
Gartenzäune setzen; geschäftliche Verhandlungen; Buch-
haltung und Ordnung in Unterlagen machen; Dauerwelle 
und Haare färben
Ungünstig: Blattpflanzen im Gewächshaus setzen; 
Brennholz fällen

fr 25. Oktober
ab 22:25 Uhr Waage – absteigender Mond – Siehe gestern

Sa 26. Oktober
absteigender Mond - Nationalfeiertag
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett  
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Was im Garten noch Winterschutz braucht, 
abdecken; Obstbaumpflege (Anstriche); Reinigung von 
Holzböden; Fenster putzen; lüften; Malerarbeiten; gute 
Zeit zum Zusammenziehen, Verreisen oder Hochzeit
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

So 27. Oktober
ab 21: 30 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Siehe gestern

Mo 28. Oktober
Neumond um 04:45 Uhr – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Ausschei-
dungsorgane
Günstig: kranke Gehölze schneiden; Neumond ist immer 
günstig, um eine Wohnung zu beziehen; Verschmutztes 
wird leichter sauber; neue Projekte planen; Fasttag; Pfle-
ge der Haut; Haustiere kastrieren
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; backen

di 29. Oktober
ab 23:00 Uhr Schütze – absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und Ausschei-
dungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen; Komposthaufen bearbeiten; 
Wasserinstallationen; Gemüse einlegen, Kraut hobeln; 
Tiefenreinigung der Haut; Planung neuer Projekte; ge-
schäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Haare schneiden; Körperhaare entfernen 

Mi 30. Oktober
absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Wildfrüchte (Ebereschen, Schlehen, Mispeln, 
Sauerdorn, Hagebutte) ernten; Veredeln von Obstbäu-
men und Ziergehölzen; Wohnung ausgiebig lüften; But-
ter rühren; guter Tag für das Herstellen von Backwaren; 
Heilkräuter anwenden
Ungünstig: Brennholz schlagen

do 31. Oktober
Wendepunkt – Siehe gestern
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Herbstsalat mit eier-
schwammerl & Rauna

Zutaten:

100 g Dinkelreis
1 kleine Rauna
1 Handvoll Eierschwammerl
Salatblätter nach Saison
1 Esslöffel Hanfsamen
2 Esslöffel Hanföl
3 Esslöffel Apfelessig

Zubereitung:

Dinkelreis kochen in gsoi-
z e n e m  Wa s s e r  f ü r  u n -
g e f ä h r  2 0 –25  M i n u t e n .

In der Zwischenzeit eine Pfanne 
mit etwas Olivenöl erhitzen und 
die Eierschwammerl kurz aubrotn.
Rauna schälen und in Stü-
cke oder Scheiben schneidn.

Nach der Kochzeit den Dinkelreis 
in ein Glas schlichten und daun 
mit Salot, Rauna, Schwammerl 
und Haunfsaumen weiter mochn.

Mit Öl und Essig marinie-
ren und schmeck `n lossn. 
Oder eben Marinade aufhe-
ben, nächsten Morgen mit zur 
Oawat mitnehmen und erst 
kurz vorm Essen drüber laan. 
Moihzeit :)

ReZePT-
TIPP

von Tips-Bloggerin
Marlies Pilz

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

xsund-essen.com

/xsundesessen

/xsund_essen

VOTInG

Schönstes Eigenheim gekürt
Tips, Hypo Oberösterreich und 
Etzi Haus haben das schönste 
Eigenheim gesucht – und gefun-
den! Das Eigenheim von Magda-
lena Kaltenberger aus Freistadt 
hat von den Tips-Lesern die 
meisten Stimmen erhalten. Sie 
hat sich gegen jede Menge Kon-
kurrenz durchgesetzt und wurde 
von unseren Lesern per Online-
Voting zum Sieger gekürt. Mag-
dalena Kaltenberger darf sich 
nun über einen Scheck im Ge-
samtwert von 1.500 Euro freuen.

147 tolle Fotos von Eigenhei-
men haben Tips erreicht und 
die Leser haben bis Freitag, 20. 
September, zehn Uhr noch für 
ihre Favoriten gevotet. Insge-
samt wurden 83.187  Stimmen 
abgegeben. Die Anwärter auf 
den Titel „Schönstes Eigenheim 

2019“ haben Freunde und Ver-
wandte mobilisiert, Fotos von 
ihrer Wohlfühloase hochgeladen 
und hier präsentiert. Für Magda-
lena Kaltenberger hat es sich be-
sonders ausgezahlt, denn auf sie 

wartet nun ein Scheck über 1.500 
Euro von Hypo Oberösterreich. 
Wir gratulieren der Gewinnerin 
und danken allen für ihre Teil-
nahme und die Fotos ihrer Eigen-
heime.

Das Eigenheim von Magdalena Kaltenberger erhielt die meisten Stimmen.

Foto: Privat

ePaper, Gewinnspiele und 
vieles mehr auf  

www.tips.at

ab€ 172.200,-
Zentrale Vorchdorf Tel.: +43 7614 717 97-0

St. Pölten Tel.: +43 2742 40 528

*www.austrohaus.at

*

AKTION
ZIEGELMASSIVHAUS

INKLUSIVE
Belagsfertiger Ausführung,

Flachdach, Luftwärmepumpe,
Kunststofffenster, Rollläden, uvm.
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Von Wein-Spitzbuben und 
Charakter-Tropfen
neUsieDLeR see. Da ist es wie-
der, dieses spitzbübische Lächeln 
von Josef Salzl mit seinen schloh-
weißen Haaren. Dabei spricht er 
von Weichheit und Wärme, die 
seine Weine so typisch für den 
Seewinkel machen.

von LUDWIG ANDERL

Er spricht von seiner Entwick-
lung ebenso wie von der Reife 
seiner Trauben; davon auch, dass 
er sich erst durchsetzen musste 
gegen den allgemeinen Trend. 
Damals, als die Quantität der Re-
bensäfte noch wichtiger war als 
die Qualität. Noch gar nicht so 
lange her. Denn der Josef Salzl ist 
bei weitem noch nicht reif für die 
Pension. Obwohl: „Der Chef ist 
eigentlich ja schon der Christoph, 
mein Sohn“, sagt Salzl. „Ich helf 
nur noch mit!“ So ganz nimmt 
man dem Salzl Sepp diese Ne-
benrolle nicht ab. Zu sehr liebt 
er offensichtlich den Wein, den 
Winzerbetrieb. Und die Quali-
tät seiner Produkte. Seine Roten 
vom Neusiedler See vor allem, 
die hochdekoriert und weit über 
die Grenzen hinaus begehrt sind 
und entsprechend genossen wer-
den.

Auf zu den Winzern
Kurz zuvor in Schrittdistanz zur 
bekannten Weinbaugemeinde 
Illmitz: Doris, eigentlich Doris 
Hoffmann, selbst Mitbesitze-
rin eines Weinguts in Jois, ist 
Wein-Akademikerin während 
der exklusiven Weinreise Neu-
siedler See, die jedermann ganz 
einfach buchen kann. Vorkennt-
nisse sind dabei nicht notwen-
dig, denn Doris Hoffmann kann 
begeistern. Auch Wein-Eleven. 
Vom Weinbau, von den idealen 
Böden rund um den See und na-
türlich von der Qualität weiß sie 
zu erzählen. Die erste fachliche 

Einführung gibt sie gleich zu Be-
ginn. Jetzt geht’s zu den Winzern. 
Drei an einem Tag. Mit ausge-
zeichneten Weinen. Das Wein-
gut Salzl-Seewinkelhof ist das 
erste Ziel. Und Junior Christoph 
kommt auch dazu. Senior Heri-
bert, der Älteste im Familienbun-
de, ist derweil mit Gerät in den 
Weingärten im Seewinkel zwi-
schen den Nationalpark� ächen 
unterwegs.

Pannonischer Herbst 
Jetzt im Herbst ist die Region 
Neusiedler See nicht nur wegen 
der neuen „Exklusiven Wein-
reise“, mit professioneller Füh-
rung, ein begehrtes Ziel – jetzt 
sind wirklich die Genießer und 
Weinkenner in der Überzahl am 
und rund um den See zu sehen. 
Wenn der Herbst die Landschaft 
langsam in ein buntes Farben-
meer taucht, beginnt nämlich 
der „Pannonische Herbst“ – für 
Körper, Geist und See. 
Aber vor allem natürlich für den 
Gaumen. Bei einer Vielzahl von 
Brauchtums-Veranstaltungen 
etwa, die zumeist stark mit Wein 

und Kulinarik verbunden sind 
und schon ab Mitte September 

starten. Den Höhepunkt ¢ nden 
die kulinarischen Weinfeste dann 
beim Martiniloben im November. 
Da nämlich öffnen hunderte 
Winzer ihre Kellertüren zum 
Verkosten.

„Pannonische Herbst“ – für Körper Geist und See.  Foto: NTG Dieter Steinbach

Reise-

Tipps
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Highlights im Pannonischen
Herbst – ein Auszug:
5. Oktober: Kellergassenheuriger 
& Blunzenfest in Purbach
11. bis 13. Oktober: Gans 
Burgenland Genussfestival in Rust
12. bis 13. Oktober: Gans 
Oggau
18. bis 20. Oktober: Podersdor-
fer Gänsemarsch
25. Oktober, 1. und 8. 
November: Alles um die Gans in 
Frauenkirchen
Oktober bis November: 
Martiniloben in der gesamten 
Region 
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OÖ
wöchentliche Ausgaben:

 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

NÖ
wöchentliche Ausgabe:

 Amstetten

monatliche Ausgaben:
 Gmünd
 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal
 Zwettl

Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche, Sil-
berartikel, Bilder,  0664-
3204490
Wohnungs- und
Verlassenschaftsräumungen
 0664/ 4761251

Handarbeiten Porzellan, Pelze,
Kleinkunst, Uhren, Münzen,
Bilder, Teppiche, Zinn, Puppen,
Kristall, Schreib- und
Nähmaschinen, kostenlose
Wertermittlung!
Herr Landsberger
 0676-3532441
Sammler sucht Antiquitäten,
Pelze, Orientteppiche, Porzel-
lan, Briefmarken, Münzen,
usw.,  0650-3697826

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Blazer inkl. Kleid trägerlos, 
beige Gr. S/36, Gesamtpreis
25,-.  0699-81492328.

Jeans inkl. Gürtel, Farbe ro-
se, Gr. S/36, € 10,-  0699-
81492328.

Set (Lederleggings und Longs-
hirt Tom Tailor) beige&braun,
Gr. 36, Gesamtpreis € 10,-.
 0699-81492328.

Immobilie verkaufen und zu-
rückmieten! AWZ Finanzen:
www.sale-and-lease-
back.com,  0664-3829118.

Eigenheimfinanzierung, 
Umschuldungen, usw:
AWZ Finanzen:
www.Finanzierungsexper
te.com, 0664-3829118.

Sa 28.9. + So 29.9. – 9-16 Uhr –
3911 Marbach am Wald, Nähe
Kirche – Krimskrams, Kuriositä-
ten, Raritäten aus den letzten
hundert Jahren +4374138431
http://marktplatz.tips.at/41615

Baumstockfräsen
0664-4235818
www.kochan.at
Oliver Kochan

Hochwertige Garten-Sitz-
garnitur mit Polsterung 196
x 196, Tisch 90 x 90, Sessel 70
x 70, super Zustand, Abholung
in Naarn (Bez. Perg), alles zu-
sammen VP: €600,- (NP:
€1.500,-),  0660-5851316

Größeres Unternehmen/
Gewerbeliegenschaft zu kaufen
gesucht! AWZ Consulting:
www.Betriebsnachfol
ge.at,  0664-3829118.
TEAMERWEITERUNG:
Makler, Assistent oder Agent
für Immobilien oder Versiche-
rungen, Unternehmensberater,
... mit Berufserfahrung gesucht
(m/w)! AWZ:
www.Spitzenteam.at, 
0664-3829118.

O-Metall Trapezbleche.
 07588-30850-20

 JULIA`S Partnerkatalog
für alle Singles zw. 40 - 80
Jahren heute kostenlos
anfordern:  0664-2201555
www.partneragentur-julia.at
KARINA, 27 Jahre, bin ein at-
traktives, romantisches Natur-
mädel mit schlanker Figur!
Amoreagentur- SMS-Kontakt
oder Anruf 0676-5469019
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Landmaschinen

Maschinen/Werkzeug/Leihg.

Musik

Schwimmbad/Sauna

Sport

Tiere

Versicherungen

Zu kaufen gesucht

Opel

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Betriebsliegenschaften

Ertragsobjekte

stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Gastgewerbl. Personal

Nebenjobs

Ford

Alles Gute und 
Liebe zu deinem 

80. 
Geburtstag, 

wünschen dir deine 
Töchter und ihre 

Familien

www.facebook.com/tips.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Lieber Martin!
Alles Gute 

zum 

40er 
wünschen Dir 
Mama & Papa

KFZ

Immo 
bIlIen

Auf marktplatz.tips.at Online-Buchung eingeben & GRATIS private 
Wortanzeige in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl erhalten. Code für Ihre 
private Gratis-Wortanzeige: „Tips1“  Aktion gültig bis 31. Dezember 2019

Gleich alle Vorteile sichern auf:

GRATIS

WORTANZEIGE 

in einer Tips-Ausgabe 

Ihrer Wahl

marktplatz.tips.at

GUTSCHEIN für Ihre kostenlose

PRIVATE 
Wortanzeige
in einer Tips-Ausgabe Ihrer Wahl

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Ein Produkt von Tips

Anklicken und Aufsteigen

SUCHE alte Steyr der
Modelle 185, 280, 290,
1100, 1100a, 8180a, 8160,
8140. Suche Mercedes
Traktoren oder Unimog
mit Traktor_Zulassung
0664 75016937

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin: 4. Okto-
ber von 7.30-12.00 Uhr.
2A-Ware, Ausstellungsstücke,
Mustermaschinen, Auslaufmo-
delle, Transportschäden u. Ge-
brauchtmaschinen. Holz-, Me-
tall- und Blechbearbeitungsma-
schinen sowie Werkstattzube-
hör. HOLZMANN Maschi-
nen Sternwaldstraße 64, 4170
Haslach, 07289-71562-0
www.holzmann-maschinen.at

NEU: Maschinen-Floh-
markt in Grieskirchen
Nächster Termin am 18.
Oktober von 7.30-12.00
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
u. Gebrauchtmaschinen. Holz-,
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN und
ZIPPER Maschinen Gewerbe-
park 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

MACH7 "selbstgeMACHt" CD
erhältlich: www.mach7.at oder
unter office@mach7.at, Preis:
15,- Euro zzgl. Versandkosten
 0664-9952444

Pool-Rollabdeckung und
Schneelastträger, Farbe
nach Wahl, Herbstaktion,
Fabriksverkauf!!!
Karoplan GmbH
 07223-87500-16,
office@karoplan.at

Knoll-Bogen mit 40 ibs und
68", Linkshandbogen, wenig
geschossen, neuwertig. Abho-
lung in Ried/Rdmk., VP: € 750,-
  0676-7424032

Stut- und Hengstfohlenauf-
zucht mit Fohlenschule am Tra-
ditionshof Winklehnergut
www.wanderreithof.at
Fam. Ratzenböck
0664-4056255

Seniorenversicherung -
Pflegerente - Eigenheim!
AWZ Versicherungen:
www.Vesicherungsexper
te.com, 0664-3829118.

Hartmann kauft: Hochwertige
Pelzmoden, Porzellan, Kristall,
Antiquitäten, Kunst, Bilder, Ori-
entteppiche, Münzen, Uhren,
Schmuck & Bernstein.
 0664-5710057,
www.Josefhartmann.at

Verkaufe sehr gepflegten,
zuverlässigen und sparsamen
Ford C-Max Grand Easy 1,6
TDCi, Serviceheft vollständig,
Pickerl bis 04/2020,
105.000km, Bj. 04/2013,
7-Sitzer, Schiebetüren schwarz,
VB € 9.690,-,
 0676-4009864

Opel Zafira 1.8-16V Sport
- Benzin (92 kw) Bj. 2002 -
239.000 km - guter Zustand!
7-Sitzer, 57a Pickerl neu, Kat,
Mitteltopf und Spurstangen-
kopf neu, abnehmbare AHK,
Bluetooth Freisprecheinrich-
tung... Sommer auf 16" Alu -
eventuell mit Winterreifen zu
verkaufen, VB: € 1800,-. Bilder
auf Anfrage erhältlich unter
 0676-9281331

HOTEL/PENSION
zu kaufen gesucht! AWZ:
www.hotelmakler.at, 
0664-88182158.

Gewerbegrund, Lagerflächen,
Hallen, Geschäftslokale, ...
dringend zu kaufen/pachten
gesucht! AWZ:
www.Gewerbemakler.at,
 0664-3829118.
SENIOREN: Haus/Wohnung
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at
0664-6331862.
SENIOREN: Haus/Wohnung
verkaufen - weiterhin darin
wohnen. AWZ Immobilien:
www.Leibrente.at,
0664-6331862.

Ältere Häuser dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Sympathisch.at,
0664-9969228.
Älteres Haus mit Garten drin-
gend gesucht. AWZ Immobili-
en: Sympathisch.at, 
0664-9969228.
HAUSVERKAUF - Reden Sie
mit uns! AWZ Immobilien:
Sympathisch.at
0664-9969228.
Leerstehendes Haus?
Geerbt? AWZ Immobilien:
www.Erbengemein
schaft.at,  0664-8984000.
Modernes Haus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
www.Nette-Familie.at,
0664-8984000.

Grundstücke dringend
gesucht, AWZ Immobilien:
Baugruende.at,
0664-8984000.
GRUNDSTÜCKE dringend
gesucht! AWZ Immobilien:
www.Baugruende.at, 
0664-8984000.

Ältere Eigentumswohnung
dringend gesucht.
AWZ Immobilien:
Kaufinteressenten.at, 
0664-9969228.
Ältere Eigentumswohnungen
(2, 3 oder 4 Zi.) dringend zu
kaufen gesucht. AWZ Immobili-
en: 0664-9969228.
Neuere Wohnungen gesucht.
AWZ Immobilien:
www.Zentrumsnähe.at, 
0664-9969228.
Suche dringend 3-4 Zimmer-
wohnung zu kaufen. AWZ Im-
mobilien: Zentrumsnähe.at,
0664-9969228.

Hallen,  Werkstätten,
Geschäftslokale, Hotel/Pension,
Unternehmen, ... gesucht!
AWZ Immobilien:
www.Gewerbemakler.at,
 0664-88182158.

Zinshaus / Mehrfamilienhaus /
Stadthaus bis 1 Mio dringend
zu kaufen gesucht.
AWZ Immobilien:
Unternehmerfamilie.at, 
0664-8984000.
ZINSHAUS,  Mehrfamilien-
haus oder Stadthaus dringend
gesucht. AWZ Immobilien:
0664-8984000.
ZINSHAUS/Mehrfamilienhaus/
Stadthaus dringend zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Privat-Anleger.at
0664-8984000.

Talentierte VerkäuferIn
gesucht! AWZ Personal:
www.Verkaeuferin.at, 
0664-88182158.

Engagierte VerkäuferIn
gesucht! AWZ Immobilien:
www.Verkaeuferin.at,
0664-8697630.
TEAMERWEITERUNG:
Verkäufer (m/w) gesucht!
AWZ Personal:
www.Spass-am-Verkau
fen.at,  0664-88182158.

Versicherungsberater mit
Berufserfahrung gesucht (m/w).
AWZ: www.Verischerungs
experte.com,
0664-1784229.

Engagierte KellnerIn für
interessante Verkaufstätigkeit
gesucht! AWZ Personal:
www.Kellnerin.at,
0664-88182152.
KellnerIn für interessante
Verkaufstätigkeit gesucht!
AWZ Personal:
www.Kellnerin.at
0664-88182158.

Nebenjob als
InterviewerIn! Wir suchen
freundliche und kommunikative
Personen (m/w), die Freude am
Umgang mit Menschen haben.
Die nebenberufliche Tätigkeit
für unser Institut bietet Ihnen
eine flexible Zeiteinteilung und
attraktive Zuverdienstmöglich-
keiten. Sie führen dabei persön-
liche Interviews mit Papierfrage-
bögen oder mit Tablet (wird
von uns zur Verfügung gestellt)
in Ihrer Wohnumgebung durch.
Wir freuen uns auf Ihre Bewer-
bung an: IMAS International,
Gruberstraße 2-6, 4020 Linz;
face2face@imas.at;
  0732-772255-240,
Herr Gruber. Sie können auch
gerne das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage:
www.imas.at unter: "Jobs"
nutzen.
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Wenn kleine Pferde Großes erreichen
LANGSCHWArZA. Das High-
light der niederösterreichischen 
Turnierszene spielte sich heuer 
erneut in Langschwarza am 
„Haus der Pferde“ ab. Über 100 
Starter traten dort an, um sich 
im Zuge der NÖ Landesmeis-
terschaften für Islandpferde zu 
messen.

Schritt, Trab, Galopp – das Is-
landpferd kann mehr als das. 
Zusätzlich zu den drei Grund-
gängen ist diese Rasse für zwei 
weitere spezielle Gangarten be-
kannt: Tölt und Pass. Drei Tage 
lang kamen im Zuge der NÖ Lan-
desmeisterschaften Ende August 
über 100 Reiter zusammen, um 
sich in eben diesen Gangarten zu 
messen. Zusätzlich zu den Rei-
tern aus Niederösterreich waren 
Gastreiter aus den Bundeslän-

dern Oberösterreich, Steiermark, 
Burgenland und Salzburg sowie 
Deutschland und Luxemburg am 
Start. 
Auftakt der Veranstaltung waren 
die Dressurprüfungen Freitag-
mittag. Für Auflockerung im 
Programm sorgte der Teambe-
werb Samstagabend, bei dem 
sechs Gruppen zu je vier Reitern 
gegeneinander antraten. Dieser 

Bewerb ist eine „launige Party 
der Gänge, supportet von laut-
starkem Anfeuern und Gejohle 
der Mannschaftskollegen und 
des Publikums“, erzählt Susan-
ne Jelinski, ÖIV Sportreferentin. 
Besonders ambitioniert waren 
die Reiter der Kinderklasse. 
Hier konnte Elisabeth Horner 
mit Kiljan vom Reitclub Wei-
strach (5,585) den Bewerb für 

sich entscheiden. Insgesamt vier 
jugendliche Reiter konnten sich 
für die A-Klasse, der höchsten 
Sportklasse, qualifizieren. Die 
nächsten Landesmeisterschaften 
� nden von 4. bis 6. September 
2020 statt.

Spartenreferent G. Hochholzer und P. Busam mit den neuen Landesmeistern V. 
Matthiasson, F. Fürnsinn, L. Ristic, L. Haraldsson und E. Horner Fotos: Doris Pfi tzner

Lilja Haraldsson vom Verein Sachsen-
gang gewann mit ihrer Stute Smella 
die Klasse „Junge Reiter Viergang“. 

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/ 481334

HEIDENrEICHStEIN. Im Rahmen 
eines Workshops am Freitag, 11. 
Oktober bietet Martina Schörg-
hofer Bewegungseinheiten zum 
Thema „Gut Gelenk-t bewegen“.

In dem dreistündigen Gesund-
heits-Workshop im Seminarraum 
der Apotheke in Heidenreichstein 
liegt der Schwerpunkt auf den Ge-
lenken und der Beweglichkeit. Es 
sind keine Vorkenntnisse erforder-
lich. Begrenzte Teilnehmerzahl,  
Anmeldung erforderlich über die 
Homepage www.mamartina.at

GELENKE

Ab zum Yoga-
Workshop

Kosten pro Person: 30 Euro
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e SKIroLLErrENNEN

Langlaufen im Sommer
GMÜND. Ausdauersport vom 
Feinsten zeigten die Langläu-
fer bei der dritten Aufl age der 
Skiroller-Rennen am Gelände 
des Fahrsicherheitszentums in 
Gmünd.

Bereits zum dritten Mal veran-
staltete der Skiclub Nordwald 
dieses sportliche Pendant zum 
winterlichen Langlaufen. Da 
Langläufer in den schneelosen 
Monaten mit dem Skiroller trai-
nieren, wurde der Skirollercup 
ins Leben gerufen, um den Läu-
fern nach den Sommermonaten 
die Möglichkeit zu geben, sich 
sportlich zu messen und damit 
auch das Training für den Win-
ter anzupassen.
Der Skiclub Nordwald organi-
sierte für die Läufer wieder zwei 
Rennen. Für die Kinderklassen 

wurde ein Vielseitigkeitslauf mit 
Hindernissen aufgebaut. Hier 
konnten die Jüngsten zeigen, was 
sie bereits gelernt haben, galt es 
doch zu Sprinten, abzubremsen, 
verkehrt zu laufen, Hindernisse 
zu überwinden und einen Slalom 
zu durchlaufen. Ab den Schü-

lerklassen stand ein Massen-
startrennen am Programm. Die 
Startaufstellung wurde dafür in 
einem kurzen Sprintrennen er-
mittelt. 

Die erfolgreichen Teilnehmer des NÖ Skirollercups in Gmünd gemeinsam mit 
Organisator Wolfang Neuwirth, VP-Bürgermeister Helga Rosenmayer und Vize-
präsident der NÖ Landesskiverbandes Thomas Moderbacher.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/481174

Foto: SC Nordwald
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Tristan, der Baumfl üsterer
H A r M A N SC H L AG / WA I D -
HoFEN. Bei den österreichi-
schen Meisterschaften im 
Baumklettern traten die Besten 
aus der Vorrunde im spannen-
den Finale gegeneinander an. 

Mittels Seiltechnik erkletterten 
die sportlichen Teilnehmer ver-
schiedene Punkte im Baum und 
signalisierten ihren Erfolg mit 
dem Läuten einer dort befestigten 
Glocke. Wichtig war dabei natür-
lich auch die Einhaltung sämtli-
cher Sicherheitsmaßnahmen.
Wie in den Jahren zuvor siegte 
Kristian Kmety. An zweiter Stel-
le platzierte sich Tristan Sam-
haber, der sich nun schon zum 
zweiten Mal Vizestaatsmeister 
nennen und bei den kommenden 
Europameisterschaften antre-
ten darf. Samhaber arbeitet als 

Baumpfleger, ist ausgebildeter 
Schi- und Snowbordlehrer und 
verbrachte seine Kindheit und 
Jugend in Harmanschlag, wo er 
immer noch den einen oder an-
dern Baum zu p� egen oder zu 
retten hat.

Der Vizestaatsmeister im Baumklet-
tern kommt aus dem Bezirk Gmünd. 

Arbeitsklettern, Retten aus der Krone, 
Speed-Climbing - vielseitige Bewerbe 
waren auch für das interessierte 
Publikum sehr spannend anzusehen.
 Fotos: Lucia Steinegger

WorKSHop

Kettlebells-Training
GMÜND. Viele kennen das: 
Durch Fehlbelastung, zu lan-
ges Sitzen oder monotone Be-
wegungsabläufe reagiert der 
Körper mit Verspannungen, 
Rückenschmerzen und ähnli-
chen unangenehmen Sympto-
men. Das beste Rezept dagegen 
ist regelmäßige Bewegung.

Die NÖ Gebietskrankenkas-
se lädt darum zum kostenlosen 
Training mit Kettlebells (Ku-
gelhanteln). Dieses funktionelle 
Training beansprucht mehrere 
Muskeln und Muskelgruppen. 
Trainer Johannes Blauensteiner 
zeigt Übungen mit dem eigenen 
Körpergewicht und mit den Han-
teln vor, die zu Hause fortgesetzt 
werden können.
Am Dienstag, 8. Oktober � ndet 
im Kulturhaus Gmünd, Hans-
Lenz Straße 13, erst ein Kurs 

für Beginner (16.30 Uhr) und 
anschließend ein Kurs für sport-
lich Versierte (18.30 Uhr) statt. 
Die Teilnehmer benötigen Turn-
bekleidung, Schuhe mit heller 
Sohle, eine Matte und ein Hand-
tuch.
Anmeldung unter www.noegkk.
at/gesundbleiben oder unter der 
Nummer 050899-0654 bezie-
hungsweise per Mail an gmu-
end@noegkk.at

Die Gebietskrankenkasse lädt zum 
kostenlosen Workshop.

Foto: Goolia Photography/Shutterstock.com

DENKSport

Regionale Bewerbe
BEZIrK GMÜND. Die Waldviert-
ler Schachmeisterschaft 2019/20 
hat mit einer neuen Klasseneintei-
lung begonnen.

Waldviertel Liga
Zum ersten Tabellenführer der 
aufgestockten Waldviertel Liga 
kürte sich das Team Zwettl II, das 
Schweiggers 4,5:1,5 in die Schran-
ken weisen konnte. Für die Siege 
sorgten Heinz Reisinger, Manfred 
Sammer, Maximilian Katzenschla-
ger und Philip Pfeffer. 
Mit 3,5 Punkten folgen in der Ta-
belle Voest Krems 3, Waidhofen/
Thaya und Bad Großpertholz 1 
nach Siegen über Voest Krems 4, 
Groß Siegharts 1 beziehungsweise 
Voest Krems II. 
Das Derby zwischen Litschau-
Eisgarn II gegen Litschau-Eisgarn 
III endete mit einem 3:2 Sieg der 
Zweiergarnitur, wobei sich Ste-
fan Wagner gegen Kurt Goigitzer 

mit einer Punkteteilung zufrieden 
geben musste. Groß Gerungs war 
spielfrei.

1. Klasse
Beim vorgezogenen Derby zwi-
schen Litschau-Eisgarn 4 gegen 
Litschau-Eisgarn 5 musste sich 
die reine Mädchenmannschaft 
den Herren mit 1,5:3,5 geschla-
gen geben. Den halben Zähler er-
kämpfte Marketa Molerova gegen 
Franz Felsner.

Jugendspieler Gerald Goigitzer (Eisgarn) 
nach seinem Sieg gegen Hans Drescher.

Foto: Franz Modliba

EISGArN. Noch bis 26. Novem-
ber fi ndet jeden Dienstag von 9 
bis 10 Uhr ein Qi Gong-Kurs im 
Volksheim, A. Böhm-Gasse 6, 
statt.

In dem Kurs lernen die Teilneh-
mer Bewegung, Atmung und die 
eigene Mitte zu harmonisieren. 
Der Ablauf der Übungen bringt 
das Gleichgewicht zwischen 
Innen und Außen wieder in Ver-
bindung. Dadurch gelangen die 
Mitwirkenden zu Elastizität und 
mehr Frische.
Mitzubringen sind bequeme 
Kleidung, Yoga- oder Turnmat-
te und eventuell eine Decke. 
Eine Schnupperstunde ist jeder-
zeit möglich. Kosten: 90 Euro 
(Preisreduktion durch Gesunde 
Gemeinde möglich), Auskunft: 
unter 0660/7616006

KUrS

Qi Gong für 
den Alltag
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AroNA

Neuer Seat: Ein vielseitiges Auto 
für den Alltag und noch viel mehr
BEZIrK FrEIStADt. Der neue 
Seat Arona setzt gekonnte Maß-
stäbe im Crossover-Segment. 

Der Seat Arona ist nicht nur das 
erste kompakte Crossover-Mo-
dell der Marke, ihm kommt auch 
große strategische Bedeutung 
zu: So ist der Arona nach dem 
Facelift des Leon und dem neuen 
Ibiza bereits das dritte Modell, 
das die Marke in diesem Jahr im 
Zuge der größten Produktoffensi-
ve der Unternehmensgeschichte 
auf den Markt gebracht hat. Der 
neue Seat Arona erfüllt einen 
zweifachen Zweck: Als modi-
sches, geräumiges, praktisches 
und komfortables Alltagsauto, 
das seinen Besitzer während der 

Woche zuverlässig zur Arbeit und 
nach Hause bringt, eignet er sich 
genauso gut wie als sportliches, 
robustes und effizientes Fahr-
zeug für den Wochenendtrip ins 

Grüne. Der Arona ist für Fahrer 
gedacht, die besonderen Wert auf 
Fahrspaß, Charakter und Funkti-
onalität legen. Ein Auto für Men-
schen also, die wissen, dass Alter 

nur eine Zahl ist und kein Hin-
dernis, das Leben in vollen Zügen 
zu genießen. Das jüngste Modell 
von Seat entspricht genau diesem 
Lebensstil. Er bietet jede Menge 
Komfort, Geräumigkeit, Sicher-
heit, Dynamik und Individuali-
sierungsmöglichkeiten für den 
Einsatz in der Stadt und darüber 
hinaus. Dazu gehört auch, dass es 
höchsten Komfort beim Ein- und 
Aussteigen sowie sehr viel Stau-
raum für das Gepäck bietet. Auch 
in Sachen passiver, aktiver und 
präventiver Sicherheit setzt der 
Arona Maßstäbe in seiner Klasse 
und bietet eine Vielzahl moder-
ner Fahrerassistenzsysteme sowie 
zukunftsweisenden Technikfea-
tures. Zu haben ist der neue Seat 
Arona übrigens ab 17.590 Euro.

Der Arona ist quasi der kleine Bruder in der Seat SUV-Familie.  Foto: Werksfoto

SEATURBAN
VEHICLESTM

Dein Arona.
Dein Ateca.
DeinTarraco.

Ab€ 15.590,–2

Verbrauch: 4,3–7,3 l/100km,CO2-Emission: 98–166g/km.Stand06/2019. Symbolfoto. 1DieGarantievonbis zu5Jahrenund 100.000kmLaufleistungendet,wennentw.
die vereinbarte Zeitdauer abgelaufen ist oder die max. Laufleistung überschritten wird, je nachdem, welches der beiden Ereignisse zuerst eintritt. Aktion gültig bis auf Widerruf. 2Unverbindl., nicht
kart. Richtpreis inkl.MwSt., NoVA,€ 1.000,– PorscheBank Finanzierungsbonus für Privatkunden,€500,–Versicherungsbonus und€500,– Servicebonus. Finanzierungsbonus undVersicherungsbo-
nus erhältlich bei Finanzierung über die Porsche Bank und Abschluss einer vollKASKO-Versicherung über die PorscheVersicherung. Servicebonus erhältlich bei Abschluss eines All Inclusive-Pakets.
Porsche Bank Aktionen gültig bis 31.12.2019 (Antrags- und Kaufvertragsdatum) für SEAT Neuwagen. Mindestlaufzeit 36 Monate. Mindestnettokredit 50% vom Kaufpreis. Ausg. Sonderkalkulationen
für Flottenkunden und Behörden. Stand 06/2019. Boni sind unverb., nicht kart. Nachlässe inkl. MwSt. und NoVA undwerden vom Listenpreis abgezogen.

1

J. ROTSCHNE KG
4240 Freistadt, Leonfeldner Straße 2, Tel. 07942/72530, www.rotschne.at
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BMW 8er Cabrio: Es ist nur ein Auto
In einem BMW 8er Cabrio muss 
man sich das selber ständig vor 
Augen halten. Performance 
und öffentliche Erregung lie-
ßen nämlich anderes vermuten.

Der getestete BMW 840d xDrive 
startet bei Listenpreis 121.250 
Euro und endet mit einem Ruck-
sack voller Extras bei 154.051 
Euro. Bei den Extras ist sicher ein 
wenig Einsparungspotential vor-
handen. Betonung liegt auf „ein 
wenig“, denn die Mischung aus 
gerade mal guter Serienausstat-
tung und sehr begehrenswerten 
Optionen führt geradewegs ins 
finanzielle Bankdrücken. Auf 
jeden Fall gönnen sollte man 
sich die M-Sportpakete mit 20“ 
Zoll Rädern, allerlei M-Features 
bis hin zum Sportdifferential und 
feinem Vernasca-Leder. Laser-

licht und Soft-Close-Automatik 
für die Türen könnte man auch 
unter „unverzichtbar“ einordnen.

tiefenentspanntes Cruisen
Der 8er beherrscht die hohe Kunst 
des offenen Fahrens in jedweder 
Hinsicht. Gebettet in Multifunk-
tionssitzen, das Windschott ange-
bracht und den Airscarf auf Stufe 
3 gestellt verlieren selbst knapp 
zweistellige Grade ihren Schre-

cken. Aber auch ohne die kleinen 
Helferlein scheint immer die rich-
tige Dosis Fahrtwind durch das 
Cockpit zu pfeifen.
Das 8er Cabrio ist das perfekte 
Auto für anspruchsvolles Reisen. 
Der 840d leistet 320 PS, massi-
ve 680 Newtonmeter erfüllen 
final alle Leistungsansprüche. 
Dank der bereits erwähnten M-
Sportpakete lässt sich das Ca-
brio erfrischend keck ums Eck 

werfen, das geschärfte 8-Gang-
Steptronic-Getriebe und de-
zent brabbelnder Sound run-
den das feine Dynamikerlebnis 
ab. Mehr dazu auf www.tips.at
und www.fahrfreude.cc

Der BMW 840d xDrive Cabrio ist ab 121.250 Euro zu haben. Foto: Fahrfreude.cc

BMW 840d xDrive Cabrio 

Motor 
6-Zylinder Bi-Turbodiesel
Leistung
320 PS
Testverbrauch
7,5 Liter
Preis ab
121.250 Euro

Unverbindlich, nicht kartellierte Richtpreise in Euro inkl. MwSt. gültig bis 31.12.2019. Statt-
Preise sind die bisher unverbindlichen, nicht kartellierten Richtpreise für Original Teile. Er-
hältlich bei teilnehmenden SEAT Service-Betrieben.

SEATVorteilspakete
Für Fahrzeuge älter als 4 Jahre zum Beispiel:

Bremsscheiben u. Klötze vorne inkl. Einbau
Ibiza Bj. 09-14 statt ab € 411,– ab € 321,–
Leon Bj. 12-14 statt ab € 510,– ab € 412,–
Alhambra Bj. 11-14 statt ab € 673,– ab € 539,–

J. ROTSCHNE KG
4240 Freistadt, Leonfeldner Straße 2
Tel. 07942/72530, www.rotschne.at

SEAt rotSCHNE FrEIStADt

Inventurabverkauf 
und Sonderaktionen
FrEIStADt. Verkaufsleiter 
Anton Lievert beantwortet Fra-
gen rund um den KFZ-Inven-
turabverkauf bei Rotschne. 

Welche Fahrzeuge werden im In-
venturabverkauf angeboten?

Lievert: Alle Neu-, Vorführ- 
und Gebrauchtwagen sind dabei. 

Bieten Sie auch Aktionen bei Fi-
nanzierungen und weitere Son-
deraktionen an?

Lievert: Bei Finanzierung/Ver-
sicherung und allen Serviceleis-
tungen über die Porsche Bank 
gibt es bis zu 3.000 Euro Bonus. 
Auch auf alle Gebrauchtwagen 
aller Marken gibt es bis zu 1.000 

Euro. Bei unseren Erdgas-Hyb-
rid-Modellen gibt es eine 2.000- 
Euro-Sonderaktion und einen 
600-Euro-Tankgutschein. Als 
besonderes Dankeschön erhalten 
alle KFZ-Kunden ein Gutschein-
heft für fällige Werkstattbesuche. 

Wie lange ist die Gratis-DSG-
Aktion für Seat SUV-Neuwagen 
noch gültig?

Lievert: Diese endet mit Kauf-
vertragsdatum am 30. September. 

Gibt es auch für Landwirte et-
was Besonderes?

Lievert: Gerade die pauscha-
lierte Landwirtschaft hat bei uns 
einen KMU-Bonus. Hier ist be-
reits der Einheitswertbescheid 
ausreichend. Anzeige
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Musikalische und kabarettistische 
Schmankerln in der Kulturwerkstatt
HiRsCHBaCH. Der Herbst in der 
Kulturwerkstatt startet mit einem 
ansprechenden Programm.

auf dem Roten stuhl
Nach über 100 Interviews mit 
prominenten Gästen präsentiert 
Bernhard Egger, Gründer und 

Moderator der Gesprächsreihe 
„Auf dem roten Stuhl“, seit Jän-
ner 2018 sein Format auch auf der 
Bühne. Mit Herbert Prohaska be-
gibt er sich am Freitag, 4. Okto-
ber nach Hirschbach auf NÖ Pre-
miere und präsentiert seine Show 
erstmals auch außerhalb Wiens.

Mnozil Brass
Am Donnerstag, 10. Oktober 
schenkt die Band „Mnozil Brass“ 
sich und dem Publikum zum 27. 
Geburtstag eine Greatest Super-
hits Celebration Show. Unter dem 
Motto „Gold“ zeigen die Musi-
ker, dass das Edelmetall nicht 
nur an Ring� ngern, Zähnen und 
Olympionikinnenhälsen zu � n-
den ist, sondern auch auf Blech-
blasinstrumenten.

the Beatles tribute show
Eine der besten und erfolgreichs-
ten europäischen Revival Bands 
geben sich am Samstag, 26. Ok-
tober die Ehre. Der Schlüssel 
zum Erfolg der Gruppe liegt in 
der Weltklasse-Interpretation 
der Beatles-Songs, der perfekten 
Bild- und Bühnenchoreographie 
und der vokalen und visuellen 
Ähnlichkeit mit den Beatles. 

Das umfassende Repertoire der 
Band besteht aus rund 60 der be-
kanntesten Songs der Liverpooler 
Legenden.
Beginn der Veranstaltungen ist 
jeweils um 20 Uhr, Einlass be-
reits um 19 Uhr.

Talk und Live-Musik am Stuhl

Infos und Karten
0664/9202792 (16-19 Uhr)
karten@kultur-hirschbach.com

Goldene Klänge von Mnozil Brass

Foto: südpolentertainment

The Beatles Tribute Show
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Foto: TheBeatlesTributeShow

sHoPPEN

Aktionstag in Krems
KREMs. Die Betriebe der Alt-
stadt und ganz Krems laden am 
Donnerstag, 3. Oktober zu einem 
besonderen Einkaufserlebnis 
beim „Shopping-Aktions-Tag 
Krems“ ein. Viele Geschäfte bie-
ten interessante Angebote, Akti-
onen und Produktvorstellungen 
für Modebewusste, Beauty- und 
Wellnessfreunde, Lifestyler oder 
Freizeitgenießer. Der ideale Zeit-

punkt, um ein neues Lieblings-
stück zum attraktiven Preis zu er-
stehen und dabei gemütlich durch 
die Stadt Krems zu £ anieren.
Das neubenannte Parkhaus Alt-
stadt in der Bahnzeile lädt alle 
Gäste, Kunden und Besucher ab 
14 Uhr zum Gratisparken ein. 
Weitere Infos gibt es auf online: 
www.stadtmarketing-krems.at 
 Anzeige

Auf die Besucher der Kremser Altstadt warten am 3. Oktober zahlreiche attrak-
tive Angebote und Produktvorstellungen.  Foto: Stadtmarketing/ Werner Leutner

MUsiKERlEBNis

American Music Night
aMaliENDoRF. Am Samstag, 
12. Oktober präsentieren die zwei 
österreichischen Bands B.H.G. 
(The Blessing, the Honour and 
the Glory) und NPO (NonPro-
phetsOrchestra) im Volksheim 
Amaliendorf ein weites Spekt-
rum amerikanischer Roots-Mu-
sik von Country über Americana 
bis Blues-Rock. 

NPo (NonProphetsorchestra)
Das NonProphetsOrchestra 
nimmt sich Raum für Spontanität 
und verliert schon mal die Kon-
trolle über das Monster, dass es 
entfesselt hat, um gleich darauf 
wieder mit geballter Kraft über 
das Publikum hinwegzufegen. 

B.H.G. (the Blessing, 
the Honour and the Glory)
Amerikanische Musiktraditi-
onen wie Country, Blues oder 
Bluegrass dienen B.H.G. als In-

gredienzien für das Sound-Menü. 
Zeitweise scharf gewürzt, dann 
wieder zuckersüß.

Das „NonProphetsOrchestra“

Foto: Stefan Ihrybauer

Sa, 12.10.2019, 20 Uhr
Volksheim Amaliendorf
Hauptstrasse 255
Eintritt: 15 Euro
Infos: 0680/1401458
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 26. September

FR, 27. September

SA, 28. September

SO, 29. September

MO, 30. September

DI, 1. Oktober

DO, 3. Oktober

FR, 4. Oktober

SA, 5. Oktober

SO, 6. Oktober

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Bad Großpertholz: Edermühle, handzahme
Tiere streicheln, füttern und beobachten, täg-
lich von 10.00 - 17.00

Gmünd: Begegnungscafé "Gmünd hilft", je-
den Freitag, von 15.00 - 17.00, Info unter kon
takt@gmuend-hilft.at

Gmünd: Lesecafé der Städtischen Bücherei, je-
den 1. Montag im Monat, 16.00

Schrems: Diabetiker - Clubabende, im Extra-
zimmer des Stadthallenrestaurants, jeden 1.
Donnerstag im Monat, ab 18:00

Schrems: Knopfharmonikastammtisch, Wald-
schenke, Kurzschwarza, jeden 2. Sonntag im
Monat ab 15.00

Schrems: SCHÜLERDISCO, Cafe-Restaurant
Brenner, Sonntag bis Donnerstag täglich 19.30
- 21.00 (nur zu Schulzeiten)

Schrems: Spielgruppe, Clubraum der Stadt-
halle, jeden 1. Mittwoch im Monat, 09.00 bis
11.00

Schrems: Stillgruppe, Clubraum der Stadthal-
le, jeden 2. Mittwoch im Monat, 09.00 bis
11.00

St. Martin: Eltern Kind Treffen im Pfarrhof
Sankt Martin, Pfarrhof, jeden 2. Mittwoch im
Monat von 09.00 - 11.00

Heidenreichstein: Bewegung mit Smovey-
Ringen, Romau Platz, 07.30

Hoheneich: Vortrag "Narben-Spuren unseres
Lebens", Gesunde Gemeinde, Gemeindesit-
zungssaal Hoheneich, 18.00

Pürbach: Halleluja - Die Bibelshow, Musikko-
mödie von Hanspeter Horner, Wald4tler Hof-
theater, 20.15 Info und Karten unter
 02853-78469

Bad Großpertholz: Stammtisch für Angehö-
rige und Interessierte von Patienten mit De-
menzerkrankungen, Vortragsraum Kurhotel,
09.00

Heidenreichstein: Milch - ein Lebenseli-
xier!, Vortrag, Vortragsraum des Volksheimes,
A. Böhm-Gasse 6, 19.00, VA: Arbeitskreis Ge-
sundheit

Hirschbach: Kindertheater "Der gestiefelte
Kater", Vereinssaal, 18.00

Litschau: "HOCHTIEF" - Kabarett mit Gery
Seidl, Hoteldorf Königsleitn, 18.30

Pürbach: Halleluja - Die Bibelshow, Musikko-
mödie von Hanspeter Horner, Wald4tler Hof-
theater, 20.15 Info und Karten unter
 02853-78469

Waldenstein: Einzelmeisterschaften vom
Tennisverein Waldenstein, 17.00

Bad Großpertholz: Country&Western Wee-
kend, Feststadel, 19.00

Brand: Feuerlöscherüberprüfung 13.00, Stel-
zenessen 18.00, im Feuerwehrhaus

Gmünd: Führung im "KunstGarten Böhm-
zeil", 17.00

Gmünd: Gmünder Wochenmarkt, Stadtplatz,
09.00 - 12.30

Gmünd: Schafkäseexpress, Waldviertelbahn,
13.15 - 18.45

Gmünd: "Sommer-Express" - Waldviertel-
bahn, 10.00

Heideinreichstein: Waldviertler Fischmarkt,
im Rabachtl am Stadtplatz, 09.00 - 16.00

Heidenreichstein: Clown Nature Basics,
Kunstakademie, 10.00 - 14.00, Info unter
www.kunst-hstein.at

Heidenreichstein: Meisterschaftsspiel Hei-
denreichstein : Kautzen, Sportplatz, 16.00, VA:
Fussballclub Autohaus Hörmann

Heidenreichstein: Musikabend mit "Sonig,
Zappa (Bluespumpm) & Judith (The Wild Irish
Lasses), Motorfun B30 GmbH, 20.00

Hirschbach: Heuriger des KVH, im Keller des
Vereinssaales, 18.00

Hirschbach: Kindertheater "Der gestiefelte
Kater", Vereinssaal, 18.00

Litschau: Bauernmarkt, Stadtplatz, 08.00 -
12.00

Litschau: "Spiel-Sport-Spaß" - Litschauer Ge-
sundheitstag, 10.00

Pürbach: Halleluja - Die Bibelshow, Musikko-
mödie von Hanspeter Horner, Wald4tler Hof-
theater, 20.15 Info und Karten unter
 02853-78469

Reingers: Konzert 'quirlig virtuos', Kapelle,
19.00

Scheibbs: 19. Internat. Michaeli Freischießen
am Burgerhof, Feuerschießstätte Burgerhofwald

Scheibbs: Tamtam de Luxe beim Jahresfest
der Gastwirtschaft auf Schloss Neubruck, ab
18.00 gibt es Livemusik mit der Gruppe
Tamtam de Luxe

Waldenstein: Einzelmeisterschaften vom
Tennisverein Waldenstein, 09.00

Weitra: Lydia Prenner-Kasper
„Krötenwanderung“, Volksheim, 19.30, Info
und Karten unter  02856-5006-50

Bad Großpertholz: Country & Western
Weekend im Feststadel Bad Großpertholz,
09.30

Bad Großpertholz: Gospelmesse + Früh-
schoppen, Fest, Brauchtumstadel, 09.30

Gmünd: Gulaschzug, Waldviertelbahn NÖ-
VOG, 10.00 - 16.55

Gmünd: Tag des Denkmals: Gmünd und die
Habsburger, Treffpunkt beim Schloss, 15.00

Gmünd: Waldviertelbahn NÖ-CARD Entde-
ckertour, mit Führung durch das Schloß Weit-
ra, Abfahrt 09.00,
Info unter  02742-360990-1000

Gmünd: "Waldviertler Gulaschzug", 10.00,
Info unter  02865-5385

Harmanschlag: Kirtagsheuriger Trachtenka-
pelle Harmanschlag, VAZ Harmanschlag,
10.00 - 17.00

Heidenreichstein: Wildkräuter - Gesund-
heit, die uns zu Füßen liegt Leitung: Franziska
Popp, Kunstakademie Heidenreichstein, 14.00 -
 17.00, Info unter  0664-4376066

Hoheneich: 'So isst Hoheneich' - SV Haie Ho-
heneich, Sportplatzhalle, 11.00 - 13.30,
Tischreservierung unter  0664-5251404

Kottinghörmanns: Wandertag des Dorfer-
neuerungsvereines, Festplatz, 10.00

Schrems: Finale zum Waldviertel Motocross
Cup 2019

Schrems: Wandertag des Dorferneuerungs-
vereines, Festplatz Kottinghörmanns, 10.00

Waldenstein: Einzelmeisterschaften vom
Tennisverein Waldenstein, 09.00

Weitra: recreate.2019 - Ohne Gott es nah-
men, Rathaussaal, 17.00, Info unter  0664-
8737065

Weitra: Waldviertelbahn NÖ-CARD Entde-
ckertour, ab 09.00,
Info unter  02742-360990-1000

Schrems: Jahrmarkt, Hauptplatz, 08.00 -
12.00

St. Martin: Yoga für Anfänger, Turnsaal der
Volksschule, 19.30 - 20.30, Info unter
 02857-226210

Gmünd: Angehörigen-Treffen der Selbsthilfe-
gruppe bei Demenzerkrankung, Gasthaus Trax-
ler, 16.00 - 18.00

Heidenreichstein: Qi Gong, Volksheim, je-
weils Dienstag 09.00 – 10.00, Info unter
 0660-7616006

Schrems: Erzähltheater "Kamishibai", Die
kleine Raupe Nimmersatt, Städtische Bücherei,
15.30

Schrems: Erzähltheater "Kamishibai", Das
kleine Gespenst, Städtische Bücherei, 15.30

Schrems: Erzähltheater "Kamishibai", Der Ni-
kolaus hat viel zu tun, Städtische Bücherei,
15.30

Waldenstein: Seniorenausflug, ins Landhaus
Niederösterreich in St. Pölten, Info unter
 02855-478

Bad Großpertholz: Büchereikaffee, Gemein-
debücherei, 14.00 - 16.00

Brand: Altkleidersammlung des Roten Kreu-
zes, 07.00

Gmünd: Andreas Vitásek: "Austrophobia",
Kulturhaus, 20.00

Gmünd: Lesung mit David Bröderbauer
"Wolfssteig", Buchhandlung Stark, 19.00

Gmünd: Livemusik, espresso & music, 18.00

Moorbad Harbach: Xundheitswelt-Akade-
mie Workshop "Ergonomischer Büroarbeits-
platz", Moorheilbad Harbach, 16.30, Info un-
ter  02858-5255

Nondorf: Fleischknödel, Gasthaus Pöhn

Bad Großpertholz: Erste Hilfe bei Kinder-
notfällen, Kindergarten, 19.00 - 22.00, Info un-
ter  02857-225313

Bad Großpertholz: Spiritueller Heilkreis,
Bad Großpertholz 57 (Nähe Kinderspielplatz),
ab 18.00

Gmünd: Benennungsfeier Dr.-Arthur-Lanc-
Straße, Eichenallee/Dr.-Arthur-Lanc-Straße,
13.30

Gmünd: Heurigenschmankerl - Saunafest, So-
le-Felsen-Bad, ab 18.00

Heidenreichsein: Tanz Treff in der Käsema-
cherwelt, 15.00 - 18.00

Heidenreichstein: Pfarrheuriger, Pfarrzen-
trum, 18.00, Info unter  02862-52231

Hirschbach: Herbert Prohaska & The Real Ho-
ly Boys (Talk und Musik), Vereinssaal, 20.00

Moorbad Harbach: Tanzabend mit "DJ
Evaldo", Tanzabend mit "DJ Evaldo", 19.30

Schrems: Waldviertler Jobmesse, Stadthalle
Schrems, ganztägig

Gmünd: Führung im "KunstGarten Böhm-
zeil", 17.00

Gmünd: Gmünder Wochenmarkt, Stadtplatz,
09.00 - 12.30

Gmünd: "Karpfen-Express" nach Schönau,
10.00, Info unter  02742-36099099

Gmünd: Sonderzug zur "Langen Nacht der
Museen" nach Litschau,
Info unter  02865-5385

Großschönau: Lange Nacht der Museen in
der Sonnenwelt, Spezialführung, 18.00

Heidenreichstein: Flohmarkt im Patriacen-
ter Grätzl, 10.00 - 18.00

Heidenreichstein: Gemütlicher Nachmittag,
für Tanzmusik und Unterhaltung sorgt "DER
BERGVAGABUND", Käsemacherwelt, 14.00 -
18.00, VA: Pensionistenverband Österreichs
Ortsgruppe Heidenreichstein

Heidenreichstein: Lange Nacht der Museen
in Heidenreichstein, Heimatmuseum, 18.00,
Moormuseum, Ausstellung des Fotoclubs,
20.00,
Info unter  0664-4332887

Heidenreichstein: Schmankerlzug, Wackel-
steinexpress, 11.00 - 16.00, Info unter
 0664-3500015

Litschau: Bauernmarkt, Stadtplatz, 08.00 -
12.00

Litschau: Wildobstwanderung mit Kochen ei-
nes Wildfruchtkoches, Panaromatafel, 14.00 -
18.00, Info unter  02865-21921

Schrems: ORF Lange Nacht der Museen, im
Kunstmuseum Waldviertel, 18.00 - 23.00

Schrems: Waldviertler Jobmesse, Stadthalle
Schrems, ganztägig

Weitra: Jung und Frisch &
D‘Stommtischsänger „Volksmusik im Volks-
heim“, 19.30

Eisgarn: Rosenkranzwallfahrt in Eisgarn,
Wallfahrerfestmesse gestaltet vom Chor
Eisgarn&Eggern, 14.00,
Info unter  02863-302

Gmünd: Fotozug "Doppeltraktion Dampf und
Diesel!", 10.00, Info unter  02865-5385

Gmünd: Tauschzusammenkunft des Briefmar-
kenvereins/PSVg, Münzen, Sticker etc., Gast-
haus Pauser, 09.00 - 12.00

Großeibenstein: Blockheide Themenfrüh-
schoppen, Naturpark Blockheide mit Aus-
sichtsturm, 09.30 - 11.30

Heidenreichstein: Erntedank, Stadtpfarrkir-
che, 10.00 - 11.00, Info unter  02862-
52293

Heidenreichstein: Evangelischer Gottes-
dienst, Evangelische Kirche, 09.00 - 10.00

Heidenreichstein: Flohmarkt im Patriacen-
ter Grätzl, 10.00 - 16.00

Hoheneich: Erntedank, Pfarrkirche, 10.00

Moorbad Harbach: Sonntags-Brunch-Buf-
fet, Gasthof - Pension NordwaldKontakt,
10.00 - 13.30

Oberndorf/Melk: Erntedankfest, Platz vor
der Kirche, 09.00

Schrems: Wandertag des Hundeclubs
Schrems, 14.00

St. Martin: Flohmarkt der FF St. Martin, Fest-
halle der FF, 07.30 - 13.00

Waldenstein: Gemeindewandertag, Start ist
um 10.00 in jeder Katastralgemeinde, ca 15km
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Terminanzeigen

SO, 6. Oktober

MO, 7. Oktober

DI, 8. Oktober

MI, 9. Oktober

DO, 10. Oktober

FR, 11. Oktober

SA, 12. Oktober

SO, 13. Oktober

MO, 14. Oktober

DI, 15. Oktober

MI, 16. Oktober

DO, 17. Oktober

FR, 18. Oktober

SA, 19. Oktober

SO, 20. Oktober

MO, 21. Oktober

DI, 22. Oktober

MI, 23. Oktober

FR, 25. Oktober

SA, 26. Oktober

Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Die nächsten 
Tips-Ausgaben 
erscheinen am

30.

Oktober
Anzeigenschluss: 

25. Oktober, 9 Uhr

28.

Novembe
r

Anzeigenschluss: 

22. November, 9 Uhr

19.

Dezembe
r

Anzeigenschluss: 

13. Dezember, 9 Uhr

Weitra: Erntedankfest, in der Stadtpfarrkirche
Hl. Peter und Paul, 09.00

Weitra: Waldviertelbahn NÖ-CARD Entde-
ckertour, ab 09.00,
Info unter  02742-360990-1000

Heidenreichstein: Männerrunde ab 30,
Pertholzer Straße 16, 18.00

Heidenreichstein: Qi Gong, Volksheim, je-
weils Dienstag 09.00 – 10.00, Info unter
 0660-7616006

Bad Großpertholz: Senioren-Tritsch-
Tratsch, Pfarrhof, 14.30 - 16.30

Gmünd: 70 Jahre Städtische Bücherei
Gmünd, Städtische Bücherei, 09.00

Heidenreichstein: Mutter Kind Runden,
Pertholzer Straße 16, 09.00 - 11.30, Info unter
  02862-52293

Heidenreichstein: Nachmittag mit Roland
Kernstock, Pfarrzentrum, 14.30

Heidenreichstein: Workshop Deutsch als
Muttersprache, Kunstakademie, 19.00 - 20.30,
Info unter  0664-4376066

Hoheneich: Krabbeltreff - Familienfreundli-
che Gemeinde, Saal der Raiffeisenbank, 09.00

Hirschbach: Eröffnung der Langen Nacht der
Museen durch GF der Kulturvernetzung Josef
SchickAusstellung auch nach dem Konzert
Mnozil Brass von 18.00 bis 00.30 geöffnet

Hirschbach: Konzert Mnozil Brass

Petzenkirchen: Kurs für die amtliche Fischer-
karte NÖ, Fischerhütte Breiteneicher Teich, In-
fo unter  0650-3323360

St. Martin: Bücherstammtisch in der Gemein-
debücherei Sankt Martin, Gemeindebücherei,
14.00 - 16.00

Gmünd: 70 Jahre Städtische Bücherei
Gmünd, Städtische Bücherei, 19.00

Heidenreichstein: Gesundheits-Yoga-Work-
shop "Gut GELENKt bewegen", Apotheke zur
hl. Margarethe, 19.00 - 22.00, Info unter
 0677-61225410

Heidenreichstein: Hanf: Fluch oder Segen,
Vortrag, Rasthof Stefanie, 19.00, VA: Arbeits-
kreis Gesundheit Heidenreichstein

Heidenreichstein: "Wunder-bare Schwan-
gerschaft" /Gesundheits-Yoga-Workshop FÜR
SCHWANGERE, Apotheke zur hl. Margarethe,
16.00 - 18.00, Info unter mamartina@gmx.at

Litschau: "Remember" - Litschauer Gemein-
schaftskonzert, Hoteldorf Königsleitn, 19.30

Gmünd: Führung im "KunstGarten Böhm-
zeil", 17.00

Gmünd: Gmünder Wochenmarkt, Stadtplatz,
09.00 - 12.30

Heidenreichstein: Meisterschaftsspiel Hei-
denreichstein : Litschau, Sportplatz, 15.30

Heidenreichstein: Zwirnknopfwickelkurs,
Kunstakademie, 10.00 - 17.00, Info unter
 0664-4376066

Heinrichs: Oktoberfest im Kommunikations-
zentrum Heinrichs, VA: Verein Grenzland Hein-
richs

Litschau: Bauernmarkt, Stadtplatz, 08.00 -
12.00

Eisgarn: Kabarett und Kulinarik mit "Ka-
waReh" INSELHÜPFEN, Gasthaus "Zur Alten
Post", 10.30

Großeibenstein: Blockheide Themenfrüh-
schoppen, Naturpark Blockheide mit Aus-
sichtsturm, 09.30 - 11.30

Hirschbach: Erntedankfest mit Frühschoppe-
nim Vereinssaal

Moorbad Harbach: Nebelstein Panorama-
weg, Ausgedehnte geführte Wanderung, Park-
platz beim Xundwärts-Laufzentrum, Nähe
Moorheilbad, 09.00,
Info unter  0677-625 131 44

Weitra: Waldviertelbahn NÖ-CARD Entde-
ckertour, ab 09.00,
Info unter  02742-360990-1000

Litschau: "Jahrmarkt", Stadtplatz

Heidenreichstein: Qi Gong, Volksheim, je-
weils Dienstag 09.00 – 10.00, Info unter
 0660-7616006

Gmünd: Vodak & Friends in Concert, Palmen-
haus, 19.00

Großeibenstein: Baby- und Stillgruppe, Pra-
xis für Ergotherapie, 09.00 - 11.00

Hoheneich: Seniorentreff - Seniorenbund,
Café Vero, 15.00

Schrems: Auslösertreffen, mit Klaus Dacho,
Kulturzentrum, 19.30

Bad Großpertholz: anGEdacht, Familie Dat-
ler SonjaHnr. 282, 19.00

Gmünd: Filmforum "Das Haus am Meer",
Stadtkino, 20.00

Gmünd: Gmünder Gesundheitstreff: "Elek-
trosmog zuhause?", Hotel Sole-Felsen-Bad Se-
minarraum, 19.30

Hoheneich: Gesundheitstag, Volksschule,
09.00 - 17.00

Wörnharts: Spiel & Spaß im Indoor-Spiel-
platz - Familienfreundliche Gemeinde, 15.00 -
17.00

Gmünd: Signierstunde mit Thomas Stipsits,
Buchhandlung Stark, 17.00

Heidenreichstein: Herbstheuriger mit Käse-
, Brot- und Weinverkostung, Naturpark, Info
unter  0664-4332887

Heidenreichstein: Hl. Hildegard v. Bingen –
Klosterheilkunde vom Feinsten, Kunstakade-
mie, Info unter  0664-4376066

Heidenreichstein: Parelli - Von der Kunst,
mit Pferden zu sprechen, Kunstakademie,
15.00 - 18.00, Info unter  0664-4376066

Hirschbach: Kabarett Thomas Stipsits, an-
schließend Lange Nacht der offenen Atelliers
bis 00.30

Alt-Nagelberg: Kabarett "Balldinis Night"
mit Barbara Balldini, Kulturhaus, 19.30

Bad Großpertholz: Obstbaumtag, Biobaum-
schule Artner, 08.30

Gmünd: Führung im "KunstGarten Böhm-
zeil", 17.00

Gmünd: Gmünder Wochenmarkt, Stadtplatz,
09.00 - 12.30

Gmünd: "NÖ Tage der offenen Ateliers", Ate-
lier Tinette - Mag. Martina Lukits-Wally, 14.00
- 18.00

Harmanschlag: Heimwerkerprofi - Kabarett
mit Fredi Jirkal, VAZ Harmanschlag, 20.00

Hoheneich: NÖ Tag der offenen Ateliers -
Atelier Herbert Forstner, ab 10.00

Hoheneich: Tag der offenen Tür Volksschule/
Kindergarten, 09.00 - 14.00

Hoheneich: Weinherbst - FF-Hoheneich, FF-
Haus, 19.00

Litschau: Bauernmarkt, Stadtplatz, 08.00 -
12.00

Schrems: Kinder-Kreativkurs "Schmuck", aus
kreativen Materialien, Das KUNSTMUSEUM
Waldviertel, 14.00 - 16.00

Heidenreichstein: Heidenreichsteiner Aktiv-
und Gesundheitstag, Schwerpunkt "Allergie",
Neue NÖ. Mittelschule, 09.30 - 18.30, Info un-
ter  02862/52208

Hoheneich: NÖ Tag der offenen Ateliers -
Atelier Herbert Forstner, ab 10.00

Weitra: recreate.2019 Klavier.artWEItra - Flo-
rian Krumpöck, Rathaussaal, 17.00

Weitra: Waldviertelbahn NÖ-CARD Entde-
ckertour, ab 09.00,
Info unter  02742-360990-1000

Moorbad Harbach: Lichtbildervortrag
"Ecuador Quito - Vulkane und Märkte", Moor-
heilbad Harbach, 19.30, Info unter  02858-
52550

Heidenreichstein: Qi Gong, Volksheim, je-
weils Dienstag 09.00 – 10.00, Info unter
 0660-7616006

Heidenreichstein: Sitzung des Arbeitskrei-
ses Gesundheit Heidenreichstein, Rasthof Stefa-
nie, 19.00 - 20.30, Info unter  02862-52208

Gmünd: Ladies Night, Sole-Felsen-Bad, 18.00

Heidenreichstein: Workshop Deutsch als
Muttersprache, Kunstakademie, 19.00 - 20.30,
Info unter  0664-4376066

Bad Großpertholz: Impulsströmen Themen-
kurs "Rheuma/Arthritis, Gemeindeamt, 18.00

Bad Großpertholz: Oktoberfest, Feststadel
Reichenau, 20.00, VA: WSV Reichenau a. Frw.

Bad Großpertholz: Stammtisch für Angehö-
rige und Interessierte von Patienten mit De-
menzerkrankungen, Kurhotel Moorbad, 09.00

Litschau: Angelobung des Bundesheeres,
Stadtplatz, ganztägig,
Info unter  02865-219

Litschau: "Nimm 2" - Kabarett mit Fredi Jir-
kal & Pepi Hopf, Bahnhofsplatz, 19.30, Karten
unter   02865-5385

Weitra: Der Bauer als Millionär, Volksheim,
19.00, Info unter  02856-5006-50

Gmünd: Führung im "KunstGarten Böhm-
zeil", 17.00

Gmünd: Gmünder Wochenmarkt, Stadtplatz,
09.00 - 12.30

Großeibenstein: Hexenjagd auf der Block-
heide, Naturpark Blockheide mit Aussichtsturm
Gmünd, 11.00 - 15.00

Heidenreichstein: DFC Möbel Handl Hei-
denreichstein : Stetteldorf, Sportplatz, 15.00

Heidenreichstein: Pertholzer Spät-Lese, Le-
sung und Buchpräsentation: "Mach es wie die
Sonnenuhr", Evangelische Kirche, 19.00 -
20.15

Heidenreichstein: Waldgeisterzug, Bahn-
hofsplatz, 14.00 - 16.00,
Info unter  0664-3500015

Heidenreichstein: Waldviertler Abfischfest,
Bruneiteich bei Heidenreichstein, 09.00 - 15.00

Hirschbach: The Beatles Tribute Show, im
Vereinssaal, 20.00

Hoheneich: Konzert des MV Bläsergruppe,
Turnsaal der Volksschule, 19.00

Karlstift: Zankerlschnapsen, VAZ Karlstift,
17.00

Litschau: Wandertag, Stadtplatz, 08.00, Info
unter  02865-5509

Schrems: Tag der offenen Türe im Kunstmu-
seum Waldviertel, Freier Eintritt zur Ausstel-
lung und in den Skulpturenpark, 10.00 - 17.00
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SO, 27. Oktober

DI, 29. Oktober

MI, 30. Oktober

DO, 31. Oktober

FR, 1. November

Notrufe Ärztedienst

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

BRiX HaUsMEssE

Tolle Angebote für alle „Zaungäste“
liNZ. Brix lädt am 11. und 12. 
Oktober zur Hausmesse ein. Im 
Schauraum Linz können sich 
die „Zaungäste“ in angeneh-
mer Atmosphäre und bei einer 
kleinen Stärkung von der Brix-
Produktvielfalt überzeugen und 
sich unverbindlich beraten las-

sen. Termin-Vereinbarungen für 
Gratis-Beratungen vor Ort sind 
natürlich auch möglich. Wer sich 
für den Kauf entscheidet, kommt 
in den Genuss absoluter Top-
Preise. Brix Alu Zäune, Tore und 
Balkone sind Qualitätsprodukte 
aus Österreich, passen für jeden 

Baustil und sind dauerhaft schön 
und p� egeleicht. Das Brix-Team 
freut sich sich auf viele Besucher 
bei der Hausmesse im Schau-
raum Linz. Anzeige

Top-Qualität, Top-Beratung, Top-Preis

Infos unter Tel. 0800/88 66 60
www.brixzaun.com

Fo
to

: B
rix

www.brixzaun.com

zÄunE - TOrE - baLKOnE - GiTTEr

Hausmesse LINZ
Brix Alu
Linz, THanHOFErSTraSSE 8
0732/370008

9.00-1
7.00 U

hr

9.00-1
5.00 U

hr

11. OK
TOBER

12. OK
TOBER

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Heidenreichstein: Meisterschaftsspiel Hei-
denreichstein : Weitra, Sportplatz, 14.00

Hoheneich: Familienfrühstücksbrunch - Fami-
lienfreundliche Gemeinde, Café Vero, 09.00 -
12.00

Karlstift: Wandertag, Start in Stadlberg,
10.00, VA: Bucherser Heimatverein

Weitra: Der Bauer als Millionär, Volksheim,
16.00, Info unter  02856-5006-50

Weitra: Waldviertelbahn NÖ-CARD Entde-
ckertour, ab 09.00,
Info unter  02742-360990-1000

Heidenreichstein: Qi Gong, Volksheim, je-
weils Dienstag 09.00 – 10.00, Info unter
 0660-7616006

Heidenreichstein: Mutter Kind Runden,
Pertholzer Straße 16, 09.00 - 11.30, Info unter
  02862-52293

Eisgarn: Nacht der 1000 Lichter, Stiftsplatz

Moorbad Harbach: Lichtbildervortrag
"Ecuador - Ein Land am 0.ten Breitengrad",
Moorheilbad Harbach, 19.30

Pürbach: Die Weinprobe, Eine süffige Komö-
die von Stefan Vogel, Wald4tler Hoftheater,
19.30, Info und Karten unter  02853-78469

Schrems: Halloween Wanderung, Sportplatz,
18.00

Moorbad Harbach: POWER-Turnen, ab-
wechslungsreiches Ganzkörpertraining für
Mann und Frau, Volksschule, Einstieg jederzeit
möglich!,
Gruppe 1 18.00 - 19.00,
Gruppe 2 19.15 - 20.15
Info unter   0676-7531814

Gmünd: Dirty Dancing - Saunafest, Sole-Fel-
sen-Bad, 18.00

Litschau: Heilige Messe - Allerheiligen, Stadt-
pfarrkirche, 14.00

Pürbach: Die Weinprobe, Eine süffige Komö-
die von Stefan Vogel, Wald4tler Hoftheater,
19.30, Info und Karten unter  02853-78469

Weitra: Andacht zum Totengedenken mit an-
schließendem Friedhofsgang, Stadtpfarrkirche,
14.00

12., 13. Okt.:
Dr. med. univ. Dr. med. dent. Adensam
Thomas, Hauptplatz 21, Schrems,
 02853-76277

28., 29. Sept.:
Dr. med. univ. Gloser Rudolf, Bahnstiege 2,
Heidenreichstein,  02862-52542;

Notdienst an Wochenenden und Feiertagen,
09.00 - 13.00,  141 oder siehe unter:
www.notdienstplaner.at

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Telefonische Gesundheitsbera-
tung  1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
Gesundheitsberatung   1450

Bad Großpertholz: Blutspendeaktion, NMS
Bad Großpertholz, am 28. September, ab
15.00, VA: JVP Bad Großpertholz

Gmünd: Flohmarkt der Pfadfinder, Palmen-
haus,
Samstag, 12. Oktober von 10.00 - 19.00
Sonntag, 13. Oktober von 10.00 - 14.00

Heidenreichstein: Flohmarkt im Patriacen-
ter Grätzl,
Freitag, 05. Oktober von 10.00 - ca. 18.00,
Samstag, 06. Oktober von 10.00 - 16.00

Gmünd,  Großdietmanns, Schrems,
Hocheneich, Waldenstein, Kirchberg
am Walde, Hirschbach:
28., 29. Sept.: Dr. Yosry Zawia,
Hocheneich,  02852-52300;
05., 06. Okt.: Dr. Martin Grubök,
Schrems,  02853-76780;
12., 13. Okt.: Dr. Klemens Kranzler,
Gmünd,  02852-51278;
19., 20. Okt.: Dr. Martin Hofmann,
Schrems,  02853-77300;
26., 27. Okt.: Dr. Ralf Österreicher,
Gmünd,  02852-52400;
01. Nov.: Dr. Christoph Preißl,
Kirchberg/W.,  02854-203;

Heidenreichstein, Amaliendorf-Aal-
fang, Eggern, Litschau, Brand-Nagel-
berg, Eisgarn, Reingers, Haugschlag:
28., 29. Sept.: Dr. Astrid Cisar,
Amaliendorf-Aalfang,  02862-58466;

Weitra, Unserfrau-Altweitra, Groß-
schönau, Harbach, St. Martin,
Bad Großpertholz:
28., 29. Sept.: Dr. Alexander Pesendorfer,
Großgerungs,  02812-52152;
05., 06. Okt.: Dr. Peter Pinter,
Bad Großpertholz,  02857-2245;
12., 13. Okt.: Dr.Cornelia Schwarzenbrunner,
Gross Schönau,  02815-20120;
19., 20. Okt.: Dr. Sarmata Szameit,
Langschlag,  02814-80026;
26., 27. Okt.: Dr. Karoline Tauchmann,
Weitra,  02856-78171 oder
 0664-4093033,
01. Nov.: Dr. Cornelia Schwarzenbrunner,
Gross Schönau,  02815-20120;
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Apothekendienst

Märkte

Tierärzte

Fitness-Tipps

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

MostviertelEventswwwwwwwww... ...aaattt

Sa 30. November 2019
ZWETTL |
Beginn: 19:30 Uhr (Einlass ab 18:30 Uhr)

NÖ Stadthalle

KVV: alle Volksbanken, oeticket.com
Konzertinfo: 0664/28 35 900KVV: www.vbnoe.at/tickets;  www.oeticket.com; 
bei allen VVK-Stellen mit Oeticketanschluss

Konzertinfo: 0664/2835900

Alles, was das
shopping-herz

erfreut!

%

angesagte Herbst-Looks
aktuelle Kosmetik- und
Beauty-Produkte
trendige Accessoires
Sport, Freizeit & Lifestyle

Aktionen|Angebote
in vielen Geschäften
der Altstadt und ganz Krems!

aktionstag
KREMS

SHOPPING
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Do. 3. Okt. 2019

aktio
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S
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www.stadtmarketing-krems.at

PARKHAUS
ALTSTADT
bahnzeile

Top-Termine

aMiGos – 110 KaRat 
ZWEttl NÖ. Im Rahmen der “110 
Karat – Tournee 2019”gibt das 
unverwechselbare Schlager-Duo Amigos 
auch in Zwettl ein wunderbares Konzert. 
Sonntag, 29. September 2019,16 Uhr, 
Stadthalle Zwettl. Karten: Ö-Ticket, alle 
Volksbanken, www.mostviertelevents.at
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staRWEiHNaCHt 2019 
FREistaDt/ZWEttl/WiEsElBURG. 
Kastelruther Spatzen, Zellberg Buam und 
Edlseer: Donnerstag, 19. Dezember, 19.30 
Uhr, Messehalle Freistadt; Freitag, 20. 
Dezember, 19.30 Uhr, Stadthalle Zwettl NÖ; 
Samstag, 21. Dezember, 17 Uhr, Wieselburg 
NV-Forum, Neue Halle 3 Karten: : www.
vbnoe.at/tickets;  www.oeticket.com;
bei allen VVK-Stellen mit Oeticketanschluss;
Tel. 0664/2835900, mostviertelevents.at
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28., 29. Sept.:
Apotheke Gmünd-Neustadt, Schubertplatz 21,
Gmünd,  02852-52666;
Stadt-Apotheke, Stadtplatz 75, Litschau,
 02865-278;
05., 06. Okt.:
Apotheke zum Auge Gottes, Stadtplatz 37,
Gmünd,  02852-52304;
Apotheke Zur heiligen Margaretha, Schremser
Straße 18, Heidenreichstein,  02862-52228;
12., 13. Okt.:
Stadtapotheke, Hauptplatz 6, Schrems,
 02853-77235;
19., 20. Okt.:
Apotheke Gmünd-Neustadt, Schubertplatz 21,
Gmünd,   02852-52666;
Stadt-Apotheke-Litschau, Stadtplatz 75,
Litschau,  02865-278;
26., 27 Okt.:
Apotheke Zum Auge Gottes, Stadtplatz 37,
Gmünd,  02852-52304;
Apotheke Zur heiligen Margaretha, Schremser
Strasse 18, Heidenreichstein,  02862-52228;
01. Nov.:
Stadtapotheke, Hauptplatz 6, Schrems,
 02853-77235;

Schrems: Pferdemarkt, bei der Waldschenke
in Kurzschwarza, jeden 3. Sonntag im Monat
(von März bis Oktober),

St. Martin: Flohmarkt der FF St. Martin, Fest-
halle der FF, am 06. Oktober, von 07.30 -
13.00

Bad Grosspertholz: Dr. Karl Schätz,
 02857-2662

Gmünd: Mag Waitz, Wochenendnotdienst
von Samstag, ab 13.00 bis einschließlich den
ganzen Sonntag, sowie an Feiertagen,
 0664-2629363

Litschau: Dr. Kühtreiber Wolfgang,
 02865-5900

Schrems: Mag. Bernhard Kammerer,
 02853-77320

Waldenstein: Mag. Anita Schagginger, Wal-
denstein  0664-1434773

Bad Großpertholz: ANTARA-Soft, Turnsaal
der HS, jeden Montag von 17.20 - 18.20

Bad Großpertholz: ANTARA-Challenge,
Turnsaal der HS, jeden Montag von 18.30 -
19.45

Heidenreichstein: NORDIC-Walking, Natur-
park Heidenreichsteiner Moor, jeden Dienstag,
von 15.00 - 16.00, anschließend gemütliche
Einkehr!

Schrems: TANZABENDE mit Musik und Tanz
für Junggebliebene, Cafe-Restaurant Brenner,
jeden 1. Samstag im Monat ab 20.30

Beratungsangebot von "Natur im Garten"
in der Region Waldviertel, MO, DI, DO und FR
von 08.00 - 15.00, MI von 09.00 - 17.00
 02742-74333, www.naturimgarten.at

Rauchfrei Telefon der NÖGKK: Mo. - Fr.
10.00 - 18.00, gebührenfrei,  0800-810013

Gmünd: Ateliergalerie Tinette, Martina Lukits-
Wally, Bahnhofstraße 43, NÖ-Tage d. offenen
Ateliers, 19. Oktober und 20. Oktober, geöff-
net von 14.00 - 18.00

Gmünd: Lange Nacht der Museen, Waldvier-
telbahn NÖVOG, 16.30 - 21.50, am 05. Okto-
ber

Heidenreichstein: Tage der Offenen Ate-
liers 2019, Stadtplatz 19,
Samstag, 19. Oktober von 14.00 - 18.00 und
Sonntag, von 20. Oktober von 10.00 - 12.00

Hirschbach: Tage der offenen Ateliers, im
Keller des Vereinssaales, 19. Oktober, von
14.00 - 18.00 und 20. Oktober, von 10.00 -
12.00 und 14.00 - 18.00

Litschau: NÖ Tage der offenen Ateliers, Bahn-
hofsplatz,
Samstag, 19. Oktober von 14.00 - 18.00 und
Sonntag, 20. Oktober von 10.00 - 12.00 und
14.00 - 18.00

Schrems: Der Fischotter - Dem Wassermarder
auf der Spur, Sonderausstellung, UnterWasser-
Reich Schrems, 30. Mär - 27. Oktober, täglich:
10.00 - 17.00

Schrems: Jubiläumsausstellung 2019 "Glück-
liche Räume", 10 Jahre Kunstmuseum Wald-
viertel, 23. März - 12. Jänner 2020, Dienstag -
Sonntag von 10.00 - 17.00

Weitra: LOVE & PEACE - Die Welt trägt Blu-
me!, Sonderausstellung 2019 im MAT Weitra
– Museum Alte Textilfabrik,
bis 27. Oktober: Freitag von 13.00 - 18.00,
Samstag, Sonntag und Feiertage 10.00 - 18.00;
Besichtigungen und Führungen auch außer-
halb der Öffnungszeiten gegen Voranmeldung
ab 4 Personen möglich



Anzeigen Gmünd

gültig bis 12.10.2019, vom Stattpreis = unverbindliche Verkaufspreisempfehlung des Herstellers, nicht mit anderen
Boni kombinierbar, Druckfehler vorbehalten, nur bei VIP-Clubanmeldung (kostenlos und unverbindlich im Shop)

Öffnungszeiten:

MO–FR 8:30–18:00 Uhr
SA 8:30–17:00 Uhr

NEU IN GMÜND!
EMERICH-BERGER-STR. 9EMERICH-BERGER-STR. 9

VIP
CLUB


